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Industrie: Investitionsbereitscha�  groß, 
Spielräume werden aber immer kleiner 
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Wurst-WM 2014     
In Wels gings um die Wurst: 229 Goldmedaillen regnete es für Niederösterreichs 
Fleischer, damit wurde sogar das Ergebnis von 2012 getoppt, das Niveau der ein-
gereichten Produkte war enorm. Mehr auf Seite 26 Foto: WKNÖ/Tanzer

Umfrage: 70% der NÖ Industriebetriebe wollen Investitionen steigern oder ausbauen. Seite 6

MBA-Studium für Unternehmer & Führungskräfte
☞ akademischer Grad
☞ berufsbegleitend
☞ aktives Studentennetzwerk
☞ jederzeitiger Einstieg
☞ Alltagsentlastung
☞ zeitflexibel

www.mba.at
unverbindliche Infoabende – Beginn 19 Uhr
Di., 16. Sept., Café Museum, Operngasse 7 (Karlsplatz), 1010 Wien
Mo., 22. Sept., Trendhotel Vösendorf, Parkallee 2, 2334 Vösendorf

Erwin Walch, MBA
Geschäftsführer der  

SWARCO TRAFFIC AUSTRIA GMBH
„Ich konnte während des Studiums meinen 
Wissenshorizont und vor allem mein Netz-
werk wesentlich erweitern. Ich habe inte-
ressante Persönlichkeiten kennengelernt, 
mit denen ich heute noch in Kontakt bin.“
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Magazin
NÖWI persönlich:

WKÖ-Präsident Leitl besuchte Klinikum Malcherhof

WKNÖ-Vizepräsident Dieter Lutz feierte 60er

Dieter Lutz, WKNÖ-Vizeprä-
sident, lud anlässlich seines 
60. Geburtstages Familie, Freunde 
und berufl iche Wegbegleiter in 
die Eichberger Kellergasse zum 
Heurigen Dam in Traismauer. 

Von der WKNÖ waren unter an-
derem Präsidentin Sonja Zwazl, 
die Vizepräsidenten Christian 
Moser und Günter Ernst sowie 
WKNÖ-Direktor Franz Wieder-
sich unter der Gratulantenschar. 

WKNÖ-Präsidentin Zwazl über-
reichte dem Jubilar die Große Sil-
berne Ehrenmedaille der WKNÖ 
und bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit und sein Engage-
ment: „Durch seine Leidenscha�  
für das Unternehmertum ist er 
nicht nur selbst sehr erfolgreich, 
sondern hat auch für seine Bran-
che und die Wirtscha� skammer 
Niederösterreich vieles bewirkt 
und umgesetzt.“ 

Die WKNÖ-Spitze gratulierte Vizepräsident Dieter Lutz (2. v. r.) zum 60er 
und überreichte dem Jubilar die große Silberne Ehrenmedaille der WKNÖ. 
Im Bild v. l.: Vizepräsident Günter Ernst, Direktor Franz Wiedersich, Präsi-
dentin Sonja Zwazl und Vizepräsident Christian Moser. Foto: zVg

WKÖ-Präsident Christoph Leitl 
hat in seiner Funktion als Obmann 
der SVA das Klinikum Malcher-
hof in Baden besucht und wurde 
von der kollegialen Führung des 
Hauses – bestehend aus Pfl egedi-
rektorin Bettina Kiefl , ärztlicher 
Leiterin Gabriele Eberl und Ver-
waltungsdirektorin Karin Kovar 

– in Empfang genommen. „Die 
österreichischen Selbstständigen 
können stolz auf Euch sein“, zeigte 
sich Leitl beeindruckt von den 
Leistungen und dem persönlichen 
Engagement der Belegscha�  des 
Klinikums, dessen Schwerpunkt in 
der Rehabilitation des Bewegungs-
apparates liegt.

Bettina Kiefl , Gabriele Eberl und Karin Kovar (v. l.) 
führten WKÖ-Präsident Christoph Leitl durch das 
Klinikum Malcherhof in Baden. Foto: zVg
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 Kommentar

Milliarden Euro blieben Kunden Klein- und Mittelbetrieben (KMU) bei einem Gesamtumsatz von 
398 Mrd. Euro schuldig. Die KMU waren 2013 verstärkt von Forderungsausfällen betroff en. Im 
Schnitt kamen so 2,4 Prozent des verrechneten Umsatzes nie in der Kasse an, zeigt eine Umfrage 
des Kreditschutzverbandes KSV 1870. Das waren um 1,6 Mrd. mehr als ein Jahr davor.

Vertrauensschutz für unsere Wirtscha� 
Von WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl

Zu hohe Personal- und Lohnnebenkosten, 
eine zu hohe Steuer- und Abgabenbelastung 
und der Fachkrä� emangel – das sind nach 
einer Einschätzung niederösterreichischer 
Industriebetriebe die größten Hemmnisse 
für ihre Investitions- und Unternehmens-
tätigkeit. Und dieser Befund gilt wohl nicht 
nur für die Industrie, sondern praktisch für 
unsere gesamte Wirtscha� . Die Gegenre-
zepte liegen auch auf der Hand: Eine weite-
re Aufwertung von Berufsorientierung und 
Lehre – sowie Entlastungen und Anreize 

statt Belastungen und Zwängen.
Keine Investition zur Ankurbelung der 

Betriebe, sondern eine in einem Kompro-
miss gefundene gesetzliche Verpfl ichtung 
waren jene Ausgaben, die unsere Gastro-
nomiebetriebe für Raucher-/Nichtraucher-
trennungen zu leisten hatten. Österreich-
weit mussten dafür fast 100 Millionen 
Euro aufgewendet werden. Da kann es nicht 
sein, dass jetzt die Regelung zur Trennung 
von Rauchern und Nichtrauchern wieder 
zugunsten eines generellen Rauchverbots 
in Frage gestellt wird und unsere Wirte auf 
diesen Kosten sitzen zu bleiben drohen. Das 

galt für den frü-
heren Gesund-
heitsminister 
Stöger und das 
gilt auch für die 
neue Gesund-
heitsministerin 
Oberhauser.
Auf Regeln muss man sich verlassen kön-
nen. Nicht umsonst gibt es in der Juriste-
rei den Grundsatz des Vertrauensschutzes. 
Dieser Vertrauensschutz muss auch für un-
sere Wirtscha� , für unsere Unternehmen 
gelten. Foto: Moser

Die Berndorf AG übernimmt die Mehr-
heit an der Venturetec Mechatronics. Der 
Betrieb mit Sitz in Kaufbeuren (Bayern) 
und weiteren Standorten in Deutschland 
sowie in den USA entwickelt und produziert 
komplexe mechatronische Baugruppen und 
Schleifring-Systeme, die in verschiedenen 
Hochtechnologiebereichen zum Einsatz 
kommen. Berndorf forciere mit der Über-
nahme die weitere Internationalisierung 
der Industriegruppe, heißt es in einer 
Aussendung. 

Mit der neu erworbenen Entwicklung 
und Produktion für komplexe Anwendungs-
bereiche mache die Berndorf Gruppe einen 
„weiteren wichtigen Wachstumsschritt im 
Sektor mechatronische Systeme“. CEO Pe-
ter Pichler beschreibt den Neuzugang als 
„interessanten Technologiezuwachs“, der 
spannende, neue Märkte eröff ne.

Venturetec Mechatronics peile mit 130 
Mitarbeitern und dem neuen Partner 
aus Niederösterreich einen ambitionierten 
Wachstumskurs an. Der Jahresumsatz soll 
auf rund 20 Mio. Euro steigen, was einer 
Verdreifachung seit der Neuausrichtung 
des Unternehmens im Jahr 2010 entspräche.

Die Berndorf AG vereint Unternehmen, 
die im Bereich der Metallverarbeitung, des 
Werkzeugbaus und des Maschinenbaus 
tätig sind. Gegründet im Jahr 1843 in Bern-
dorf, sind die über 60 Unternehmen der 
Berndorf Gruppe heute in mehr als 20 Län-
dern mit Produktions- und Servicegesell-
scha� en aktiv. Die Auslands- und Export-
umsätze betragen mehr als 90 Prozent des
Konzernumsatzes. Die 2.435 Mitarbeiter 
der Berndorf AG erzielten 2013 einen Um-
satz von 498 Mio. Euro.
 Foto: Venturetec Mechatronics (V. Dollhofer)

Venturetec 
Mechatronics 
entwickelt 
und produziert 
komplexe me-
chatronische 
Baugruppen.

Wirtscha�  international:
Zalando erstmals mit Gewinn

Berlin (APA/dpa/Reuters) – Der Onlinehändler und 
Börsenkandidat Zalando hat im ersten Halbjahr erst-
mals einen operativen Gewinn verbucht. Bei einem 
Umsatzplus auf Gruppenebene von knapp 30 % auf 
1,047 Mrd. Euro erreichte das operative Ergebnis 
(Ebit) 12 Mio. Euro – nach einem Minus von 109 Mio. 
Euro vor Jahresfrist. Diese Verbesserung resultiere aus 
Optimierungen entlang aller wesentlichen Kostenpo-
sitionen, einschließlich Wareneinsatz, Logistik und 
Marketing, erklärte Vorstandsmitglied Rubin Ritter.

Nespresso-Kapseln sind rentabel

Zürich/Vevey (APA/Reuters) – Trotz einer wachsenden 
Zahl von Nachahmerprodukten setzt Nestle weiterhin 
auf ein krä� iges Wachstum bei seinen Kaff eekapseln. 
Der Kapselmarkt insgesamt wachse, sagte Unterneh-
menschef Jean-Marc Duvoisin dem „Handelsblatt“. 
Schätzungen, dass der Schweizer Nahrungsmittelkon-
zern mit den Kapseln pro Jahr etwa 4,25 Mrd. Franken 
(3,5 Mrd. Euro) umsetzt, bezeichnete Duvoisin als 
etwas zu niedrig. Überdies sei Nespresso sehr rentabel.

Spaniens Schulden über 1 Billion Euro

Madrid (APA/dpa) – Die Staatsschulden der viert-
größten Wirtscha�  Europas hatten zuletzt erstmals 
die Schwelle von einer Billion Euro überschritten. 
Die Verbindlichkeiten kletterten im Juni um 30,3 
Milliarden auf den Rekordbetrag von 1,007 Billionen 
Euro. Dies entspricht etwa 98,4 Prozent des Bruttoin-
landsprodukts (BIP).

Wirtscha�  regional:
Berndorf AG steigt bei Venturetec Mechatronics ein



4 · Nr. 36/37 · 12.9. 2014
Niederösterreichische Wirtscha�  

Gerade „frischgebackene“ Unternehmer haben oft 
das Problem, nicht (mehr) zuhause am Küchentisch 
arbeiten zu wollen, sich aber auch (noch) kein eige-
nes Büro leisten zu können. Eine Alternative bietet 
„Co-Working“. Die NÖWI hat sich dieses neue Kon-
zept näher angeschaut. 

Was ist Co-Working?

Co-Working ist eine neue Ar-
beitsform, bei der sich mehrere 
Unternehmer ein großes Büro 
teilen. Jeder hat seinen eigenen 
Schreibtisch und kann jederzeit 
Zusatzservices wie Telefondienst 
oder Drucker nutzen. 

Für wen eignet sich 
Co-Working?

Das Angebot der Co-Working-
Spaces eignet sich ideal für 
Start-Ups und solche, die es noch 
werden wollen. Vor allem Ein-Per-
sonen-Unternehmen können von 
der lebendigen Atmosphäre des 
Co-Offi  ce profi tieren. Besonders 
o�  in Co-Offi  ces vertreten sind Un-
ternehmer der Kreativwirtscha� . 

Matthias Nolz, Betreiber von 
„dieBOX“ in St. Pölten: „Prinzipiell 
eignet sich aber jede Branche, die 
zum Arbeiten einen Schreibtisch 
und einen Computer braucht, für 
das Co-Working.“ 

Für die Betreiber der „Villa56“ 
in Mödling, Daniela und Werner 
Schützenhöfer, ist Co-Working 
„eine neue Art des Zusammen-
Arbeitens. Bei unseren vielen Rei-
sen durch die ganze Welt haben 
wir uns zahlreiche Co-Working-
Spaces angeschaut und waren 
begeistert von diesem Konzept.“ 

Übrigens: Auch große Firmen 
wie etwa Microso�  setzen auf Co-
Working: In der Wiener Zentrale 
haben über zwei Drittel der Mit-
arbeiter keinen fi xen Schreibtisch, 
sondern arbeiten bedarfsorientiert. 

Daniela Schützenhöfer erzählt: 
„Wichtig ist für uns, dass man 
sich bei uns wohlfühlt. Wir wollen 
für unsere Co-Worker eine ange-
nehme Atmosphäre schaff en, die 
Kreativität fördert.“ 

Freundscha� liche 
Atmosphäre

„Durch die unterschiedli-
chen Branchen und 
Personen, die ge-
meinsam im 
Großraumbü-
ro arbeiten, 
entstehen 
Synergi-
en: Man 
bespricht 
Probleme 
mit an-
deren und 
kann sie so 
schneller lö-
sen“, berichtet 
Matthias Nolz aus 
der Praxis, „Durch das 
nebeneinander Arbeiten entste-

hen auch o�  Freundscha� en, da 
wird dann im Sommer im Garten 
gegrillt oder in der Küche gemein-
sam gekocht.“ 

Professionelle 
Außenwirkung

Kleider machen Leute – in 
diesem Fall macht auch das Büro 

den Unternehmer: Wer gerade 
in der Anfangsphase 

seiner Unterneh-
merkarriere mit 

einer eigenen 
Büroadresse, 
einer Fest-
netznum-
mer, bei 
der eine 
freundli-
che Stimme 

abhebt und 
bei Firmen-

terminen mit 
einem adretten 

Besprechungsraum 
und gutem Kaff ee auf-

warten kann, wird im Business 

Co-Working: 
Die Arbeitsform der Zukun

„Prinzipiell eignet 
sich jede Branche, die 
zum Arbeiten einen 

Schreibtisch und einen 
Computer braucht, für 

das Co-Working.“
Matthias Nolz, Betreiber 

von „dieBOX“ 

Thema
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sicherlich ernster genommen, als 
wenn er zur Besprechung zu sich 
nachhause ins Wohnzimmer oder 
ins Kaff eehaus lädt. 

Ruhe durch 
Ampelsystem

Apropos Kaff eehaus: Ist es in 
einem Co-Working-Space nicht 
genauso laut wie in einem Kaf-
feehaus? Daniela Schützenhöfer: 
„Diese Frage hören wir des Öf-
teren. Nein, im Kaff eehaus – wo 

viele unserer Kunden vorher 
gearbeitet haben – ist es defi nitiv 
lauter. Wir haben aber zusätzlich 
ein Ampelsystem eingeführt, das 
einfach sichtbar macht, wer nicht 
gestört werden will und wer off en 
für ein Gespräch ist.“ 

Wie funktioniert`s? 

Bei den meisten Co-Working-
Spaces mietet man mit dem Lap-
top unterm Arm einen Schreib-
tisch und startet sofort mit der 

Arbeit – o�  noch am selben Tag. 
Drucker, Fax und Co sind ebenso 
wie ein Netzwerk meist vorhan-
den. Manche Anbieter vergeben 
fi xe Arbeitsplätze, andere gestal-
ten die Schreibtischwahl fl exibel. 
Meist ist das Großraumbüro in 
mehrere Bereiche gegliedert, da-
mit es auch Rückzugsmöglichkei-
ten gibt. Besprechungs- und Semi-
narräume können bei Bedarf dazu 
gebucht werden. Die Nutzung von 
Küche und Kaff eemaschine ist 
meist inbegriff en. 

� ? 
� Wer nur in absoluter Stille ar-

beiten kann, ist im Co-Offi  ce 
fehl am Platz – hier herrscht 
immer ein gewisser Grund-
Geräuschpegel. 

� Das Co-Offi  ce ist zwar günsti-
ger als ein eigenes Büro, aber 
natürlich auch nicht gratis wie 
das Büro zuhause. 

� Im Co-Offi  ce hören Sie die 
Telefongespräche der anderen, 
aber auch die anderen Ihre Ge-
spräche – überlegen Sie sich, 
ob das für Sie passt. 

� Alle Dateien, die Sie im Büro 
anlegen, müssen Sie auf Ihrem 
eigenen Computer oder auf 
einem mobilen Datenträger 
speichern. Auch Ihre Unterla-
gen müssen Sie, wenn Sie auch 
woanders arbeiten, immer mit-
nehmen.  Fotos: Fotolia

Die Nachteile

Die Vorteile

� Beim Co-Working wird das „Netz-
werken“ sozusagen gleich mitge-
liefert – beim Kaff eeautomaten 
hat sich schon so manche erfolg-
reiche Business-Partnerscha�  
ergeben. 

� Büro-Equipment wie Netzwerk, 
Drucker, Fax und Co. muss nicht 

extra angeschaff t werden – das 
spart Kosten. 

� Einen Arbeitsplatz zu mieten ist 
kostengünstiger als gleich ein 
ganzes Büro. 

� Geschä� stermine lassen sich 
im Besprechungsraum eines Co-

Offi  ce professioneller abwickeln 
als zuhause. 

� Meist arbeitet man im Co-Of-
fi ce effi  zienter als zuhause am 
Küchentisch. 

� Meist sind die Co-Offi  ces rund 
um die Uhr und auch am Wo-

chenende nutzbar – so kann der 
eigene Arbeitsrhythmus berück-
sichtigt werden. Zu sehen, wie 
die anderen Kollegen im Büro 
arbeiten, motiviert ungemein. 

� Die Kosten für das Co-Offi  ce sind 
steuerlich absetzbar – das Büro 
zuhause nicht. 
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Im klassischen Krimi steht es von vornherein fest: Der Mörder ist immer der Gärtner! Warum ausgerechnet dieses 

mern verschlechtert und die mediale Schlammschlacht zwischen Sozialpartnern auf 

DER BÖSE IST IMMER 
DER UNTERNEHMER?

Was sagen Sie dazu? 
Schreiben Sie uns Ihre Meinung!  
leserbrief@

Arbeitsrecht | 42.000 Arbeitnehmer suchten im ersten Halbjahr die Hilfe der Arbeiterkammer

Eines zeigte sich dabei deutlich: Überwachung am Arbeitsplatz wird immer mehr zum Problem

BEZIRK | 42.000

Lehrling ging fast in Falle

Freizeit. So eine Überwach

wäre schon bei einem Erwa

nen illegal und erst recht b

nem 15-Jährigen.“

Als dieser seiner Mutte

A beitAKNÖ-Bezirks-

reiter b

ken ist – abgesehen von Wie

Mistelbach mit 6.499 vor Am-

stetten mit 5.517 und Gänsern-

dorf mit 5.261 angemeldeten

Fahrzeugen mit schwarzen

Kennzeichen.

GÄNSERNDORF |

auf Schloss Haindorf erleben. Vor der Auf

berger aus Gänserndorf persönlich von Intendant Andreas Stoehr b g

16. August hat man noch die Möglichkeit, die Musikkomödie von Jacques Offenbach zu seh

NÖN-Hostess Silvia Hametner und Schlossfestspiele-Geschäftsführer Robert Stadler. 
Foto: Marschi

Lehrling als „Stallbursch“
AK-Bilanz | Jungschlosser musste Stall des Firmeninhabers ausmisten – die Arbeiterkammer
verhalf ihm zu seinem Recht. Außerdem warnt die AK vor Überwachung am Arbeitsplatz.

BEZIRK AMSTETTEN | Die neuen
Medien machen auch vor vielen

bedachter Äußerungen auf Face-
book gekündigt werden.

lingsentschädigung und das an-
teilige Urlaubs- und Weih-

Recht verhelfen. Dank e
Vergleichs bekam er 5.000 E

Von Josef Rittler

AK: In zwölf Fällen
vor Gericht gezogen

B

Halbjahres-Bilanz | Insgesamt 282.334 Euro forderte die Arbeiterkam-

mer an ausstehenden Löhnen und Gehälter für 49 Arbeitnehmer ein.Fehlbetrag von netto 1 200
dievoll

enAns
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n.
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aberau

ch

derenA
rbeitsz

e
deAK Interve
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Region S
NÖN Woche 33/2014

tion | Als er krank wurde, kündigte Firma 52-jährigen

r klagt er nun 53.000 Euro ein.

Nach 37 Jahren um

Abfertigung gebracht

Quellen: NÖN (4), KURIER NÖ, Bezirksblätter NÖ
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An der gemeinsamen Umfrage 
von Industriellenvereinigung und 
Wirtscha� skammer NÖ haben 
94 Unternehmen mit insgesamt 
fast 20.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern teilgenommen. 
Im Vorjahr wurde von diesen 
Unternehmen ein Umsatz von 
7,3 Milliarden Euro erwirtschaf-
tet. Ihr Investitionsvolumen am 
Standort Niederösterreich lag 
bei 661,7 Millionen Euro.

Niederösterreich

70 Prozent der blau-gelben Industriebetriebe werden 
ihre Investitionen am Standort Niederösterreich in den 
nächsten zwölf Monaten voraussichtlich steigern oder 
ausbauen. Das ergab eine gemeinsame Umfrage der In-
dustriellenvereinigung und Wirtscha� skammer NÖ.

Bei den Investitionssteigerungen 
gehen fast die Häl� e in Er-
satz- (29%) und Rationalisie-
rungs- (25%) und lediglich 30% 
in wachstumsfördernde Erwei-
terungsinvestitionen. Das zeigt 
eine von WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl und IV-NÖ Präsident Johann 
Marihart präsentierte Umfrage 
zum Investitionsklima in der NÖ-
Industrie. 

Druck auf Verkaufspreise 
wird immer größer

„Die Investitionsbereitscha�  
unserer Industrie und damit ihr 
Bekenntnis zum Standort Nie-
derösterreich ist hoch“, so Zwazls 
Resümee: „Aber die Spielräume 
sind enger geworden.“ So ist et-
wa der Anteil der Unternehmen, 
die angeben, in den vergangenen  
zwölf  Monaten ihre Investitionen 
zurückgefahren zu haben, von  21% 
im Jahr 2013 auf nunmehr 29% 
gestiegen. Marihart unterstreicht, 
dass mehr als die Häl� e der Aus-
gaben in Ersatz- und Rationalisie-
rungsinvestitionen fl ießen. 

„Der internationale Druck auf 
die Verkaufspreise wird immer 
größer. Ersatz- und Rationalisie-
rungsmaßnahmen sind unaus-
weichlich, um den Status quo auf-
rechterhalten zu können,“ so der 
IV-NÖ-Präsident: „Anstatt Spiel-
raum für wachstumsfördernde Er-
weiterungsinvestitionen zu haben, 
sind die Unternehmen immer 
mehr gefordert, ihre Maschinen 
und Prozesse zu modernisieren, 
damit Kosten zu optimieren, um 

letztendlich konkurrenzfähig blei-
ben zu können.“

Scharfe Absage an 
zusätzliche Belastungen

Zwazl warnt vor diesem Hinter-
grund dringend vor zusätzlichen 
Belastungen für die Wirtscha� . 
„Was wir ganz sicher nicht brau-
chen können, sind zusätzliche 
Belastungen. Neue Belastungen 
schaff en nicht Beschä� igung, son-
dern vernichten Betriebe und 
Arbeitsplätze.“ Dazu passt auch, 
dass 40 Prozent der Industriebe-
triebe ein schlechteres oder viel 
schlechteres Investitionsklima im 
Vergleich zu den vergangenen 
Jahren orten – „was nicht zuletzt 
auch als Ausdruck sinkenden Ver-
trauens in die Reformfähigkeit des 
heimischen Standorts zu werten 
ist“, so Marihart.

Sechs Haupthemmnisse 
für Investitionen

Bei den Hemmnissen für In-
vestitions- und Unternehmens-
tätigkeiten stehen bei den blau-
gelben Industriebetrieben zu hohe 
Personal- und Lohnkosten an 
der Spitze, gefolgt von zu hohen 
Steuern und Abgaben, fehlenden 
Fachkrä� en, mangelnder Flexibi-
lität bei Arbeitsregelungen und 
Lohnkomponenten, mangelha� er 
Bürokratieeffi  zienz sowie zu hohen 
Energie- und Rohstoff kosten. 

„Ein Fortschreiben des Status 
Quo in Österreich ist nicht mehr 
ausreichend. Es müssen Maß-

nahmen ergriff en werden, um 
neuen Schwung in unseren Indu-
striestandort zu bringen“, unter-
streicht Marihart, der angesichts 
des neuen Regierungsteams auf 
die Chance eines Neustarts ver-
weist: „Wir müssen weg von rein 
populistischer und ideologischer 
Sprechblasen-Politik, hin zu einer 
echten Sachpolitik.“ Dies gelte 
gerade für die viel diskutierte 
Steuerreform: „Steuerpolitischer 
Populismus und das Schielen auf 
politisches Kleingeld sind der 
falsche Weg. Daher ist die Absage 
von Vizekanzler Mitterlehner an 
Vermögenssubstanz-, sowie Erb-
scha� s- und Schenkungssteuer zu 
begrüßen.“ 

Zwazl: „Die Betriebe 
leisten Hervorragendes“

Zwazl verweist im Zusammen-
hang mit dem Fachkrä� emangel 
auf Initiativen, mehr Jugendliche 
für technische Ausbildungen an 
Schulen und Universitäten zu 
begeistern sowie zur Förderung 
der Lehre. Bemerkenswert ist, 
dass gemäß Untersuchung die 
Unternehmen im Schnitt allein für 

Schulungskosten über 1.000 Euro 
für jeden Beschä� igten im Jahr 
ausgeben. „Die Betriebe leisten 
Hervorragendes, wenn es um die 
Aus- und Weiterbildung geht“, un-
terstreicht die WKNÖ-Präsidentin. 
Ein Viertel der Unternehmen will 
die Weiterbildungsmaßnahmen in 
den nächsten zwölf Monaten sogar 
noch ausbauen. 68 Prozent wollen 
sie in bewährter Höhe fortsetzen.

„Hohe Investitionsbereitscha� , 
aber enger gewordene Spielräume“

WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl und IV-NÖ Präsident Johann Marihart 
präsentierten die gemeinsame Umfrage. Foto: WKNÖ/Bollwein 

 Zur Umfrage

Alle Ergebnis-
se unter wko.
at/noe oder 
scannen Sie 
den QR-Code
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„Sicherheit geht uns ALLE an“
Der Schaden durch Cyberkriminalität kann enorm sein,  
darum war auch der Andrang bei der Roadshow „Cyber 
Security Information“ groß. Die Wirtscha�skammer 
NÖ und das Kuratorium Sicheres Österreich luden ge-
meinsam mit dem Bundesministerium für Inneres und 
der Polizei ins Cityhotel D&C St. Pölten.

Die Profitpyramide führt die 
Cyberkriminalität mit 750 Mil-
liarden Euro Schaden pro Jahr 
weltweit schon an. Alleine in 
Österreich wurde 2013 in 10.000 
Fällen ermittelt, wo pro Fall mit 
ca. 400.000 Euro Schaden gerech-
net wird. In vielen Fällen geht 
der Schaden aber in die Millio-
nenhöhe.

„Die Zuwachsraten in der Cy-
berkriminalität würden wir uns 
in der Wirtscha� wünschen. Es ist 
daher umso wichtiger, unsere Be-
triebe vor den Cyberkriminellen 
zu schützen. Der erste Schritt ist  
die Information über die Gefahren 
und wie man sich schützen kann“, 
ist WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl die Prävention wichtig. 

„Kriminelle haben kriminelle 
Energie und wir müssen alle 
unser Hab und Gut vor den 
Cyber-Kriminellen schützen. Es 
ist wichtig, ihnen auf einer Ebene 
begegnen”, so Zwazl. 

123456 ist das  
beliebteste Passwort 

Der IT-Experte Gerhard Mayer 
aus Stockerau informierte in St. 
Pölten über die lauernden Ge-
fahren in der Cyberwelt und gab 
Tipps, wie man mit einfachen 
Tricks den Hackern einen Riegel 
vorschieben kann. Mayer: „Der 
effektivste Schutz ist, Systeme 
mit einem Passwort zu schützen.” 
Dabei ist die Wahl des richti-

gen Passwortes wichtig. Einfache 
Kombinationen, auf der Hitliste 
der beliebtesten Passwörter steht 
die Zahlenkombination 123456 
ganz oben, sind in wenigen 
Sekunden zu knacken. Der IT-
Experte empfiehlt: „Nehmen Sie 
keine Passwörter einer lebenden 
Sprache und kombinieren Sie 
Buchstaben, Ziffern und Sonder-
zeichen. Alleine die Verwendung 
von Umlauten lässt Hacker aus 
den USA verzweifeln.“ 

Auch Innenministerin Johanna 
Mikl-Leitner ließ sich den Info-
Abend nicht entgehen und sam-

melte  dabei wichtige Eindrücke: 
„Mir ist der Kontakt mit den Teil-
nehmern der Roadshow wichtig 
und ich hole mir hier wertvolles 
Feedback ein. Es ist wichtig, 
bei KMU Aufklärungsarbeit zu 
leisten, um Hackerangriffe abzu-
wehren.” „Unsere Bezirksstellen 
stehen im ständigen Kontakt mit 
dem BKK. Melden Sie uns Fälle, 
um die höchstmögliche Sicher-
heit zu gewährleisten“, appelliert 
Zwazl abschließend an die Unter-
nehmer, denn nur so kann größe-
rer Schaden vermieden werden.

 www.cybersicherheit.at

WKNÖ-Direktor 
Franz Wiedersich, 
WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl, Innen-
ministerin Johanna 
Mikl-Leitner, Lan-
despolizeidirektor  
Franz Prucher 
und stv. ecoplus-
Aufsichtsratsvor-
sitzende Michaela 
Hinterholzer. (v.l.)
 Foto: Knabb

Heartbleed Test

https://filippo.io/Heartbleed/

Verschlüsselungsqualität Emails-Server testen:

https://starttls.info

Hackerangriffe live verfolgen:

http://www.sicherheitstacho.eu/

Onlinesicherheit Infoportal:

https://www.onlinesicherheit.gv.at

Rechtliche Pflichten für Unternehmer

http://portal.wko.at/wk/format_detail.wk?angid=1&st

id=426445&dstid=940

www.wko.at

Hilfe bei Abofallen und mehr:

http://www.ombudsmann.at/schlichtung.php/cat/5/

aid/17/title/Watchlist

Aktivierung der Handysignatur:

https://www.handysignatur.at

http://www.buergerkarte.at/

E-Tresor der Republik:

https://www.e-tresor.at

Passwortcheck:

http://howsecureismypassword.net/

Sicherheit im E-Business – Stream vom E-Day 

2013

http://streaming.eday.at/Praxis/Sicherheit_im_E-

Business/

Datenschutzgesetz Novelle 2012:

http://portal.wko.at/wk/format_detail.wk?angid=1&st

id=688000&dstid=335

Initiative IT-Safe der WKO:

http://www.it-safe.at/DE/Homepage.aspx

IT-Sicherheitshandbuch it-safe:

http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/in-

fo_material/files/IT_Sicherheitshandbuch.pdf

Social Media Guidelines der WKO

http://www.eday.at/download/wko-socialmedia-

guidelines_version_5_0.pdf

Fachgruppe UBIT:

http://www.ubit.at

Computer Emergency Response Team Austria:

http://www.cert.at/

Info Ö-Norm A7700 für sichere Webapplikatio-

nen:

http://www.a7700.org/

Web of Trust-Add On:

http://www.mywot.com/

Kontaktadresse Polizei:

against-cybercrime@bmi.gv.at

Termine TELEFIT E-Business-Roadshow 2104

https://www.wko.at/Content.Node/TELEFIT/TELE-

FIT_2014_-_Termine_Anmeldung.html

Nützliche Links aus der Cyber Security-Roadshow

 DIE KERNTHEMEN 2014: Von September bis November in 

Jetzt informieren und anmelden: 

Der Besuch ist kostenlos!

2014 GRENZENLOSES
UNTERNEHMEN.
 Tipps & Tricks für mehr Erfolg im Internet

TELEFIT Partner 2014

Beginn 

der Show: 

18:00 Uhr
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Breitband-Ausbau
Fünf Millionen Euro stellt das Land Niederösterreich 
für den Ausbau des (Internet-) Breitbands zur Verfü-
gung. Errichtet wird die Basisinfrastruktur, private An-
bieter sollen die Netze in Zukun� betreiben. 

Unternehmen und Gemeinden  in 
Niederösterreich brauchen ein 
gut ausgebautes Breitband. Zwar 
wurde seitens des Bundes bereits 
die so genannte Breitband-Milli-
arde in Aussicht gestellt, das Land 
Niederösterreich startet dennoch 
eine zusätzliche Initiative. Grund 
dafür ist der Plan des Bundes, das 
Geld privaten Betreibern zur Ver-
fügung zu stellen, manche Gebie-
te könnten somit möglicherweise 
nicht rentabel sein und  damit 
nicht versorgt werden. 

Gemeinsam mit den Gemein-
den soll daher seitens des Lan-
des NÖ dort eine Infrastruktur 
errichtet werden, dann werden 
die Netze für private Betreiber 
ausgeschrieben. „Dafür werden 
seitens des Landes fünf Millionen 
Euro zur Verfügung gestellt. Wir 

starten mit diesem Niederöster-
reich-Modell mit Pilotprojekten 
in fünf Regionen: Gmünd, Stadt 
Klosterneuburg, Thayatal, Trie-
stingtal und Ybbstal“, erklärt Lan-
deshauptmann Erwin Pröll. 

Insgesamt seien in Nieder-
österreich 372 Gemeinden mit 
etwa 450.000 nicht (hochwertig) 
versorgten Einwohnern betroffe-
en. In vielen dieser Gemeinden 
leben in den Hauptorten bereits 
gut versorgte Einwohner, jedoch 
am Ortsrand gibt es keine Ver-
sorgung. In dicht besiedelten 
Räumen Niederösterreichs wird 
davon ausgegangen, dass der 
freie Markt den Ausbau weiterhin 
regeln wird. 
Hinweis: Die Breitband-Initia-

tive ist das „Thema“ der näch-

sten Ausgabe der NÖWI!  

www.vw-nutzfahrzeuge.at

* Bei Kauf eines lagernden Allradmodells von VW Nutzfahrzeuge erhalten Sie bis zu EUR 2.000,– 4MOTION-Bonus. Gültig bei Kauf bis 
31.10.2014 und Anmeldung bis 31.12.2014. Unverbindl. empf. nicht kartellierter Richtbonus inkl. MwSt. und NoVA. Nicht mit anderen 
Boni kombinierbar. Symbolfoto.

Verbrauch: 5,1 – 10,5 l/100 km, CO2-Emission: 134 – 245 g/km.

Die 4MOTION-Modelle von Volkswagen.

Einfach mal die Abkürzung nehmen? Egal ob Schotterstraße, nasses Laub oder Schneefahrbahn: Der 

Allradantrieb sorgt bei jeder Straßenlage für souveränes Vorankommen. Zusätzlich sorgen ABS, EDS, 

ASR und das bei allen Modellen ebenfalls serienmäßige elektronische Stabilisierungsprogramm ESP 

für ein Höchstmaß an Sicherheit. Sicher und souverän unterwegs.

4MOTION

BONUS
Bis zu EUR 2.000,–*

Wenn Sie sich voll auf Ihr Kerngeschäft konzentrieren möchten, muss 
Business Software vom Rechnungswesen bis zur Warenwirtschaft 
perfekt funktionieren. BMD bietet alle Module auf einer einheitlichen 
Basis. Mehr zu einfach effizienten Lösungen ganz nach Ihrem Ge-
schmack auf www.bmd.com.

DAS GELBE VOM EI FÜR KMUs.

BMDSYSTEMHAUS GMBH  | Telefon: +43 (0)50 883

UNSER ERFOLGSREZEPT 
IST EINFACH!
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Teil 4 – NÖBEG

 Förder-Serie

NÖWI: Wie 
unterstützt 
die NÖBEG 
niederöster-
reichische Un-
ternehmen? 
Chalupa: Mit 
unseren beiden 

Förderbereichen Bürgscha� en 
und Beteiligungen unterstützen 
wir insbesondere die NÖ Klein- 
und Mittelbetriebe. Die Bandbrei-
te reicht hier von der einfachen 
Ha� ung für einen Bankkredit bis 
zur nachhaltigen Strukturierung 
von Finanzierungen mittels Be-
teiligungen. 

Welche Schwerpunkte setzt 
die NÖBEG?

Unsere grundsätzliche Zielset-
zung ist das Wachstum der nie-
derösterreichischen Wirtscha�  zu 
unterstützen. Ein Schwerpunkt 
dabei ist, den NÖ Unternehmen 
einen vereinfachten Zugang zu 
Finanzierungen zu ermöglichen.  
Daher bieten wir das bisher stark 
nachgefragte „Vereinfachte Ver-
fahren“ bei den Ha� ungen nun 
auch bei der neuen „Beteiligung 
Kompakt“ bis zu 375.000 Euro 
an. „Kompakt“ bedeutet das stan-
dardisierte Vorgehen bei Prüfung 
sowie Vertragserstellung und vor 

allem eine einheitliche, attraktive 
Förderkondition. 

Was wird fi nanziert und wo-
für wird geha� et? 

Die NÖBEG unterstützt insbeson-
dere Investitionsvorhaben und 
Wachstumsprojekte, die zu einer 
Absicherung oder Steigerung der 
Wertschöpfung in NÖ führen.  
Dafür stellen wir Ha� ungen für 
Betriebsmittel- und Investitions-
kredite sowie stille Beteiligungen 
zur Verfügung. Damit die NÖ Un-
ternehmen ihre Wachstumspoten-
tiale optimal nutzen können, zielt 
unser Förderangebot auf Markter-

schließungen, Produkt- und Pro-
zessinnovationen sowie Stärkung 
der Finanzierungsstruktur ab. 

Wie kommt man zu einer 
NÖBEG-Unterstützung? 

Grundsätzlich erfolgt die An-
tragstellung über die Hausbank.  
Je nach Ausgangsposition des 
Unternehmens und Charakter des 
Projekts erarbeiten wir mit dem 
Unternehmen und seiner Haus-
bank die passende Finanzierung. 
Daher stehen wir auch schon vor 
der erforderlichen Antragsstel-
lung gerne für ein Gespräch zur 
Verfügung.

„Unternehmen vereinfachten Zugang zu Finanzierungen ermöglichen“

Stefan Chalupa, Geschä� sführer NÖ Bürgscha� en und Beteiligungen GmbH (NÖBEG)

Interview mit …

Mit der NÖBEG zu Förderungen in NÖ
Im vierten Teil unserer Förderserie nehmen wir die 
NÖ Bürgscha� en und Beteiligungen GmbH (NÖBEG) 
unter die NÖWI-Lupe. Die NÖBEG ist eine gemeinsame 
Gesellscha�  des Landes NÖ, Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich und regional tätigen Kreditinstituten.

Die NÖ Bürgscha� en und Be-
teiligungen GmbH (NÖBEG) ist 
eine bedeutende Säule der NÖ 
Wirtscha� sförderung, die bei der 
Verwirklichung von zukun� sori-
entierten Projekten fi nanziellen 
Rückhalt in Form von Ha� ungen 
oder Beteiligungen gibt. 

Gesellscha�  von WKNÖ, 
Land NÖ und Banken

Als gemeinsame Gesellscha�  
des Landes NÖ, Wirtscha� skam-
mer Niederösterreich und regio-
nal tätigen Kreditinstituten sieht 
sie ihre Herausforderung darin, 
schnell auf die sich verändernden 

wirtscha� lichen Rahmenbedin-
gungen zu reagieren und den 
Bedürfnissen der Unternehmen in 
NÖ gerecht zu werden. 

Aktuelle Wünsche der 
Wirtscha�  umgesetzt

So hat die NÖBEG die aktuellen 
Wünsche der Wirtscha�  umge-
setzt und bietet wesentliche Neu-
erungen an: Ab sofort können die 
NÖ Unternehmen für die beiden 
Förderbereiche Ha� ungen und 
Beteiligungen  das vereinfachte 
Verfahren nutzen, das ihren Weg 
zur Finanzierung wesentlich ver-
kürzt.

Mit der neuen „Beteiligung 
Kompakt“, die bis zu einer Summe 
von 375.000 Euro reicht, soll die 
Wettbewerbsfähigkeit der nieder-
österreichischen Unternehmen 
gestärkt werden.

Attraktive Konditionen 
bei Investitionen

Gemeinsam mit dem Land 
NÖ bietet die NÖBEG attraktive 
Konditionen bei der Investitions-
fi nanzierung an. Mit dem aktu-
ellen Förderangebot können für 
alle Unternehmensphasen, von 
Gründung, Investition, Wachstum 
bis Übernahmen, bedarfsgerechte 
Finanzierungsbeiträge bis zu 1,5 
Mio. Euro übernommen werden.

Weitere Informationen 
zu den Angeboten der NÖBEG 
fi nden Sie im Internet unter:
  www.noebeg.at

Erfolg braucht Finanzierung! 

Dienstag, 30. September 2014, 18.30 bis 20.30 Uhr, 

im WIFI St. Pölten, Julius-Raab Saal,
 Mariazellerstraße 97, 3100 St. Pölten

Informationsveranstaltung zu Förderungen 

Experten der Förderstellen des Bundes und des Landes NÖ in-
formieren Sie aus erster Hand. Kompakt. Verständlich. Schnell.

Möchten Sie unsere Förderveranstaltung besuchen, dann mel-
den Sie sich schon jetzt an:  wko.at/noe/foerderservice

 Infos & Kontakt

NÖBEG - Finanzierungen 
für NÖ Unternehmen

Bürgscha� en für Kredite 
bis zu 1,5 Mio. Euro
Stille Beteiligungen 
bis 1,5 Mio. Euro 
Mezzaninkapital 
bis zu 5 Mio. Euro

NÖ Bürgscha� en und 
Beteiligungen GmbH
1070 Wien, Seidengasse 9–11
T +43 1 710 52 10 - 0
F +43 1 710 52 10 - 40
3100 St. Pölten
Niederösterreichring 2, 
Haus B, 4. Stock
T +43 2742 9000-19325
F +43 2742 9000 19330
E offi  ce@noebeg.at 
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„MEIN  BESTER MITARBEITER 
SEIT 8 JAHREN.“

VOLKSWAGEN 8PLUS

Auf mit Volkswagen 8plus gewartete Nutzfahrzeuge ist Verlass. Dank geschulter Volks-
wagen Spezialisten und geprüfter Ersatzteile bleiben sie länger Ihr treuer Begleiter, als so 
mancher Mitarbeiter. Leider gibt’s 8plus nur für Volkswagen Modelle ab 8 Jahren.

Unverb. empf. Richtpreise in Euro inkl. Einbau, exkl. MwSt. Gültig bis auf Widerruf. Weitere Angebote für Volkswagen Modelle ab 8 Jahren in allen teilnehmenden Volkswagen Service-Betrieben oder unter www.vw-nutzfahrzeuge.at/service

VOLKSWAGEN 8PLUS
REPARATUREN UND MEHR FÜR VOLKSWAGEN MODELLE AB 8 JAHREN

  Stoßdämpfer
  hinten
 + Einbau
  z. B. für Caddy 
  Bj. 03–06

 ab 189,–

Stoßdämpfer auch für vorne erhältlich.

T4 Bj. 95–02 ab 222,–

T5 Bj. 03–06 ab 238,–

LT Bj. 96–06 ab 180,–

Ukraine: Nur Dialog führt zu Frieden
Verhandlungstisch zurückzukeh-
ren, um auf dem diplomatischen 
Weg eine Lösung zu erarbeiten. 
Dies muss rasch passieren, denn 
der Schaden für unsere Wirtscha�  
wächst“, so Leitl mit Verweis auf 
den Lkw-Hersteller MAN, wo ab 
Oktober rund 2.000 Beschä� igte 
kurz arbeiten müssen, weil ein 
Au� rag aus Russland entfi el.

Leitl fordert rasch ein Unterstüt-
zungsprogramm für Österreichs 
Wirtscha�  und die Beschä� igten, 
das die Auswirkungen der Sankti-
onen abfedert. So werde man etwa 
spezielle Arbeitssti� ungen für be-
troff ene Arbeitnehmer andenken 
müssen. Auch Hilfen für Unter-
nehmen – analog zu den Maßnah-

Es sei erfreulich, dass die Europä-
ische Union weitere Sanktionen 
vorerst nicht umsetzen will. Soll-
te sich der Konfl ikt verschärfen, 
droht Russland bereits mit härte-
ren Gegenmaßnahmen und einem 
Überfl ugverbot für westliche Air-
lines. „Nur Dialog kann zu einer 
friedlichen Lösung führen. Daher 
sind alle Seiten gefordert, an den 

Wenn durch die Wirt-
scha� ssanktionen der EU 
gegen Russland Einbußen 
drohen oder schon ent-
standen sind, muss rasch 
Hilfe geleistet werden, so 
WKÖ-Präsident Leitl.

men für die Landwirtscha�  – etwa 
in Form einer Ausweitung von 
Ha� ungen und Garantien kann 
sich Leitl vorstellen. 

Parallel dazu unterstützt die 
Wirtscha� skammer mit der Au-
ßenwirtscha�  Austria betroff ene 
Unternehmen dabei, neue Absatz-
märkte zu fi nden.

Auf EU-Ebene sollte es für 
Unternehmen konzertierte Un-
terstützung geben, falls sich die 
wirtscha� lichen Auswirkungen 
der Russlandkrise verschärfen: So 
könnte das Beihilfenrecht tempo-
rär gelockert werden, ähnlich den 
beihilferechtlichen Maßnahmen 
infolge der Finanzkrise.

Handel mit Russland

Russland lag 2013 an zehnter 
Stelle unter den wichtigsten 
Handelspartnern Österreichs. 
Rund 55.000 Jobs hängen in 
Österreich direkt oder indirekt 
am Handel mit Russland. Etwa 

1.200 österreichische Unterneh-
men exportieren nach Russland, 
heimische Betriebe haben 550 
Niederlassungen vor Ort. Die 
Warenexporte betrugen zuletzt 
knapp 3,5 Milliarden Euro. 
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Sozialpartnerscha� als Erfolgsmodell

mit hoher sozialpartnerscha�li-
cher Intensität im Vergleich um 
einen Prozentpunkt höher als vor 
der Krise.

Weniger gut schneiden Staa-
ten mit sozialpartnerscha�licher 
Organisation jedoch in puncto 
Staatsquote ab, diese liegt im 
Schnitt um 3 Prozentpunkte hö-
her, erläuterte Aiginger und plä-
dierte für Reformanstrengungen 
in Österreich: „Wenn wir unseren 
Spitzenplatz in Europa halten 

Das geht aus einer WIFO-Studie 
hervor, die im Rahmen der Alp-
bacher Wirtscha�sgespräche von 
WKÖ-Präsident Christoph Leitl, 
AK-Präsident Rudi Kaske und 
WIFO-Chef Karl Aiginger präsen-
tiert wurde. Für die Erhebung hat 
das WIFO europäische  Staaten 
nach sozialpartnerscha�lichem 
Organisationsgrad eingeteilt und 
verschiedene ökonomische Indi-
katoren verglichen. 

Fazit: Bei den wesentlichen 
Eckpunkten schneiden Staaten 
mit gelebter Sozialpartnerscha� 
deutlich besser ab. So liegen 
Arbeitslosenquote und Jugendar-
beitslosenquote merklich unter 
jener von Ländern mit schwachen 
sozialpartnerscha�lichen Struk-
turen, die Einkommensungleich-
heit ist weniger stark ausgeprägt 
und der Lohnzuwachs im Schnitt 
um 1,2 Prozentpunkte höher. Das 
BIP-Wachstum ist in den Ländern 

Die österreichische Sozial-
partnerscha� hat maßgeb-
lich zu Wohlstand, Wachs-
tum und der Schaffung 
von Beschä�igung in un-
serem Land beigetragen.

wollen, müssen wir dringend Re-
formen etwa in den Bereichen In-
novation und Bildung angehen“.

„Die Sozialpartnerscha� ist ein 
Standortvorteil. Von internatio-
nalen Konzernen werden Sozial-
partnerscha� und sozialer Friede 
als wichtige Entscheidungsfak-
toren für den Wirtscha�sstand-
ort Österreich genannt“, beton-
te WKÖ-Präsident Leitl. Der 
in der WIFO-Studie errechnete 
Wachstumsvorsprung von einem 

Prozentpunkt in Staaten mit sozi-
alpartnerscha�lichen Strukturen 
bedeute allein ein Plus von rund 
25.000 Jobs.

Sozialpartner seien aber auch 
Konjunkturimpulsgeber, so Leitl 
mit Verweis auf ihren Beitrag zur 
Wohnbauförderung: „Diese Mittel 
müssen wieder zweckgebunden 
und für Neubau und Sanierung 
eingesetzt werden, das liefert 
wertvolle Impulse für die Kon-
junktur.“

„Die Sozialpartnerscha� hat 
wesentlich dazu beigetragen, dass 
Österreich bisher besser durch die 
Krise gekommen ist als andere 
Länder. Eine Erfolgsgeschichte 
ist hier etwa die gute Zusammen-
arbeit der Sozialpartner im AMS“, 
erklärte Kaske.

„Jetzt ist es wichtig, dass wir 
entschiedene Maßnahmen für 
Wachstum und Beschä�igung set-
zen“, trat der AK-Präsident für ei-
ne Investitionsoffensive für Öster-
reich, aber auch auf europäischer 
Ebene, ein: „Wir müssen uns aus 
der Krise hinausinvestieren. Mit 
mutigen, sinnvollen Zukun�sin-
vestitionen vor allem in Wohnbau 
und in die soziale Infrastruktur.“

WKÖ-Präsident Leitl, WIFO-Chef Aiginger und AK-Präsident Kaske präsen-
tierten in Alpbach eine Studie zur Sozialpartnerscha�. (v.l.) Fotos (2): WKÖ

Mit Expertise gegen die Krise
Von WKÖ-Präsident
Christoph Leitl 

Mit dem neuen Vizekanzler Reinhold Mitter-
lehner und dem neuen Finanzminister Hans 
Jörg Schelling sind zwei erfahrene und profi-
lierte Persönlichkeiten in eine hohe Verant-
wortung für unser Land berufen worden.

Dass beide auch in der Wirtscha�skammer 
Österreich geprägt worden sind, Mitterlehner 
als langjähriger Generalsekretär und Schel-
ling als langjähriger Vizepräsident, zeigt, dass 
die sachliche Kompetenz und das persönliche 
Engagement aus der wirtscha�lichen Inter-

essenvertretung heraus für die 
Politik in einer Zeit, da drin-
gende Problemlösungen anste-
hen, notwendiger denn je ist.

Ich hoffe, dass nunmehr 
auch mit den Veränderungen 
im Infrastrukturressort mit Mi-
nister Alois Stöger eine neue 
Dynamik für den Wirtscha�s-
standort Österreich zu Stande kommt. Wir 
brauchen nicht länger Problemanalyse, was 
wir brauchen ist Problemlösung!

Die Wirtscha�skammer wird diese und 
alle anderen politischen Verantwortungs-

träger mit ihrer Expertise 
bestmöglich unterstützen, 
erwartet aber umgekehrt, 
dass unsere großartigen 
Betriebe, die in so vielen 
Bereichen europäische oder 
sogar Weltspitzenleistun-
gen erbringen, so unter-
stützt werden, dass sie diese 

auch in Zukun� erbringen können. Weniger 
Frust, mehr Freude, weniger Belastung mehr 
Begleitung, soll dazu das Motto sein!

Herzlichst Ihr

Kommentar

i2b Businessplan-Handbuch
Der ideale Begleiter auf dem Weg zum persönlichen Businessplan. Kostenlose 
Druckexemplare erhalten Sie in den Gründerservices der Wirtscha�skammern, 
in den GründerCentern von Erste Bank und Sparkassen und bei i2b-Netzwerk-
partnern. Kostenloser Download unter:   www.i2b.at/handbuch
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Die Salzburge-
rin Petra Nok-
ker-Schwar-
zenbacher hat 
ihr Hotel zu 
einem 4-Stern-
Betrieb ausge-
baut. 

Zur Person

Petra Nocker- 

Schwarzenbacher

Petra Nocker-Schwarzenba-
cher ist neben ihrer Funktion 
als Obfrau außerdem Mitglied 
in der Bundesspartenkonfe-
renz und Spartenvertreterin im 
WKÖ-Wirtscha�sparlament. 
Nach der Hotelfachschule Bad 
Hofgastein absolvierte sie 
Praktika in Australien und den 
USA. Mit 28 Jahren erfolgte die 
Übernahme des elterlichen Be-
triebes in St. Johann im Pongau.

„An erster Stelle stehen die Mitglieder“
Petra Nocker-Schwarzen-
bacher ist seit 1. Juni 2014 
Bundesspartenobfrau der 
Sparte Tourismus und 
Freizeitwirtscha� in der 
WKÖ und somit oberste 
Interessensvertreterin von 
rund 90.000 österreichi-
schen Tourismus- und 
Freizeitbetrieben. Dies 
macht sie zur Sprecherin 
einer Branche, die mit ei-
ner Bruttowertschöpfung 
von rund 42 Milliarden 
Euro mehr als 15% zum 
BIP beiträgt.

Wofür stehen Sie im Touris-
mus und wo sehen Sie in der 
kommenden Amtsperiode 
Ihre Schwerpunkte?

Nocker-Schwarzenbacher: An 
erster Stelle stehen für mich 
unsere Mitglieder, diese gilt es 
zu unterstützen. Die weiteren 
Schwerpunkte des neuen ge-
meinsam erarbeiteten 8-Punkte-
Programms der Bundessparte 
umfassen ein breites Spektrum: 
Von den behördlichen Auflagen 
bis zur Betriebsübergabe, von 
der Lehrlingsausbildung bis zum 
Image der Branche. Ich möchte, 
dass die Meinung unserer Be-
triebe Gehör findet und werde in 
persönlichen Verhandlungen und 
Gesprächen das Beste für unsere 
Branche herausholen.

Können Sie Ihre wichtigsten 
Anliegen konkretisieren?

Ein wesentliches Anliegen ist 
die überbordende Verwaltungs-
flut, mit der wir belastet werden 
und die viel zu viel Zeit, die wir 
eigentlich mit unseren Gästen 
verbringen wollen, in Anspruch 
nimmt. Weiters gilt es, das Image 
der Branche zu verbessern. Wir 
sind attraktive Arbeitgeber und 
leisten hervorragende Arbeit für 
das Tourismusland Österreich, 
wir sind die Marke Österreich! 
Das sollte auch entsprechend 
anerkannt werden. Deshalb haben 
wir heuer in Alpbach den Schwer-
punkt „Nation Branding – Marke 
Österreich“ gesetzt und die Be-
deutung des Tourismus für das 
weltweite Image Österreichs mit 
in- und ausländischen Experten 
diskutiert. Die Ergebnisse dieses 
Standortdialogs werden – unter 
wissenscha�licher Begleitung 
des Instituts für innovativen Tou-
rismus – an die Bundesregierung 
übergeben. 

Welche weiteren Themen 
prägen die Branche?

Ich möchte, dass nicht nur Pro-
bleme kommuniziert, sondern 
sehr wohl auch die Chancen und 
die Attraktivität in unserem 
Bereich hervorgehoben werden. 
Auch gilt es beispielweise, immer 
wieder aufkeimende Themen wie 
eine Vermögenssteuer kritisch 
zu hinterfragen, denn gerade im 
touristischen Bereich sind Grund 
und Gebäude Betriebsmittel. Wer 
hier die Substanz besteuern will, 
zerstört die Basis unserer Arbeit 
und in Folge hunderttausende Ar-

beitsplätze. Alleine im Hotel- und 
Gastgewerbe sind 450.000 unter-
schiedliche Personen zumindest 
einmal im Jahr angemeldet.

Welche Wünsche haben Sie 
für Ihre berufliche Zukun�?

So wie mein Betrieb ein Herz-
stück für meinen Heimatort ist 

und einen guten Ruf genießt, so 
möchte ich, dass der Tourismus 
als Herzstück Österreichs mit 
einem exzellenten Ruf wahrge-
nommen wird.  Wir sind eine 
Wachstumsbranche und verlässli-
che Arbeitgeber, wir tragen einen 
wesentlichen Teil zur nationalen 
Leistungsbilanz bei, wir sind 
krisenresistent, wir sind die Visi-
tenkarte Österreichs. Ich möchte 
gerne das Herzblut und Wissen, 
das ich in meinen Betrieb hinein-
stecke und mir erarbeitet habe, 
mit der gleichen Intensität in 
meine Funktion als Bundesspar-
tenobfrau stecken, und bin davon 
überzeugt, dass ich gemeinsam 
mit meinem Team in der Bun-
dessparte viel bewegen kann. Un-
ternehmer heißen Unternehmer, 
weil sie etwas unternehmen. Und 
etwas zu unternehmen bedeutet, 
etwas zu bewegen und zu gestal-
ten, dafür sind wir gewählt, dazu 
sind wir gefordert. Und das werde 
ich in meiner täglichen Arbeit 
immer vor Augen haben. 
 Foto: Luigi Caputo

Meine 
Vision wird 
Wirklichkeit,
weil BIO AUSTRIA meine 

Interessen vertritt.

Profi tiere auch du 
von Österreichs größter 

Bio-Community!

Hotline: 0676 / 842 214 256
www.bio-austria.at
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Positive Signale am Lehrstellenmarkt
Der Lehrstellenmarkt ent-
wickelt sich in Österreich 
besser als der allgemeine 
Arbeitsmarkt.

Während die Zahl der off enen 
Stellen am allgemeinen Arbeits-
markt die verhaltene Stimmung 
wiedergibt,  ist die Anzahl der 
gemeldeten off enen Lehrstellen 
mit Ende August um 0,5 Prozent 
gestiegen: „Das ist ein Beweis 
dafür, dass die Betriebe ihre 
Verantwortung gegenüber der Ju-
gend in der Fachkrä� eausbildung 
sehr ernst nehmen“, unterstreicht 
WKÖ-Präsident Christoph Leitl. 

118.000 Personen, hauptsäch-
lich Jugendliche, absolvierten 
2013 eine Lehrausbildung, da-
von waren 110.000 Lehrlinge in 
Betrieben beschä� igt. „Das zeigt 
ganz klar, dass sich die Betriebe 
von der Lehrausbildung ganz und 
gar nicht zurückziehen wollen. 

Die Suche der Betriebe nach 
passenden Lehrlingen erweist 

sich für die Betriebe jedoch als 
immer schwieriger“, erläutert 
Martin Gleitsmann, Leiter der 
Abteilung für Sozialpolitik der 
WKÖ, die Situation am Lehrstel-
lenmarkt.

„Allzu o�  passen die Vorstel-
lungen und das Bildungsniveau 

der Jugendlichen nicht mit den 
off enen Lehrstellen zusammen. 
Das ist der Grund, warum Betriebe 
immer früher auf die Suche nach 
den passenden Lehrlingen gehen. 
Heute spricht ganz Europa von 
der betrieblichen Lehre als dem 
Rezept gegen die hohe Jugendar-

beitslosigkeit. 
Die Betriebe wissen jedenfalls, 

wie wichtig gut ausgebildete 
Fachkrä� e sind und investieren 
immer mehr Zeit in die Suche 
nach geeigneten Kandidaten und 
deren Aus- und Weiterbildung“, 
hält Gleitsmann fest.

Die heimischen 
Betriebe neh-
men ihre Ver-
antwortung in 
der Fachkräf-
teausbildung 
sehr ernst.
  Foto: WKÖ

Wenn es ’mal nicht so glatt läuft: 
Nehmen Sie „Reibungen“ zum  
Anlass für zukunftsweisende  
Verbesserungen:  

ExpertInnen für Prozessoptimierung
– erkennen Chancen in Organisationen, 
– schaffen Effizienz in Abläufen, 
– eröffnen Wettbewerbsvorteile.

www.ubit.at/noe

REIBUNGSVERLUSTE?
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Treff en Sie Logistik-Experten!
„Infrastruktur  – Vernetzung – Transport“: Das Motto 
des 5. NÖ Logistik Tages am 17.9. am Flughafen Wien. 

Der Logistik Tag ist traditionell ein 
Branchentreff  der Logistik-Exper-
ten Niederösterreichs. Veranstal-
ter sind die Wirtscha� skammer 
NÖ, Logistik Cluster NÖ und BVL.

Beim Logistik Tag können Sie 
sich über die aktuellen Fragen aus 
der Branche und zukün� ige Trends 
informieren. Es erwarten Sie span-
nende Referate samt angeregten 
Diskussionen zu den Schwerpunk-
ten Infrastruktur, Nachhaltigkeit 
und Werkverkehr. Außerdem bie-
tet sich während der Mittagspause 
ein besonderer Blick hinter die 
Kulissen durch eine Visitair Tour 
am Flughafen. 

Kompetente Vortragende

Eröff net wird der Logistik Tag 
von Landesrätin Petra Bohuslav 
und WKNÖ-Vizepräsident Christi-
an Moser.

Hans-Peter Hasenbichler (via 
donau), Andreas Matthä (ÖBB 
INFRA), Günther Ofner (Flughafen 
Wien), Klaus Schierhackl (AS-

FINAG), Wolfram Senger-Weiss 
(Gebrüder Weiss) und Friedrich 
Zibuschka (Land NÖ) informieren 
danach über die Erfordernisse an 
die Infrastruktur aus niederöster-
reichischer Sicht. Zusätzlich geben 
Vertreter aus Polen interessante 
Einblicke in die Entwicklung der 
baltisch-adriatischen Achse. Zum 
Thema Nachhaltigkeit sprechen 
unter anderem Robert Modliba 
von der Österreichischen Post und 
Max Schachinger von Schachinger 
Logistik. 

Tipp: Als Fachpublikation erhält 
jeder Teilnehmer ein Exemplar 
des Zweiten Grünbuch „Nachhal-
tige Logistik in urbanen Räumen“ 
im Wert von 59,95 Euro gratis! 

Eine Anmeldung ist ab sofort auf 
bvl@bvl.at möglich. Die Teilnah-
megebühr beträgt für WKNÖ-Mit-
glieder 90 Euro (netto), für Nicht-
Mitglieder 150 Euro (netto).

Jetzt anmelden!

Mittwoch, 17. September 2014
Beginn 09:00, Ende 17:00 

General Aviation Center, Flughafen Wien
Steinriegelweg Objekt 140, 1300 Wien Flughafen

Save The Date
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Infrastruktur  Vernetzung  Transport

5. Niederösterreichischer Logistik Tag

Das Programm Cluster Niederösterreich wird mit EU - 
Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) und Mitteln des Landes Nieder-
österreich kofinanziert.

Extra-Fokus Polen Baltisch- Adriatische-Achse Nachhaltigkeit Werkverkehr

Sind Ihre Fahrer auf dem neuesten Stand?
Da mit 10. September 2014 die Übergangsfrist für die 
verpfl ichtende Weiterbildung von LKW-Fahrern aus-
läu� , hat die Wirtscha� skammer einen Online-Ratge-
ber eingerichtet. Lesen Sie mehr!

Ihre Fahrer haben einen 
C-Führerschein mit 
Eintragung C 95?

Dann läu�  mit 10. September 
2014 die Übergangsfrist zur ver-
pfl ichtenden Weiterbildung für 
diese LKW-Fahrer aus. 

Was soll ich tun?

Die Abteilung Verkehrspolitik der 
Wirtscha� skammer Niederöster-

reich möchte hinsichtlich dieser 
Problematik auf den eigens da-
für eingerichteten WKO Online-
Ratgeber über die Fahrerwei-
terbildung aufmerksam machen. 

Wie funktioniert das? 

Dieser WKO Online-Ratgeber hil�  
Ihnen zu beurteilen, ob und wann 
ein Fahrer die Grundqualifi kation 
und Weiterbildung absolvieren 
muss. 

Verfügbar ist der Online-
Ratgeber unter http://
fahrerweiterbildung.
wkoratgeber.at!

Für off ene Fragen steht Ihnen 
die Abteilung für Verkehrspoli-
tik unter T 02742/851-16402 
und verkehrspolitik@wknoe.
at gerne zur Verfügung!

Foto: Fotolia
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Wussten Sie, dass…

…sozioökonomisch benachtei-

ligte Milieus durch ausgebildete 

Jugendcoaches betreut werden 

können?

…Jugendcoaching vom Ende der 

Pflichtschulzeit bis zur Integra-

tion in ein weiterführendes Bil-

dungssystem Sinn macht?

Wollen Sie mehr wissen? Dann besu-

chen Sie den Diplomlehrgang Jugend-

Coach von 3.10.2014-9.5.2015 im WIFI 

St. Pölten. Anmeldung und Infos unter 

Tel. 02742 890-2000 oder E-Mail: kun-

denservice@noe.wifi.at!
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„Meine Botscha� kommt wirklich an“
Anna Maria Koizar beschloss vor zwei Jahren spontan, 
die Rhetorik-Akademie im WIFI NÖ zu absolvieren und 
profitiert noch heute davon. 

Ursprünglich als Heilmasseurin 
ausgebildet, arbeitete Anna Maria 
Koizar dann doch in der Baufirma 
ihres Vaters, der Ing. Koizar Bau- 
und Planungsges.m.b.H., mit. „In 
der Baubranche herrscht halt 
doch ein anderer Ton“, schmunzelt 
Anna Maria Koizar. „Ein Freund 
hat mir dann erzählt, dass er die 
Rhetorik-Akademie im WIFI besu-

chen wird, da hab ich mir gedacht, 
ich geh einfach mit.“

„Sternstunden“ inklusive

Die Rhetorik-Akademie des WI-
FI Niederösterreich besteht aus 
fünf Modulen, von Anti-Lampen-
fieber-Training über Sprechtech-
nik bis zur Überzeugungsrede 
ist da alles dabei. Die Akademie 
schließt mit einem Diplom ab. 

Besonderes Highlight sind die 
„Sternstunden“, zwei Motivati-
onsabende mit Rhetorik-Profis, 
die gute Tipps aus der Praxis für 
die Teilnehmer parat haben – auch 
eine hervorragende Gelegenheit 
zum Netzwerken! 

Reden und Präsentieren

„Mir hat die Rhetorik-Akademie 

einfach auf allen Ebenen gehol-
fen“, erzählt Anna Maria Koizar, 
„Man verliert einfach die Scheu 
vorm Reden und Präsentieren vor 
anderen Menschen. 

Für wen sich die Akademie 
eignet? Koizar: „Für jeden, der 
seine Stärken stärken will.“ Mit 
dem Nachsatz: „Man sollte aber 
auch darauf gefasst sein, dass die 
eigenen Schwächen aufgedeckt 
werden. Das kann dann schon ein-
mal ein wunder Punkt sein. Aber 
wer wirklich kommunizieren will, 
muss sich mit sich selber konfron-
tieren.“ 

Mittlerweile arbeitet Anna Ma-
ria Koizar wieder als Heilmasseu-
rin. Und profitiert auch hier von 
ihrer Rhetorik-Ausbildung: „Wir 
haben ja nicht nur gelernt, uns 
selbst zu präsentieren, sondern 

auch, welche verschiedenen Men-
schentypen es gibt und wie man 
sie erreicht. Wenn ich jemandem 
auf seiner Ebene begegne, kann 
ich zu ihm vordringen und meine 
Botscha� kommt wirklich an. So 
kann man  – unabhängig von der 
Branche – einen bleibenden Ein-
druck hinterlassen. 

 www.annakoizar.at

Hier gehts zum „Info-Abend 
Rhetorik-Akademie“: Kom-
men Sie am 7. 10 um 18 
Uhr in den Schwaighof in St. 

Pölten.  Ein-
fach QR-Code 
scannen für 
mehr Infos zur 
Akademie!

Interesse?

Erfolgreich 
mit dem WIFI

 Serie, Teil 6

Anna Maria Koizar  Foto: zVg

Spannende Vorträge im WIFI
Für alle Unternehmer, die ihr Wissen auf den neuesten 
Stand bringen wollen, bietet das WIFI NÖ ab Herbst 
2014 wieder zahlreiche interessante Impulsvorträge 
mit Fachexperten an. 

Aufgrund der großen Resonanz im Vorjahr sind heuer wieder „Benimm-
Papst“ Thomas Schäfer-Elmayer mit dem Thema „Business-Etikette“ 
sowie Christoph Rosenberger – heuer mit dem Thema „Face Reading in 
der Wirtscha�“ – im Programm. Schauspieler Serge Falck gibt in seinem 
Fachvortrag Tipps in Sachen Rhetorik. 

Die WIFI-Impulsvorträge werden in Kooperation mit den Bezirksstel-
len der Wirtscha�skammer Niederösterreich angeboten. Der Teilnah-
mebeitrag in Höhe von 50 Euro inkludiert Imbiss und Getränke im An-
schluss an die Veranstaltung. Lösen Sie Ihren WK-Bildungsscheck ein!

Die Themen:

Ich-Marke: Das Rendevouz mit Ihrem Leben als Unternehmer, Manf-
red Greisinger
Die Verführung der Sprache, Serge Falck
Business-Etikette – Gutes Benehmen wieder gefragt! Thomas Schä-
fer-Elmayer
Arbeitsplatzevaluierung psychischer Belastungen, Michaela Stockin-
ger
Gesichtlesen – Face Reading in der Wirtscha�, Christoph Rosenber-
ger
Nähere Infos und Termine erhalten Sie im WIFI-Kundenservice un-

ter T 02742 890-2000, per E-Mail an kundenservice@noe.wifi.at oder 
online unter www.noe.wifi.at!
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Werden Sie Teil des 1. Energienetzwerks in NÖ!
Im Netzwerk „LeONiE“ sollen 10 bis 15 blau-gelbe Un-
ternehmen gemeinsam effizient an ihren Energiespar-
potenzialen arbeiten. 

Das Beratungsunternehmen satt-
ler energie consulting gmbH hat 
„LeONiE – das lernende Oester-
reichische Netzwerk für industri-
elle Energieeffizienz“ ins Leben 
gerufen, um die Vorreiterbetriebe 
Österreichs mit den Praxisex-
perten für Energieeffizienz zu 
vernetzen. 

So funktioniert´s

Das Netzwerk „LeONiE“ will 
10-15 Unternehmen mit hohem 
Energieverbrauch aus möglichst 
verschiedenen Branchen zu ei-
nem regelmäßigen moderierten, 
mit Fachvorträgen unterstützten 
Erfahrungsaustausch zusammen-
führen, um die rentablen Effizi-
enz-Potenziale für jeden Teilneh-
mer schneller und mit geringerem 
Aufwand verfügbar zu machen. 

Das bringt´s

Ziel ist es, 
die optimalen Synergieeffekte 
zu nutzen, 
das Know-how der Netzwerk-
Teilnehmer zu steigern,
Energiebedarf und Energieko-
sten zu senken und 
die CO2-Bilanz zu verbessern.

Worum geht´s?

Die Themen, die behandelt 
werden, sind Querschnittstechno-
logien, die branchenübergreifend 
zum Einsatz kommen, wie 

Drucklu�-, Kälte- und Wärmeer-
zeugung, 
Pumpen, 
Gebäudetechnik, 
Beleuchtung und 
Abwärmenutzung.

Weiters Energiemanagement, 
die Verpflichtungen aus dem Bun-
des-Energieeffizienzgesetz 2014 
sowie die zukün�igen aktuellen 
Themen.

Wobei hil� LeONiE?

Vernetzt Vorreiterbetriebe und 
fördert die gegenseitige Unter-
stützung!
Senkt Ihren Energiebedarf und 
Ihre Energiekosten!
Verbessert Ihre CO2-Bilanz!
Verhil� zu doppelt so schneller 
Umsetzung von Energieeffizi-
enz-Maßnahmen!
Steigert das Energieeffizienz-
Know-how in Ihrer Firma!
Erschließt Synergieeffekte zwi-
schen den Unternehmen!
Stellt ein gemeinsames Ziel 
statt Konkurrenzdenken in den 
Vordergrund!
Heißt voneinander und mitein-
ander Lernen!
Macht den gemeinsamen Erfolg 
marketingwirksam sichtbar!

Machen Sie mit!

Sie wollen sich unverbindlich 
über die Vorteile und Inhalte des 
Netzwerks LeONiE informieren? 
Kommen Sie zu unserem Ener-
giefrühstück und erfahren Sie 
mehr!

Energiefrühstück
Freitag, 26. September 2014
9 – 11 Uhr
WKNÖ, Landsbergerstr. 1,  
3100 St. Pölten 
Konferenzräume K2 & K3

Jetzt anmelden!

Kontakt und Anmeldung bei Ma-
nuela Krendl unter T 02742/851-
16320 oder E uti@wknoe.at! 

Zusätzlich können Sie Ihre Fra-
gen an die sattler energie consul-
ting gmbH unter T 07612/73799-
5017 oder E office@energie-
consulting.at richten! 

Mehr Infos zum Netzwerk fin-
den Sie auf  wko.at/uti!

www.citroen.at

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

HARTE SCHALE: Der neue CITROËN JUMPER – neues Design für höchste Belastbarkeit!

HARTER KERN:  Inkl. Sortimo® Ready Ausstattung mit Ladeboden & Wandverkleidung, Klimaanlage manuell mit 
  gekühltem Handschuhfach vorne, inkl. Radio mit USB-Anschluss und Bluetooth Freisprecheinrichtung 
  um sensationelle € 17.770,– (exkl. USt.)

HÄRTETEST BESTANDEN:
DER NEUE CITROËN JUMPER

FRANZÖSISCHE WOCHEN 
VON 12.9. BIS 18.10.2014
MIT TÄGLICH NEUEN AKTIONEN

Symbolfoto. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Unverbindlich empfohlener Richtpreis für das Modell Jumper Kastenwagen 33 L1H1 HDi 130. Angebot gültig für Lagerfahrzeuge, bei teilnehmenden CITROËN-Partnern, solange der Vorrat reicht. Stand 
September 2014. Aktionsangebot beinhaltet eine Händlerbeteiligung und ist an bestimmte Auslieferungsfristen gebunden. Ihr CITROËN-Partner informiert Sie gerne. Angebot gültig bis 31. 10. 2014. Druck- und Satzfehler vorbehalten. 
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Mit der SVA g‘sund und g‘schmackig abnehmen
Wenn Sie gesund und 
nachhaltig abnehmen 
möchten, kann Ihnen da-
bei das Programm „SVA-
Is(s)t-Gesund“ helfen. 

Eingefahrene Gewohnheiten im 
Bereich Ernährung ablegen und 
sich neue angewöhnen – das ist 
das Ziel des Abnehm-Programms 
der SVA. Dieses standardisierte 
Programm zur Gewichtsredukti-
on umfasst sechs Einheiten. 

Für wen?

Personen mit Übergewicht (Bo-
dy-Mass-Index (BMI) über 25, sie-
he Tipp) lernen, auf eine gesünde-
re Ernährungsweise umzustellen. 

So funktioniert‘s:

In der Gruppe kostet das Pro-
gramm 250 Euro. SVA-Versicherte 
erhalten nach Programmende 
einen „Gesundheitshunderter“, 
der die Kosten auf 150 Euro ver-
ringert. 

Interesse?

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte direkt an den Diätologen 

Johann Grassl
Heinrich Schneidmadlstraße 15
3100 St. Pölten
T 0650/5151967
E office@federleicht.at
W www.federleicht.at 

Tipp: 

So berechnen Sie Ihren Body-
Mass-Index: Sie dividieren 
Ihr Gewicht (in kg) durch das 
Quadrat Ihrer Körpergröße (in 
m), zB:
70kg/1,65m2=25,7 BMI

Die Termine:

Die Gruppenberatungen 
finden Freitag nachmittags 
und Samstag vormittags 
statt:

Fr, 19.9.2014, 16-17:30h
Fr, 3.10.2014, 16-17h
Fr 17.10.2014, 16-17h
Fr, 14.11.2014, 16-17h
Fr, 12.12.2014, 16-17
Fr, 6.3.2015, 16-17h 

Sa, 13.9.2014, 10-11:30h
Sa, 27.9.2014, 10-11h
Sa, 11.10.2014, 10-11h
Sa, 8.11.2014, 10-11h
Sa, 6.12.2014, 10-11h
Sa, 7.3.2015, 10-11h

 www.fitzumehrerfolg.at
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Anmeldung: @
Mehr Informationen: Anmeldeschluss:

QR-Code 
scannen und 

direkt 
anmelden.

Unsere Wirtschaft

schafft's 

Mittwoch, 1. Oktober 2014, 17.00 Uhr
Festspielhaus St. Pölten | Kulturbezirk 2, 3100 St. Pölten

Workshops

Es erwarten Sie

UNTERNEHMERINNEN | FORUM 2014

Impulse

Praxisinputs

u v m
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 Unternehmerservice

Holz fällen wird jetzt etwas leichter
Holz fällen und ernten wird bei HaCo in Ybbsitz in der 
3. Generation betrieben. Nun hat die Firma unter der 
neuen Marke HaFo mit der Energieholz-Erntezange ei-
ne wesentliche Arbeitserleichterung entwickelt. 

Das neue Gerät kann auf jedem be-
liebigen Kran, der eine Holzzange 
bedienen kann, montiert werden. 
Es ist kein zusätzlicher Hydrau-

likkreislauf notwendig, um die 
Zange in Fällstellung zu bringen. 
Das aus speziellem Stahl gefertig-
te, 12 mm dicke Messer wird voll-

automatisch 
ausgefahren 
und bringt so-
gar Weichholz 
mit einer Stär-
ke von bis zu 
25 cm zu Fall. 
Wird der Baum 
erst mal ge-
packt, kann er 
direkt mit dem 
HaFo-Greifer 
verladen wer-
den. 

Perfekt für die Praxis

Auch im Bereich des Be-und 
Entladens hat sich das engagierte 
Unternehmen viele Gedanken ge-
macht, um diesen Vorgang mög-
lichst praxistauglich umzusetzen. 
Deshalb wurde die Erntezange 
mit einer Öffnungsweite von 
1400 mm konzipiert, damit selbst 
große Fuhren mit wenigen Griffen 
geleert werden können. Dabei 
wird das Messer vollhydraulisch 
eingefahren und stört den Vor-
gang nicht.

Ende 2014 will HaCo mit die-
sem Produkt auf den Markt gehen 
und damit Straßenmeistereien, 
professionelle Land- und Forstbe-
triebe oder Kommunen als Kun-
den beliefern.

Das TIP Mostviertel leistete 
mit seinem Netzwerk an externen 
Partnern von der ersten Sekunde 
an wertvolle Hilfe. „Angefangen 

vom professionellen Firmenauf-
tritt über den Organisationsauf-
bau bis hin zur eigentlichen Pro-
duktentwicklung, dem Produktde-
sign sowie einem professionel-
len Marketingkonzept wurden 
und werden wir unbürokratisch, 
schnell und kompetent beraten“, 
erzählt Geschä�sführer Wolfgang 
Haselsteiner. 
 www.haco.co.at

Vitale Betriebe 
in den Regionen

 Serie, Teil 82

http://wko.at/noe/uns  Unternehmerservice der WKNÖ
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 Unternehmerservice

 Veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Uhrzeit Beschreibung Ort/Adresse

Finanzierungs- 
und Förder-
sprechtage

Sie suchen die optimale Finanzierung für Ihr Projekt? Sie möchten wissen, welche Förderprogramme für Sie geeignet 
sind? Bei einem einstündigen kostenlosen Einzelgespräch zwischen 9 und 16 Uhr stehen Ihnen ein Unternehmensberater 
und ein Förderexperte der WKNÖ Rede und Antwort. Die nächsten Termine: (Anmeldung nur telefonisch möglich)
-> 24.9. WK St. Pölten T  02742/851-18018 -> 8.10. WK Stockerau T  02266/62220 -> 20.10. WK St. Pölten T  02742/851-18018

off en gefragt... 
Sie fragen - 
wir antworten

23. September
18 - 20 Uhr

Haben Sie Fragen zu den verschiedensten Unternehmensbereichen? Dann 
nutzen Sie diesen Beraterabend, um sich Ihre Fragen von erfahrenen 
Fachleuten kompetent beantworten zu lassen und reservieren Sie einen 
Gesprächstermin unter: T 02742/9001-3310, W www.fi rst-step.at oder E of-
fi ce@biz-st-poelten.at. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Im 
Anschluss laden wir Sie zum gemütlichen „get together“ sehr herzlich ein!

„die box“
Birkengasse 53
3100 St. Pölten

Erfolg braucht 
Finanzierung!

30. September,
18:30-20:30 Uhr

DIE Informationsveranstaltung zu Förderungen. Experten der Förderstellen 
des Bundes und des Landes NÖ informieren Sie aus erster Hand. Kompakt. 
Verständlich. Schnell. Möchten Sie unsere Förderveranstaltung besuchen, 
dann melden Sie sich jetzt an unter: wko.at/noe/foerderservice

WIFI St. Pölten
Julius-Raab Saal
Mariazellerstraße 97
3100 St. Pölten

Unternehmer-
innenforum

1. Oktober 2014 Am 1.10. fi ndet das Unternehmerinnenforum im Zuge der Unternehmerwo-
che statt. Es erwarten Sie interessante Beiträge zum Themenkreis „Verant-
wortungsvolle Unternehmensführung“. Infos & Anmeldung: Frau i. d. Wirt-
scha�  NÖ, T 02742/851-13402, E fi w@wknoe.at, W http://wko.at/noe/fi w

Festspielhaus St. Pölten
Kulturbezirk 2
3109 St. Pölten

Einen Überblick über 
Veranstaltungen der 
WKNÖ fi nden Sie unter:
http://wko.at/noe/veranstaltungen

Veranstaltung Datum/Zeit Beschreibung Ort/Adresse

Filmreife 
Innovations-
strategie

8. Oktober 
14 - 18 Uhr

Erfahren Sie bei diesem Workshop, wie Sie die erfolgreichen Innovati-
onsstrategien und Kreativitätstechniken der Medienbranche in Ihrem 
Unternehmen anwenden können. Lernen Sie von einer TV- und Filmregis-
seurin, wie Ihre Ideen fi lmreif werden (können). Nähere Infos auf www.
tip-noe.at bei „Veranstaltungen“. Anmeldung unter T 02742/851-16502.

Wirtscha� skammer NÖ
Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten

Ideensprechtag 22. September Ideen-Sprechtag für Patente, Marken, Muster und Technologien. 
In Einzelgesprächen analysieren Patentanwalt, Recherche-Experte und 
TIP-Referent Ihre Idee, geben Ihnen wichtige Infos und zeigen neue Lö-
sungswege auf. Anmeldung bei Julia Biergl unter: T  02742/851-16501.

WKNÖ St. Pölten

Vorläufi ge Werte 
Basis Ø 2010  =  100

Juli 2014 109,5

Veränderung gegenüber dem

Vormonat -0,5%
Vorjahr +1,8%

Verkettete Werte
VPI 05 119,9
VPI 00 132,6
VPI 96 139,5
VPI 86 182,4
VPI 76 283,6
VPI 66 497,7
VPI I /58 634,1
VPI II/58 636,2
KHPI 38 4802,1
LHKI 45 5571,9

VPI August 2014 erscheint am: 17.09.2014  
Achtung: Ab 1/2011 neue Basis JD 2010 = 100

 Verbraucherpreisindex

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
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SIE uns

Folgen

Grafi ken: Fotolia
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 Nachfolgebörse

Um selbstständig zu werden, können auch bestehende Unternehmen übernommen werden.
Nähere Auskün� e darüber erhalten Sie bei der Abteilung Gründerservice der Wirtscha� skammer NÖ
unter T  02742/851-17701. Foto: Kzenon - Fotolia.com

Branche Lage Detailangaben Kenn-Nr.

Gastgewerbe Baden Traditionsbetrieb (Kaff eehaus) im Zentrum von Baden zu verpachten; großer Kundenstock;  
Einrichtung seit 1960 unverändert, aber nicht desolat, Sitzplätze: 120 im Lokal, 110 im Garten.

A 4437

Gastronomie Bezirk
Mödling

Mit viel Liebe eingerichtetes Heurigenrestaurant. Schöner Gastgarten, zentrale Lage. 
Sofortige Übernahme des laufenden Betriebes möglich.

A 4459

Fotograf Zwettl Nachfolger für gut eingeführtes, seit 1977 bestehendes, in Zentrumsnähe von Zwettl gelege-
nes, voll ausgestattetes Fotostudio gesucht. Übernahme ab 2016 möglich. 
Nähere Informationen unter Tel.: 0664/73593248.

A 4460

Maschinenbau / 
So� ware 
Entwicklung / 
Elektronik 
Entwicklung

Nieder-
österreich

Übernahme eines technisch-/serviceorientierten Betriebes im Rahmen einer Nachfolgerege-
lung.

A 4461

Elektro-
installation

Mostviertel Elektroinstallations-Betrieb wegen Pensionierung zu verkaufen. Ca. 80 m² Geschä�  und Büro, 
ca. 120 m² Lager und Garagen. Warenvorrat vorhanden. Gute Verkehrslage, kann auch für an-
dere Branchen verwendet werden.

A 4462

Gastronomie Bez. Baden Gastgewerbebetrieb wegen Pensionierung zu vergeben - 30 Betten; Fremdenzimmer, Gast-
haus, 4 Kegelbahnen, Spielautomaten, 5 km vom Neufeldersee, ca. 15 Minuten von Wr. 
Neustadt, Baden, Eisenstadt, 4 vollelektronische Kegelbahnen, Gastgarten, Einziger Gasthof 
im Ort; ca. 800 Personen im Dorf. Infos unter www.gasthof-kugl.at. Nähere Infos unter Tel.: 
02623/72388 oder 0664/1135377.

A 3490

Raumausstat-
tung - Tapezie-
rer - Maler u. 
Farbenhaus

Bez. Tulln Ertragreiches Raumerstattungsunternehmen wegen Pensionierung (Altersgründen) zu äu-
ßerst günstigen Bedingungen abzugeben. Verkaufsraum 180 m², Vorhänge, Bodenbelege, Ta-
peten, Möbelstoff e, Farben - Lacke u. Mischanlage.

A 4108

ISO-Code Währung 01.09.2014

AUD Australischer Dollar 1,4295

BRL Brasilianischer Real 2,9932

CAD Kanadischer Dollar 1,4549

CHF Schweizer Franken 1,2106

HRK Kroatischer Kuna 7,6195

JPY Yen 137,23

KRW Won 1358,26

MXN Mexikanischer Peso 17,3788

RUB Russischer Rubel 48,1988

TRY Neue Türkische Lira 2,8866

USD US-Dollar 1,3284

 Zollwertkurse

Umrechnungskurse für Erwerbssteuer und 

Zollwertkurse (ab 1. September 2014)

 Gegenwert für je 1 EUR zum

Die vollständige Liste der Zollwertkurse fi nden Sie auf:
http://www.bmf.gv.at/zoll/Kassenwerte_Zollwertkurse.
html?q=kassenwert

 Veranstaltungstipp

NÖ Genusstage erleben bei 

Fleischerei Steiner und Höller

Die Genusstage bieten eine ein-
zigartige Möglichkeit das Le-
bensmittelhandwerk zu erleben: 
Von 12. bis 19. September können 
Kunden der NÖ Fleischer und Bäk-
ker einen Blick hinter die Kulissen 
werfen, sich über das Handwerk 
informieren und feine Produkte 
verkosten. Im Bezirk Wr. Neustadt 

widmen sich die Fleischereien Steiner und Höller mit speziellen Aktio-
nen der Handwerkskunst. Foto: zVg

Die Sollenauer Fleischerei Steiner lädt von 15. bis 19.9. jeden Tag zur 
Verkostung eines anderen Produktes ein. Kunden können naschen und 
mehr über die Köstlichkeiten erfahren. Die Würste der Steiners gehören 
zur Weltklasse – dies zeigt der stolze Medaillenspiegel aus nationalen 
und internationaler Wettbewerben.  www.steiner.fl eischer.at

Am 14.9. fi ndet man die Schmankerln der Zöberner Fleischerei Höller 
am Schidahahn Kirtag in Bad Schönau. Dort werden zwischen 11 und 
17 Uhr regionale Produkte aus der Räucherkammer, außergewöhnliche 
Eigenkreationen, wie die Bucklberger und Mostknoferl, sowie viele 
weitere Kostproben serviert. www.hoeller-fl eischer.at
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Aus rechtlichen Gründen 
werden die Insolvenzen nicht

elektronisch gespeichert.
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„Werdet aktiv, Jammern hil�  nichts!“

Thomas Hagmann: geboren 1973 in Innsbruck

Geschä� sführer Café-Konditorei Hagmann Krems 
und Café-Restaurant Bittersüss Krems-Stein

Touristikkaufmann, Magister der Sozial- und 
Wirtscha� swissenscha� en, Konditormeister, 
Master of Science (Qualitätsmanagement)

50 Mitarbeiter (95% davon im Betrieb ausgebil-
det), durchschnittlich 3 neue Lehrlinge pro Jahr

2007 – 2011 Landesvorsitzender Junge Wirtscha� 

Seit 2000 aktiv in der Innung der Konditoren tätig

Verheiratet mit Manuela Hagmann, 2 Kinder

 Zur Person

Seit 1. August ist Thomas Hagmann neuer Innungsmei-
ster der NÖ Konditoren. Der Kremser Unternehmer löst 
damit Johannes Unterweger nach zwei Perioden ab. Ge-
gen die ausufernden Vorschri� en und die hohen steu-
erlichen Belastungen vorzugehen, hat bei Hagmann 
oberste Priorität. Und er appelliert an seine Kollegen: 
„Werdet aktiv in der Innung, Jammern hil�  nichts!“

NÖWI: Wie geht es 
den NÖ Konditoren?

Hagmann: Die Branche ist seit 
Jahren unter Druck. Die inter-
nationale Konkurrenz sorgt für 
Preisdruck, der Markt und seine 
Kunden hingegen fordern Qua-
litätszertifi kate und Gütesiegel, 
was wiederum die Produkte ver-
teuert. Zudem kommen immer 
höhere Steuern und Lohnneben-
kosten auf die Unternehmer zu. 
Ein großes Problem ist auch die 
ausufernde Bürokratie: Vorschrif-
ten, Richtlinien und Dokumenta-
tionen werden immer mehr und 
immer komplizierter. Übrig bleibt 
nur der, der einen guten Standort 
hat, hervorragende Produkte an-
bietet und seine Fixkosten unter 
Kontrolle bringt.

Wie kann man gegen 
die Bürokratie vorgehen?

Der erste Schritt ist, die Bürokra-
tie einmal sichtbar zu machen. 
Ein gutes Instrument dafür ist der 
Bürokratiekostenindex (BKI), der 
2012 in Deutschland eingeführt 

wurde. Im BKI sind alle bürokra-
tischen Belastungen aufgelistet 
und mit 100 (Stand 2012) festge-
setzt. Gibt es eine Erleichterung, 
so verringert sich der Index – 
kommen Aufwände dazu, erhöht 
er sich. Der BKI wird monatlich 
aktualisiert und zeigt an, wie sich 
eine Änderung der gesetzlichen 
Regelungen auf die Bürokratie-
kosten auswirkt und bietet zudem 
einen guten Gesamtüberblick.

Ein Beispiel für eine
unnötige Vorschri� ?

Nimmt man die Allergenkenn-
zeichnungsverordnung her, so 
sehe ich keinen Mehrwert, son-
dern nur zusätzliche Kosten. Eine 
Golatsche ist eine Golatsche. Dem 
Konditor, der seit Jahrzehnten mit 
demselben Rezept arbeitet, wird 
so das Leben nur unnötig schwer 
gemacht.

Wie unterstützt die 
Innung ihre Mit-
glieder in diesem 
Fall?

Bei der Bundesinnungstagung 
in Wels wurde eine Lösung für 
die Allergenkennzeichnungsver-
ordnung vorgestellt: Man erstellt 
in Excel eine Matrix, in der man 
auf einer Achse seine Produkte 
einträgt und auf der anderen Ach-
se die kennzeichnungspfl ichtigen 
allergenen Stoff e. Beinhaltet ein 
Produkt ein Allergen, trägt man 
in der entsprechenden Spalte ein 
Kreuz ein. Man weist mit einem 
Schild im Geschä�  darauf hin, 
dass die Auskun�  zum Produkt 
mündlich erteilt wird und schult 
seine Mitarbeiter darauf ein. Das 
bleibt einem nicht erspart.

Wie wichtig ist Ihnen der 
Kontakt zu den Mitgliedern?

Die meisten wissen gar nicht, was 
die Innung alles tut. Information 
ist aber auch eine Holschuld. 
Leider sind die Tagungen und Se-

minare o�  schlecht besucht. Aber 
nur dort kann man sich mit einem 
schwierigen Thema auseinander-
setzen – ein Blick ins Internet oder 
in die Zeitung reicht einfach nicht. 
In der Innung befassen wir uns 
intensiv mit neuen Regelungen 
und Vorschri� en und erarbeiten 
nützliche Tools für die Praxis.

Was wünschen Sie sich
für die Zusammenarbeit?

Bei der Fixkostenbelastung für 
die Betriebe muss etwas passieren 
– und das geht nur über die Inter-
essenvertretung. Deshalb lautet 
mein Appell an die Kollegen: 
Bringt euch mit ein, macht und 
hel�  mit, denn ihr profi tiert auch 
davon! Um die Aufgaben in der 
Innung zu bewältigen, braucht 
man engagierte Mitglieder.

Ihre Haltung zur aktuellen 
Lehrlingssituation?

Derzeit gibt es in Niederöster-
reich 253 aktive Konditoreibetrie-
be, die 135 Lehrlinge ausbilden. 
Leider sinkt aber die Ausbil-
dungsbereitscha�  der Betriebe. 
Die Wahrheit lautet, wenn ich mir 
meine Lehrlinge nicht selbst aus-
bilde, beschädige ich die Zukun�  
meines Betriebes. Um die Qualität 

der Lehrlingsausbildung zu 
erhalten, ist auch eine ver-
pfl ichtende Meisterprüfung 

notwendig. Wenn hier viele 
Kollegen mitarbeiten, wird 

es auch in Zukun�  mög-
lich sein, Konditoren 

von Weltruf her-
vorzubringen. 

Foto: Wieser
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am Donnerstag, 
dem 9. Oktober 2014
um 16 Uhr
im Sti� Göttweig, 
3511 Göttweig

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der 
Landesinnungstagung
2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der 
Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Landesinnungs-
tagung *
5. Interviews der Innungsspitze, 
Neuigkeiten aus der Branche
6. Diskussion und Allfälliges
Das Rahmenprogramm entneh-

men Sie bitte der per Post über-
sandten Einladung.

* Das Tagungsprotokoll vom 
1.10.2013 liegt zur Einsichtnahme 
in der Innungsgeschä�sstelle und 
bei der Tagung auf.

Metalltechniker
am Samstag, dem 18. Oktober
bei Winzer Krems, 
Sandgrube 13, 3500 Krems 

Um 14.30 Uhr Beginn der 
Tagung mit Sektempfang,
ab 15 Uhr besteht die 
Möglichkeit zur Führung durch 
die Weinerlebniswelt 
Sandgrube 13 wein.sinn.
Ab 17.30 Uhr wird die Landesin-
nungstagung abgehalten, die
ab etwa 19 Uhr ihren Ausklang 
bei einem gemütlichen gemein-
samen Abendessen finden wird.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung, 
Feststellung Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der 
Tagesordnung
3. Genehmigung Protokoll der 
Landesinnungstagung 2013*
4. Bericht der Innungsspitze – 
Neuigkeiten aus der Branche
5. Diskussion und Allfälliges

* Das Protokoll der Landesin-
nungstagung 2013 liegt zur Ein-
sichtnahme in der Geschä�sstelle 
und bei der Tagung auf.

Mechatroniker

am Freitag, 
dem 3. Oktober 2014
im Stadtsaal Hollabrunn, Josef 
Weisleinstraße 11, 2020 Holla-
brunn, Tagungsbeginn: 16 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung 
durch Landesinnungsmeisterin 
Christine Schreiner
2. Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls 
der Landesinnungstagung 2013. 
Die Unterlagen liegen im In-
nungsbüro und bei der Tagung 
zur Einsichtnahme auf.

4. Bericht der Landesinnungs-
meisterin über aktuelle Fach-
themen
5. Bericht der Bundesinnungs-
meisterin Dagmar Zeibig
6. Ehrungen für Betriebsjubiläen
7. Diskussion

Im Anschluss der Tagung findet 
ein Fachvortrag mit Humange-
netiker Markus Hengstschläger 
sowie ein Musik-Kabarett mit den 
„NeoBrennDirndln“ statt.

Wir freuen uns sehr, Sie mit 
Ihrem/Ihrer Partner/in zu einem 
interessanten, informativen Er-
fahrungsaustausch und einem 
gemütlichen Zusammensein bei 
gutem Essen und Musik begrüßen 
zu dürfen. Foto: WKO

Fusspfleger, Kosmetiker und Masseure

Zwölf Teilnehmer stellten sich 
heuer dem Landeslehrlingslei-
stungswettbewerb der NÖ Rauch-
fangkehrer in der Landesberufs-
schule in Lilienfeld, der in zwei 
Etappen durchgeführt wurde.

Der theoretische Teil umfas-
ste einen 80minütigen schri�li-
chen Test (Themen: vorbeugender 

Brandschutz, Fachkunde, Fach-
zeichnen, Heiz- und Feuerungs-
technik, Allgemeinbildung, Fach-
rechnen und Fragen zur Öl- und 
Gasbrennerwartung).

Der praktische Teil gliederte 
sich auf in: Kehren von Fängen, 
Durchführung von Rauchgasmes-
sung, Öl- oder Gasbrennerwar-

tung, Betriebsdichtheitsprüfung 
eines Fanges mittels Leckraten-
prüfung, Mängelerkennung an 
Fängen und einem zehnminüti-
gen Fachgespräch.

Den Sieg holte sich Christoph 
Petermann (Lehrbetrieb Helmut 
Jandl, Hainfeld), den zweiten 
Platz erreichte Christoph Jahn 

(Lehrbetrieb Franz Manninger, 
Pressbaum), und den dritten Platz 
erkämp�e sich Markus Kohln-
berger (Lehrbetrieb Peter Engel-
brechtsmüller, Waidhofen/Ybbs).

Das Siegertrio wird auch beim 
heurigen Bundesleistungswettbe-
werb in Absam (Tirol) dabei sein.

 Foto: zVg

Rauchfangkehrer

Landeslehrlingsbewerb der NÖ Rauchfangkehrer 2014

Landesinnungstagungen
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Die Genusstage und die Nacht des 
Genusses bieten die Möglichkeit 
hinter die Kulissen der heimi-
schen Bäcker zu sehen: Verkosten, 
selber Salzstangerl rollen und 

Semmeln mit der Hand fertigen, 
Striezel flechten, Schaumrollen 
füllen und vieles mehr. Ihre Köst-
lichkeiten präsentieren die NÖ 
Bäcker gemeinsam mit der Wirt-
scha�skammer NÖ, Landesin-
nung der Lebensmittelgewerbe, 
bei der Nacht des Genusses (11. 
September) und den Genussta-
gen 2014 (12. bis 20. September) 
und laden zum genussvollen 
Verkosten ein. Die Bäcker haben 
die Türen zu ihren Backstuben 

geöffnet und zeigen, wie sie ihre 
Genussprodukte fertigen. Verko-
stungen und Schaubacken stehen 
dabei im Vordergrund, aber auch 
Informationen über Herstellung, 
Rohstoffe und das Handwerk kom-
men nicht zu kurz.

„Die heimischen Bäcker sind 
Qualitätsproduzenten, Nahver-
sorger und regionale Arbeitge-
ber“, erklärt Johann Ehrenberger, 
NÖ Landesinnungsmeister der 
Bäcker, „sie setzen auf meister-

liches Handwerk, Geschmacks-
vielfalt und die Erfüllung indivi-
dueller Kundenwünsche. Von all 
dem können sich die Besucher 
während der Genusstage selbst 
überzeugen.“

Das Programm reicht von 
Brotverkostungen (Tomatenspitz, 
Omega-Brot mit Chia-Samen) und 
Schaubacken über die Genuss-
Bar und Chilibaguette bis hin zu 
Krapfenschmankerln und Lebku-
chenherzerln. Foto: Bäckerei Bruckner

Lebensmittelgewerbe

Niederösterreichs Bäcker laden zu den Genusstagen 2014

 Genusstage 2014 – alle Highlights
Bezirk Amstetten 
Bäckerei-Konditorei Kirchdorfer, Marktplatz 2, 3363 Ulmer-
feld – Nacht des Genusses 11. September von 16:00 Uhr bis 20:00 
Uhr: 6:30 Uhr Plunderherstellung: vom Teig bis zur fertigen Golat-
sche, 16:00 Uhr Krapfenbacken mit Verkostung, 16:00 – 17:30 Uhr 
Kinderprogramm zum Thema „Genuss“, 17:30 Uhr Blätterteigher-
stellung: vom Rohstoff bis zur Schaumrolle, 18:30 Uhr Vortrag von 
Bäcker & Konditormeister zu „Unser tägliches Brot“, (Anmeldung 
erforderlich unter baeckerei.kirchdorfer@comteam.at), laufend 
Verkostung und Erklärung der Spezial- und Vollkornbrote, 12. – 17. 
September: Verkostung von Brot und Gebäck, spezielle Angebote 
Gerold Hartner, Hoher Markt 17 und Oberer Stadtplatz 14 in 
3340, Waidhofen/Ybbs – 12. September von 16:00 bis 22:00 Uhr 
in der Filiale am Hohen Markt: Schaubacken, Striezel-Flechten, 
Kunden können Teige kneten sowie Salzstangerl, Mohnweckerl und 
ähnliches selber formen, 13. bis 20. September (in beiden Filialen): 
Themenschwerpunkt Bio & Brot, täglich neue spezielle Angebote 
mit Verkostung von Bio-Brot und Gebäck der Bäckerei sowie ein Tag 
mit Schwerpunkt Hausbrot 
Bäckerei-Café-Konditorei Moshammer, Filialen: Waidhofner-
straße 46-48, 3333 Böhlerwerk; Pocksteiner Str. 14, 3340 Waid-
hofen/Ybbs; Hauptplatz 10, 3355 Ertl – 15. bis 18. September: 
spezielle Angebote, Verkostung von hausgemachten Produkten wie 
Krapfen und Pralinen, Präsentation von Sonderprodukten und Pro-
duktneuheiten wie dem Omega-Brot mit Chia-Samen
Bezirk Gmünd – Gerald Smetacek, Stadtplatz 68, 3874 Litschau – 
12. bis 20. September: Verschiedene Aktionen auf Brot und Gebäck
Bezirk Hollabrunn 
Cyrill Blei, Hauptplatz 22, 2070 Retz – 12. bis 20. September: 
Die ganze Woche können diverse Produkte verkostet werden, der 
Schwerpunkt liegt auf Korn und Dinkel. 
Lebzelterei-Café-Konditorei Schmid, Wiener Straße 8, 3712 
Maissau – Nacht des Genusses 11. September von 18:00 bis 21:00 
Uhr: Betriebsbesichtigung und Lebkuchenherzen für Besucher
Bezirk Krems 
Bäckerei Bruckner, Untere Hauptstraße 15, 3494 Theiss – Nacht 
des Genusses 11. September von 18:00 bis 21:00 Uhr: Krapfen bak-
ken, Salzstangerl rollen, Apfelstrudel zubereiten, Führung durch die 
Bäckerei 
Bäckerei Schäfer, Albrechtsberg 6, 3613 Albrechtsberg – Nacht 
des Genusses 11. September von 18:00 bis 22:00 Uhr: Kostproben, 
Schaubacken von Semmel, Kornspitz & Co., Informationen zu hand-
werklicher Fertigung, traditionellen Rezepten und Zutaten
Bezirk Melk – Cafe Restaurant Zum Fürsten, Kaffeehausbetriebe 
Markus Madar, Rathausplatz 3, 3390 Melk – Genusstag 19. Sep-

tember 2014: Zusehen beim Kaffeerösten, Verkostung von frischem 
äthiopischen Hochlandkaffee, Verkostung von Tankbier und Premi-
umbier ohne CO2.
Bezirk Mistelbach – Bäckerei Karl Bauer, Baumfeldstraße 9, 2170 
Wetzelsdorf – Nacht des Brotes 13. November von 18:00 bis 21:00 
Uhr: Führung durch den Betrieb und Erklärung des Produktionsab-
laufs, selbst Krapfen backen, Brotverkostung
Bezirk Mödling – Bäckerei Café Konditorei Eder, Wiener Straße 
35, 2352 Gumpoldskirchen und Ortsstraße 27, 2362, Biedermanns-
dorf – 11. bis 19. September von 14:00 bis 18:00 Uhr: Brotverko-
stung, spezielle Angebote; Nachmittag des Genusses am 17. Sep-
tember in der Backstube in Gumpoldskirchen: Backwaren werden 
vorgestellt, Gäste können Gebäck formen, Erklärung der Besonder-
heiten des verwendeten „Steinmetzpremiummehls“.
Bezirk Neunkirchen 
Bäckerei Thomas Huber, Theodor-Körner-Platz 5, 2630, Ternitz – 
Nacht des Genusses am 11. September: Programm unter dem The-
ma „Bella Italia“; „Ciao Italia, servus Ternitz“ 
Bäckerei Schlief, Filialen: Dorfstraße 32, 2620 Peisching/Neunkir-
chen; Lokalbahnstraße 4, 2620 Neunkirchen; Hauptstraße 22, 2630 
Ternitz; Bundesstraße 63A, 2632 Wimpassing – 12. bis 19. Septem-
ber: Motto „Bella Italia“ mit Verkostung italienischer Produkte wie 
Tomatenspitz und Chilibaguette
Bezirk Scheibbs – Feldhofer - Bäckerei, Konditorei, Café, in Ran-
degg 32, 3263 Randegg – Nacht des Genusses 11. September 
von 19:00 bis 22:00 Uhr: Begrüßung mit Kostproben und 1 Glas 
„Schmiedperle“ (Birnenprosecco), Backvorführung (Sonnenblumen-
brot, Kleingebäck und Handkaisersemmeln), im Anschluss Weinver-
kostung mit dem Weinbaubetrieb Manhart aus Eggenburg
Bezirk Wr. Neustadt – Bäckerei Woltron, Dorfgasse 33, 2822 Bad 
Erlach – 17. September: Präsentiert wird: Backen nach alter Traditi-
on, Backen nach dem Steinmetzverfahren, Backen ohne chemische 
Zusatzstoffe und die Vielfalt der Dinkelprodukte von Brot bis zur 
Torte, laufende Gebäck-Verkostung
Bezirk Wr. Neustadt-Land – Bäckerei & Café Zum Schneeber-
gerbäck - Johann Puchegger, Hauptstraße 80, 2763 Pernitz – 12. 
bis 19. September: Vorstellung der neuen Steinmetz-Mehl-Getreide-
Linie, Verkostung verschiedener Produkte, Anschauungsmaterial wie 
beispielsweise konventionelles Getreide und Steinmetzgetreide
Bezirk Zwettl – Der ZuckerBäcker Wolfgang Fröschl, Hamerlingstr. 
11, 3910 Zwettl – 11. September: Führung durch den Betrieb mit 
Firmenchef Wolfgang Fröschl, Gäste können selbst Gebäck, Striezel 
und noch mehr formen, in der Konditorei z.B. Schaumrollen füllen, 
Kostproben werden zur Verfügung gestellt, 12. bis 20. September: 
„Kaffeesieder“.
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Beim 20. Internationalen Fleisch- 
und Wurstwettbewerb in Wels 
wurden rund 1.300 Produkte 
bewertet. Das ausgezeichnete Er-
gebnis von 2012 wurde weit 
übertroffen. „Das Niveau der ein-
gereichten Produkte war enorm, 
weit mehr als die Häl�e wurde 
mit Goldmedaillen ausgezeich-
net“, betont Rudolf Menzl, Bun-
desinnungsmeister der Fleischer. 
Allein 51 Goldmedaillen gingen 
auf das Konto des Betriebs Moser 
Wurst aus Wieselburg, der damit 
nicht nur die NÖ Wertung anführt, 
sondern auch österreichweit die 
meisten Medaillen holte.

Wie hoch das Niveau der ein-
gereichten Produkte ist, zeigt ein 
Blick auf den Medaillenspiegel: 
Von den rund 1.300 eingereichten 
Produkten errungen 800 eine 
Goldmedaille. Wie im vergan-
genen Wettbewerb setzten sich 

die Niederösterreicher durch und 
übertrafen mit 229 Goldenen 
ihr Spitzenergebnis von 2012. 
Dahinter folgen, wie auch zu-
letzt, die oberösterreichischen 
Fleischer, diesmal mit 120 Mal 
Gold. Die Niederösterreichischen 
Fleischermeister konnten auch 
120 Silbermedaillen und 36 Bron-
zemedaillen verbuchen.

Der innovative Traditionsbe-
trieb Moser Wurst aus Wiesel-
burg wurde allein mit 51 Goldme-
daillen für Schinken, Speck, diver-
se Wurstsorten und Streichwurst 
ausgezeichnet und führt damit 
auch österreichweit die Wertung 
an. Die bereits 2012 erfolgreiche 
Fleischerei Teufl konnte unter 
anderem mit ihrem Leberkäse, 
diversen Wurstspezialitäten wie 
Alpenländer und Husarenwurst, 
Bauchspeck sowie Blutwurst 
überzeugen – 18 Mal Gold für 

den Betrieb aus Ruprechtshofen. 
16 goldene Medaillen gingen 
auch an die Fleischerei Ellegast 
Genuss pur.

An 30 weitere Betriebe gin-
gen ebenfalls Goldmedaillen für 
sowohl klassische als auch inno-
vative Produkte von Frankfur-
ter, Debreziner und Extrawurst 
über Rehstreichwurst, Weiß-
wurst, Champagner Sülzchen und 
Zwiebling.

Sehr erfolgreich waren die 
Niederösterreichischen Fleischer 
auch in der Sonderkategorie „Plat-
tenlegen“. Für Braten-, Schinken-, 
Kanapeeplatten, einer festlichen 
Aufschnittplatte und mehr gab es 
insgesamt 16 Goldmedaillen.

In dieser Kategorie gewannen 
die Betriebe von Magdalena 
Höller aus Zöbern, das Fleischer-
fachgeschä� Steiner aus Sollenau 
sowie das Steiner Plattenduo Sa-

bine und Zorica, Seidl Fleischer-
handwerk aus Neunkirchen und 
die Josef & Isabella Teufl GmbH 
aus Ruprechtshofen.

Die NÖ Kommunikationselektro-
niker laden ein

am 1. Oktober 2014
ab 16.00 Uhr zur Berufsgrup-
pentagung
ins WIFI Niederösterreich.
Diese findet parallel zur In-
nungstagung der Elektro-, Ge-
bäude- Alarm- und Kommunika-
tionstechniker statt.

Neben aktuellen Informationen 
aus der Branche sind mehrere 
interessante Vorträge geplant wie 
etwa zum Thema „Verbraucher-
rechte neu“.

Elektro-, Gebäude-, Alarm- und Kommunikationstechniker

„Fußball-WM schauen oder doch 
lieber die eigene Hochzeit vorbe-
reiten“? Ein Dilemma, aus dem 
Radio Arabella und die niederö-
sterreichischen Berufsfotografen 
jene Hörer befreiten, die beim Ge-
winnspiel des Senders eines der 
drei Hochzeitsfoto-Shootings ge-
wonnen haben. Den Hauptpreis lö-
ste das Brautpaar Nicole und Paul 
Seisenbacher aus Hainstetten 
(Bezirk Amstetten) jetzt gemein-
sam mit dem fußballbegeisterten 
Sohn Patrick bei Fotografenmei-
ster Hermann Fuchsluger ein. 

 Foto: Hermann Fuchsluger

Berufsfotografen

Gewinnspiel Hochzeitsfoto-Shooting

Unter dem Motto „noch näher 
am Mitglied zu sein“ setzte der 
Vorstand der Berufsgruppe der 
Kommunikationselektroniker am 
2. September 2014 die Tour durch 
Niederösterreich fort. „Es ist 

Von links: Franz Neumeyer, Wolf-
gang Baueregger und Rudolf Jur-
sitzky Foto: Kurt Eresheim

Lebensmittelgewerbe

Wurst-WM: 229 Goldmedaillen für NÖ Fleischer

Rudolf Menzl, Bundesinnungsmei-
ster der Fleischer (im Bild links) 
mit Fleischermeister und Juror 
Wolfgang Seidl bei der Verko-
stung und Bewertung. Foto: WKNÖ

Berufsgruppentagung 
der Kommunikations-
elektroniker

Kommunikationselektroniker: Betriebsbesuch uns ein großes Anliegen die Be-
dürfnisse und Wünsche unserer 
Mitglieder aus erster Hand zu 
erfahren, und bei Problemen und 
Anliegen mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen“, betont Berufsgruppen-
obmann Rudolf Jursitzky. 

Weitere Besuche sind bereits 
geplant, Ziel ist es, allen Kom-
munikationselektronikern in Nie-
derösterreich einen Besuchster-
min anzubieten.
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am Freitag, dem 3. 10. 2014
um 16 Uhr
beim Landgasthof Bärenwirt, 
Ybbser Straße 3, 
3252 Petzenkirchen

Die Fachgruppe lädt ein:
vor der Tagung (14.30 – 16 Uhr) 
zu einer Betriebsbesichtigung 
der Fa. WIBEBA-HOLZ Gesell-
scha� m.b.H., 2350 Wieselburg, 
Wiener Straße 30a
sowie zu einem abschließenden 
gemeinsamen gemütlichen 
Ausklang.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der 
Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Fachgruppentagung
5. Rechnungsvoranschlag 2015 
- Bericht
6. Aktivitäten pro:Holz Niederö-
sterreich: 
Bernadette Borek, Peter Sattler
7. Aktivitäten pro:Holz Austria
8. Aktuelles aus dem Fachver-
band
9. Allfälliges

Das Protokoll der Fachgruppen-
tagung 2013,
der Rechnungsabschluss 2013
sowie der Voranschlag 2015
liegen zur Einsichtnahme im 

Büro der Fachgruppe, 3100 St. 
Pölten, Landsbergerstr. 1, Zimmer 
E2S10 auf.

FG-Tagungen

am 6. Oktober 2014
um 16.30 Uhr
bei der Firma Axalta Coating 
Systems Austria GmbH, 2353 
Guntramsdorf, Mödlinger Stra-
ße 15.

Vor der Tagung lädt die Fach-
gruppe zu einer Betriebsbesichti-
gung um 15 Uhr sowie zu einem 
abschließenden gemeinsamen 
gemütlichen Ausklang ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
3. Genehmigung der Tagesord-
nung
4. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Fachgruppentagung
5. Bericht des Fachgruppenob-
manns
6. Aktuelles aus dem Fachver-
band
7. Rechnungsvoranschlag 2015 
– Bericht
8. Vortrag „Evaluierung psychi-
scher Belastungen am Arbeits-
platz“ – Jürgen Fritsche, AMZ
9. Allfälliges

Das Protokoll der Fachgrup-
pentagung 2013 und der Rech-
nungsabschluss 2013 sowie der 
Voranschlag 2015 liegen zur 
Einsichtnahme im Büro der Fach-
gruppe, 3100 St. Pölten, Lands-
bergerstraße 1, Zi. E2S10 auf.

Chemische IndustrieHolzindustrie

Fachgruppentagungen

am Freitag, 10. Oktober 2014
um 15 Uhr
im Renaissanceschloss Schalla-
burg, 3382 Schallaburg 1

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
2. Genehmigung der Tagesord-
nung

3. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Fachgruppentagung*
4. Bericht des Obmanns der 
Fachgruppe, Helmut Pichl
5. Finanzielle Gebarung: Voran-
schlag 2015*
6. Diskussion und Allfälliges

* Die Unterlagen liegen zur 
Einsichtnahme in der Geschä�s-
stelle auf.

Unternehmensberatung & Informationstechnologie

am 08. Oktober 2014
um 18 Uhr
in der Wirtscha�skammer Nie-
derösterreich, Landsbergerstra-
ße 1, 3100 St. Pölten, K4-K5,
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesord-

nung
3. Genehmigung des Protokolls 
4. Bericht des Fachgruppenob-
mannes
5. Kampagne: „Wir nehmen Wis-
sen in Betrieb“
6. Finanzielle Gebarung – Be-
richterstattung
7. Allfälliges

Ingenieurbüros

Finanzdienstleister

5. Sommerfest war in der Wachau

Obmann Michael Holzer konnte über 150 Teilnehmer mit ihren Familien 
bei schönstem Wetter herzlich begrüßen. Die Schifffahrt führte von 
Spitz nach Krems und wieder retour. Nach der Wanderung zur Ruine 
Hinterhaus schloss das gemeinsame Abendessen beim Heurigen Stok-
kingerhof in Dürnstein den gelungenen Tag. Foto: zVg

Neueröffnung 
„Hirtzberger“
Die Gourmetmeile Wachau ist um 
ein großes Stück reicher gewor-
den – das Restaurant „Hofmei-
sterei Hirtzberger“ in Wösendorf 
wurde neu eröffnet! Die Win-
zerfamilie Hirtzberger aus Spitz 
hat den ehemaligen „Florianihof“ 
2013 gekau�. Zum Restaurant ge-
hören auch Weingärten, aus deren 
Reben im kommenden Jahr eine 
neue, eigenständige Weinlinie 
entstehen wird. 

Elisabeth Egle, Christa Kummer, 
FGO Mario Pulker mit Gattin Stel-
la (v.l.). Foto: Wirtshausführer Österreich



28 · Branchen · Nr. 36/37 · 12.9. 2014
Niederösterreichische Wirtscha� 

am 28. September 2014
ab 09:00 Uhr
im Veranstaltungszentrum Z 
2000, 2000 Stockerau

In immer mehr Orten – gera-
de im ländlichen Raum – bietet 
sich ein ähnliches Bild: Bäk-
ker, Fleischer, Post und andere 
Nahversorger sperren zu, der 
Supermarkt wandert an den Orts-
rand, weil dort die Verkehrslage 
günstiger ist, das Ortszentrum 
verwaist zusehends.

Übrig bleibt neben dem „Dorf-
wirt“ o� nur der Trafikant. Und 
auch der gibt immer ö�er auf, da 
sich bei den geringen Handels-
spannen und wegfallenden Lot-
toumsätzen o� kein Nachfolger 

mehr findet.
Diskutieren Sie Lösungsan-

sätze mit der NÖ Wirtscha�s-
kammerpräsidentin Sonja Zwazl, 
Franz Pietsch und Vertretern des 
Gremiums, damit der Trafikant 
als Nahversorger eine Zukun� 
hat. Gastgeber Peter Rapp wird 
in bewährt pointierter Manier 
durch die Diskussion führen.

Details entnehmen Sie bitte 
der Einladung, die Sie mit der 
Lieferung der Firma PGV bereits 
erhalten haben.

Anmeldungen bitte
per Fax 02742/851 19329 oder
per Email:
handel.gremialgruppe4@wknoe.at 
bis 19. September 2014. Fotos: WKO

Tabaktrafikanten

Landesgremialtagung

Die Veränderungen der Durch-
schnittsnotierungen, basierend 
auf den offiziellen Produktnotie-

rungen in Rotterdam, werden wie 
folgt bekannt gegeben:

Für Lieferungen im Monat 
September 2014 ergibt die Gegen-
überstellung des Zeitraums Au-
gust 2014 gegenüber Juli 2014 die 
nachfolgende Veränderung der 
internationalen Durchschnittsno-
tierungen (in EURO/Tonne) bei:

Ottokra�stoff 
Normalbenzin - 0,04
Ottokra�stoff Super - 0,04
Dieselkra�stoff - 3,61
Gasöl (0,1) - 4,78

Energiehandel

Preisgleitklausel Treibstoffe und Gasöl

Ab 1.1.2015 treten aufgrund der 
Novelle „Verpackungen“ des Ab-
fallwirtscha�sgesetzes neue Zu-
ordnungsregeln zu Haushalt bzw. 
Gewerbe für die „Inverkehrsetzer 
von Verpackungen“ in Kra�.

Mithilfe einer so genannten 
„Abgrenzungsverordnung“ auf 
Basis einer Marktstudie soll das 
Kriterium, was „üblicherweise“ 
Haushaltsabfälle sind, konkreti-
siert werden und je Produktgrup-
pe einheitlich definiert werden: 
Alle Verpackungen sind kün�ig 

nach 47 Produktgruppen (nicht 
Branchen) einzuteilen.

Spiel ist in der Produktgruppe 
AT 28, Bürobedarf in der AT 30.

Ein Informationsblatt der ARA 
zur Verpackungseinstufung, die 
im Moment mittels der Studie von 
der Gesellscha� für Verpackungs-
marktforschung (GVM) entwik-
kelt wird sowie die dazugehörigen 
Produktdatenblätter stehen zur 
Verfügung auf unserer Homepage 
unter

 wko.at/handel/papierhandel

Verpackungseinstufung

Besonders zum Schulbeginn kann 
der NÖ Papierfachhandel all-
jährlich mit der Vielfalt seines 
Sortiments und hoher Beratungs-
qualität überzeugen. Rund 100 
Papier-Fachgeschä�e und die 
Verkaufsstellen der Filialisten 
bieten eine große Auswahl an 
Schulartikeln.

Der Fachhandel kommt auch 
speziellen Anforderungen oder 
Bedürfnissen der unterschied-
lichen Schulen/Regionen nach. 
„In Sachen Auswahl, Service 
und Beratung ist der Fachhandel 
Vorzugsschüler“, unterstreicht 
Andreas Auer, Obmann des Lan-
desgremiums Papier- und Spiel-
warenhandel. Er hebt auch die 
Möglichkeit hervor, die Schular-
tikel vor dem Kauf im Geschä� in 
Ruhe und mit fachlicher Unter-
stützung auszuprobieren.

Vorbereiteter
Einkauf nach Liste

Das Angebot des blau-gelben 
Papierfachhandels kann sich da-
bei sehen lassen: Es umfasst rund 
40.000 verschiedene Artikel der 
unterschiedlichsten Preisklassen.
„Wir waren für das Schulge-
schä� gut gerüstet und stellen 
eine vermehrte Nachfrage nach 
umweltfreundlichen Produkten 
fest“, betont der Obmann. Diesbe-
züglich bietet die Aktion „Clever 
Einkaufen für die Schule“ Eltern 
wie Schülern speziell rund um den 
Schulbeginn eine Orientierungs-
hilfe: Bei dieser Kooperation mit 

dem Lebensministerium werden 
umweltfreundliche Produkte be-
sonders hervorgehoben und für 
die jungen Konsumenten in den 
Vordergrund gestellt.

Große wirtscha�liche 
Bedeutung

Der Schulbeginn hat für den 
Fachhandel auch große wirt-
scha�liche Bedeutung. „Vom 
österreichweiten Gesamtjahres-
umsatz entfällt mit 250 Millio-
nen Euro rund ein Drittel auf 
die Zeit rund um den Schulbe-
ginn“, erklärt der Obmann, „der 
Preis für ein Schulstartpaket ist 
gegenüber dem Vorjahr gleich-
geblieben. Unseren Erhebungen 
zufolge liegt die Preisspanne je 
nach Qualität und Umfang bei 80 
bis 120 Euro“.

Papier- und Spielwarenhandel

Schulstart in NÖ

Obmann Andreas Auer: „Unsere 
blau-gelben Papierfachgeschä�e 
sind für den Schulstart gut gerü-
stet.“ Foto: zVg
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Wir laden Sie ein zum TAG DES HANDELS

Donnerstag, 2. Oktober | 15.00 bis 21.00 Uhr

WIFI St. Pölten

Nähere Informationen zur Veranstaltung sowie 
die Anmeldemöglichkeit finden Sie auf unserer 
Homepage wko.at/noe/handel
Veranstaltung für Mitglieder der Sparte Handel; 
begrenzte Teilnehmeranzahl.

Unsere Wirtschaft

schafft's 

Den Handel neu denken 

7 Top-Vorträge zur Handelszukunft



Bezirke
Niederösterreich West

Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Amstetten, Scheibbs, Melk, Lilienfeld, St. Pölten und Tulln 

Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf http://wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.
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Niederösterreich west

St. Pölten:
60er von WKNÖ-Vizepräsident Dieter Lutz

WKNÖ-Vizepräsident Dieter Lutz 
lud anlässlich seines 60. Geburts-
tages zum Jour Fixe in die Be-
zirksstelle St. Pölten ein. Obmann 
Fidler blickte auf eine langjährige 
Freundscha�  zurück: „Wir kennen 
uns seit dem Kindergarten und 
haben auch gemeinsam unsere 

interessenspolitische Arbeit be-
gonnen. Angefangen haben wir 
beide in Traismauer.“

Dieter Lutz ist seit 2010 Vize-
präsident der Wirtscha� skammer 
Niederösterreich und war zuvor 
Spartenobmann der Industrie. 
 Mehr dazu lesen Sie auf Seite 2.

Scheibbs:
„La Butella“ eröff net 

Bezirksstel-
lenobmann 
Norbert Fidler 
(re.) gratulierte 
WKNÖ-Vizeprä-
sident Dieter 
Lutz zu seinem 
60. Geburtstag.
 Foto: Bst

Monika Hochenegger hat ihre Leidenscha�  zum Beruf gemacht. Sie 
fertigt aus Naturmaterialien stilvolle und ausgefallene Dekorations- 
und Geschenksartikel. In der Scheibbser Hauptstraße hat sie nun unter 
dem Namen „La Butella“ ein geschmackvoll eingerichtetes Verkaufslo-
kal eröff net. Im Bild (v.l.): Stadtpfarrer Karl Hasengst, Monika Hochen-
egger, Stefanie Bruckschwaiger und Christoph Abl (Hausgemeinscha�  
Abl), Bürgermeisterin Christine Dünwald und Bezirksstellenleiter Harald 
Rusch. Foto: Nön/Holzer
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St. Pölten:
Stadt startet Kommunikationsoffensive

Ab sofort steht in der St. Pöltner 
Innenstadt ein kostenloser Inter-
netzugang über ein von Kabelplus 
im Au�rag der Stadt neu installier-
tes W-Lan-System zur Verfügung. 
Ziel ist es, den Zugang zu Informa-
tionsquellen zu ermöglichen, die 
Aufenthaltsqualität zu steigern 
sowie die Besucherfrequenz und 
Aufenthaltsdauer in der City wei-
ter zu erhöhen. 

Über mehrere Hotspots werden 
folgende Straßenzüge bzw. Plätze 
der Fußgängerzone mit einem 
kostenlosen Internetzugang ver-
sorgt: Schreinergasse, Riemer-
platz, Linzer Straße, Rathausgasse, 

Rathausplatz, Brunngasse, gesam-
te Kremser Gasse, Domgasse, Her-
renplatz und Wiener Straße.

„Vom Gratis-W-Lan werden die 
Geschä�sleute, die Lokale sowie 
die Dienstleister in der Innenstadt 
profitieren“, so Bürgermeister 
Stadler. 

Es handelt sich um eine kom-
plette Hotspotlösung mit Network 
Access Control. Der Zugang zu 
„stp-public“ ist auf zwei Stunden 
begrenzt und hat ein unlimitiertes 
Transfervolumen. Die Authenti-
fizierung erfolgt via AGB-Akzep-
tierung, eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

St. Pölten:
Heitzlergasse wird Fußgängerzone

St. Pölten hat im Jahr 1961 als 
zweite Stadt Österreichs eine 
Fußgängerzone eingerichtet. Die-
se wurde seither immer wieder 
erweitert. Nun wird auch ein 
Teilstück der Heitzlergasse zur 
Fußgängerzone.

Vor kurzem hat Bürgermeister 
Matthias Stadler die Verordnung 
unterzeichnet und die Verkehrs-
tafeln zur Kennzeichnung der 
Heitzlergasse als Fußgängerzone 
sind montiert. Gemäß der Ver-
ordnung wird die Heitzlergasse 

ab dem Rathausplatz bis vor die 
Aus- und Einfahrt aus dem Fran-
ziskanerkloster (Parkplatz) dem 
Fußgängerverkehr vorbehalten 
(Fußgängerzone). Das Radfahren 
ist gestattet.

In der Fußgängerzone ist die La-
detätigkeit mit Fahrzeugen bis 3,5 
t in der Zeit von 6 bis 9.30 Uhr, 14 
bis 15 Uhr und von 18 bis 20 Uhr 
gestattet. In der Zeit von 6 Uhr bis 
8 Uhr und 18 bis 20 Uhr wird die 
Ladetätigkeit für Fahrzeuge über 
3,5 t festgesetzt. 

Bürgermei-
ster Matthias 
Stadler (l.)
und Kabelplus 
Geschä�sfüh-
rer Gerhard 
Haidvogel prä-
sentieren das 
Gratis-W-Lan 
für die St. Pölt-
ner Innenstadt.
 Foto: mss/Vorlaufer

V.l.: Erwin Sul-
zer und Heinz 
Dallinger vom 
Wirtscha�shof, 
Bgm. Matthias 
Stadler und 
Ernst Schwarz-
müller, Leiter 
des Verkehrs-
amtes, in der 
Heitzlergasse, 
die nun Fuß-
gängerzone ist.
 Foto: mss/Vorlaufer

St. Pölten:
Start der zweiten Staffel der Euro-Info-Tour in NÖ

Von 1. bis 11. September war der 
Euro-Bus mit zehn Stopps auf 
Euro-Info-Tour in NÖ unterwegs. 
Das dreizehnte Tour-Jahr, mit 
Start in St. Pölten, stand ganz 
im Zeichen der neuen 10-Euro-
Banknote. 

Zusätzlich zu den Informa-
tionen über die neue Banknote, 
wurden beim Euro-Bus der Schil-
ling-Euro-Tausch und Euro-Si-
cherheits-Check angeboten sowie 
die Fragen der Bevölkerung beant-

wortet. Der Euro-Bus ist bei der 
Bevölkerung nach zwölf Jahren 
fest verankert: Mehr als 243.000 
Niederösterreicher haben sich 
bisher über den Euro und seine 
Sicherheitsmerkmale informiert 
und insgesamt mehr als 239,4 
Mio. Schilling in Euro gewechselt. 

Alle Infos zur Euro-Info-
Tour und den Adressen al-
ler Kassen der Oesterreichi-
schen Nationalbank unter: 
 www.oenb.at/euro-bus

V.l.: Martin Taborsky, Gruppenleiter Finanzbildung in der OeNB, mit der 
neuen 10-Euro-Banknote beim Euro-Bus in St. Pölten. Foto OeNB

St. Pölten: 
JW Krems und St. Pölten bei Sunset Lounge

Bei traumha�em Spätsommerwetter mit romantischem Sonnenun-
tergang trafen einander auf der Terrasse des Sti�es Göttweig die 
Junge Wirtscha�-Bezirksvorsitzenden Stefan Seif (Krems) und Anton 
Mayringer (St. Pölten) mit etwa 70 Kollegen der Jungen Wirtscha�, um 
Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen. V.l.: WK-Bezirks-
stellenleiter Herbert Aumüller, Stefan Seif, Thomas Bauer, JW-Landes-
vorsitzender Markus Aulenbach, Jochen Flicker, Anton Mayringer, Clau-
dia Krickl, Barbara Brandstetter und Richarda Schmeißer.  Foto: zVg
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Datum Messe Veranstaltungsort

September

19.09.-21.09. LandhausLeben & Patchwork Haindorf, Langenlois

20.09.-21.09. Kollmitzberger Kirtag Kollmitzberg

26.09.-27.09. 4. Waldviertler Jobmesse Sporthalle Zwettl

26.09.-29.09. Bau & Energie Messe Wieselburg

27.09.-29.09. Du & das Tier Messe Tulln

Oktober

02.10.-03.10. Bildungsmesse Z2000 Stockerau

02.10.-04.10. Schule & Beruf Messe Wieselburg

02.10.-05.10. Apropos Pferd Arena Nova Wr. Neustadt

 Messekalender

Datum Messe Veranstaltungsort

14.10.-16.10. JOBmania Tour Arena Nova Wr. Neustadt

17.10.-19.10. Jagdzeit Messe Tulln

25.10.-26.10. TREND 2014 Waidhofen/Thaya

November

07.11.-07.11. BIL 14 - Berufsinfomesse Polytechn. Schule 
Hainfeld

08.11.-08.11. Sport- und Gesundheitstag
Korneuburg

Guggenberger Sporthalle

27.11.-28.11. Bildungsmeile - 2 Tage der
off enen Lehrwerkstätten

Lehrbetriebe im 
Bezirk Korneuburg

Alle Angaben ohne Gewähr! 

Absdorf (Bezirk Tulln):
Zehn Jahre „So schmeckt Niederösterreich“ – Partnerbetriebe ausgezeichnet

Zur 10jährigen Ju-
biläumsfeier lud 
vor kurzem die 
Kulinarik-Initiati-
ve „So schmeckt 
Niederöster-
reich“ ein, wo-
bei zahlreiche 
Partnerbetrie-
be, unter ande-
rem Blunznkaiser 
Guscher, Gasthaus 
Schmid und „bauer 

ettenauer genuss erleben OG“ 
präsentiert 
wurden. Ziel 
der Initiative 
ist es, Konsu-
menten, Pro-

duzenten 
und Verar-
beiter durch 

gemeinsame 
Aktionen für 

regionale Lebensmit-
tel zu begeistern.

Bild oben: (v.l.): Sonja Gutscher, Landesrat Stephan Pernkopf und 
Blunznkaiser Karl Gutscher aus Königstetten. Fotos: NLK/Reinberger

Bild oben: (v.l.) Landesrat Stephan Pernkopf und Johann Schmid vom 
Gasthaus Schmid in Sitzenberg-Reidling.
Bild unten: (v.l.) Astrid Ettenauer, Landesrat Stephan Pernkopf und Ge-
nussbauer Michael Bauer aus Rust.
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Sieghartskirchen (Bezirk Tulln):
Christina Wagenlechner ist mobile Floristin

Christina Wagenlechner wagte 
den Sprung in die Selbstständig-
keit und lud aus diesem Anlass 
in einen themengeschmückten 
Garten in Kogl ein. 

Als erste mobile Floristin in der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen 
bietet sie als besonderen Service 
die Beratung vor Ort an. Neben 

Dauerau�rägen für stets gepfleg-
ten Blumenschmuck werden wei-
ters für jedes Event die passenden 
Arrangements sowie Workshops 
für Privatpersonen angeboten.

WK-Bezirksstellenobmann 
Franz Reiter gratulierte zur Eröff-
nung und wünscht für die Zukun� 
viel Erfolg.

V.l.: Gemeinderat Hannes Sprengnagl, Geschä�sführende Gemeinderä-
tin Josefa Geiger, Obmann der Wirtscha�skammer Tulln Franz Reiter, 
Daniela Weiner, Christina Wagenlechner, Tanja Brandfellner und Bür-
germeister NR Johann Höfinger. Foto: Marktgemeinde Sieghartskirchen

Michelhausen (Bezirk Tulln):
Mitarbeiterehrung in der Tischlerei Johann Krenn

In Michelhausen gab es einen er-
freulichen Grund zum Feiern. Die 
Firma Johann Krenn gratulierte 
nämlich seinem Mitarbeiter Man-
fred Schenk zu seiner 30-jährigen 
Tischlertätigkeit im Unterneh-

men. Manfred Schenk begann am 
30. Juli 1984 seine Tischlerlehre 
und ist seit Jahrzehnten ein tüch-
tiger, wertvoller Mitarbeiter für 
das Unternehmen Johann Krenn.

V.l.: Lukas Pennerstorfer, Ilse Krenn, Johann Krenn, Daniela Schenk, 
Manfred Schenk, Markus Fehringer, Christoph Hellein, Hannes Brod-
korb, Thomas Loicht und Willibald Krenn. Foto: Tischlerei Johann Krenn

Absdorf (Bezirk Tulln):
Grandheuriger wird Heiss Keller

Der ehemalige Grandheurige fei-
erte unter dem Namen „Heiss 
Keller“ in der Absberger Keller-
gasse nach vielen Jahren seine 
Wiedereröffnung. 

Zahlreiche Gäste dur�en bei der 
inoffiziellen Eröffnung des Heiss 

Kellers begrüßt werden: unter 
anderem der Vizebürgermeister 
Leopold Weinlinger und Land-
tagsabgeordneter Alfred Riedl, 
Bürgermeister der umliegenden 
Gemeinden und Diakon Franz 
Vala.

Familie Heiss mit den Ehrengästen. Foto: zVg

Tulln:
Fashionshow im Jones Store

Die Inhaberin Elisabeth Bazanella 
lud vor kurzem zur Highstreet 
Fashion Show in ihren Jones Store 
in Tulln ein. Vorgestellt wurde die 
neue Herbst- und Winterkollek-

tion, die beim Late Night Shop-
ping auch gleich gekau� werden 
konnte. Elisabeth Bazanella freute 
sich, zahlreiche Gäste begrüßen 
zu dürfen.

V.l.: Elisabeth Bazanella mit Marlene, Claudia und Conny. Foto: Urbanitsch
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Tulln:
50 Jahre Taxi Tulln

Im Burn Out Club in Tulln gab 
es wieder Grund zum Feiern. Das 
Taxiunternehmen Ortlieb lud zum 
31-jährigen und das Taxiunter-
nehmen Berger zum 19-jährigen 
Jubiläum ein. Bezirksstellenob-
mann Franz Reiter überreichte die 

Ehrenurkunde der Wirtscha�s-
kammer für das insgesamt 50-jäh-
rige Bestehen des Taxibetriebes. 

Vizebürgermeister Harald 
Schinnerl und Fachverbandsob-
mann Karl Molzer gratulierten 
recht herzlich.

V.l.: Vizebürgermeister Harald Schinnerl, Günther Berger, Ernst Ortlieb 
und Franz Reiter. Foto: Urbanitsch

Absdorf (Bezirk Tulln):
Neue Lounge in Absdorf

In der Nähe des Bahnhofes in 
Absdorf eröffnete ein neues Lokal 
namens „die Lounge“.

Hier bekommen die Gäste 
ab sofort typisch österreichische 
Wirtshauskultur mit Weinen aus 
der Region und Hausmannskost 

angeboten. Zahlreiche Gäste ka-
men zur Eröffnungsfeier und 
gratulierten Hans Herndlhofer 
zum neuen Lokal: unter anderem 
auch Bürgermeister Franz Dam 
und Vizebürgermeister Leopold 
Weinlinger.

V.l.: Bürgermeister Franz Dam, Simone Mraz, Hans Herndlhofer und Vi-
zebürgermeister Leopold Weinlinger. Foto: Kindler

Tulln:
Ho�afel an regionale Lieferanten verliehen

Bei den niederösterreichischen 
Wirtshauskulturbetrieben wird 
großer Wert auf Qualität und auf 
frische Lebensmittel aus der Re-
gion gelegt. 

Mit der „AMA-Gastrosiegel-
Ho�afelverleihung“ nutzen die 
Wirte die Gelegenheit, um sich 
bei ihren Lieferanten für die 
langjährige Zusammenarbeit zu 
bedanken. 

Maria und Thomas Baumgart-
linger vom Gasthaus „Zum gol-
denen Schiff“ in Tulln übergaben 
vor kurzem die „Ho�afeln“ an ihre 
Lieferanten:

Gabriele und Elke Groll aus 
Oberstockstall, die Sä�e und 
Edelbrände liefern, sowie an Josef 
und Herta Schachenhuber, die den 
Gasthof mit Eiern aus Bodenhal-
tung und Gemüse versorgen.

V.l.: Maria Baumgartlinger, Gabriele Groll, Elke Groll, Josef Schachenhu-
ber, Herta Schachenhuber und Thomas Baumgartlinger. Foto: Urbanitsch

JETZT 

KOSTENLOS IN 
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DIE NÖ WIRTSCHAFT KÖNNEN 
SIE AUCH AM IPAD LESEN!
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Mit Doka hoch hinaus...
Der Kingdom Tower in Jeddah (Saudi Arabien) wird der höchste Wolken-
kratzer der Welt mit der Rekordmarke von über einem Kilometer. Doka aus 
Amstetten liefert als Partner die komplette Schalungslösung.  Seite 11
 Foto: Adrian Smith/Gordon Gill Architecture

Top-Adressen für Druckluft
Linz - Wien - Graz - Innsbruck - Weiler

Druckluft-Hotline: 0810 900 345
www.kaeser.at info.austria@kaeser.at
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Couture aus 
NÖ Meisterhand
Niederösterreichs Gewerbe und Handwerk mischte bei der 
diesjährigen Aufl age der Internationalen Handwerksmesse 
München krä� ig mit. Besonderen Anklang fand die Modenschau 
der Landesinnung Mode und Bekleidungstechnik.  Seite 20

 Foto: Steffl  /WKNÖ

Im Überblick: 

Viel geschaff t – 

Leistungsbilanz 2013

Die Leistungsbilanz 2013 der 
WKNÖ wartet wieder mit be-
eindruckenden Zahlen auf. Mit-
machen beim „Leistungsbilanz-
Quiz“ und tolle Preise gewinnen.
 
 Seiten 4-5

Photovoltaik: Auch 

Betriebe gefördert

26,8 Millionen Euro werden für 
die Errichtung von Photovoltaik-
Anlagen bereitgestellt. Nun 
können sich auch Firmen um die 
Förderung bewerben. 
 
 Seite 12

Steuern – Das gibt es 

zu beachten 

Lesen Sie im 2. Teil der NÖWI-
Serie alles über die Körper-
scha� s-, Umsatz-, Alkohol- und 
Tabaksteuer und auch zur neu-
en Regelung bei der NOVA.   
 
 Seite 15

Fahrverbot für Lkw 

in Wien und Umland

Eine neue Fahrverbots-Rege-
lung für ältere Lkw in Wien 
und im Wiener Umland soll den 
Feinstaub reduzieren. Ist auch 
Ihr Lkw betroff en?

 Seite 16

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

noewi@mediacontacta.at

Niederösterreichische
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„Kreatives NÖ”
Die New Design University St. Pölten (NDU) zeigte an zwei 
Tagen beim „NDU OPEN HOUSE“ ihr vielfältiges Studienan-
gebot. Ab dem Wintersemester 2014/15 übersiedelt die NDU 
in das neue Zentrum für Technologie und Design.  Seite 10

 Fotos: Avazzadeh (2)/Thiery/Architekturbüro „alleswirdgut“

Flächendeckende Lkw-Maut: 
Standortschädlich und Preistreiber
Die Wirtscha�  erteilt dem Vorstoß, die Lkw-Maut auf alle Straßen auszudehnen, eine klare Absage.  Seiten 3 u.13
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Parkett 
Studio Wien

www.bawart.at
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Sonja Zwazl: „EPU stehen für Einsatz, 
Professionalität und Unternehmergeist“
Für die WKNÖ-Präsidentin sind EPU ein fi xer und dynamischer Bestandteil unserer Wirtscha� . Seiten 3, 12
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Parkett 
Studio Wien

www.bawart.at

Thema: 

Hat die Krise in 

der Ukraine auch 

Auswirkungen 

auf die heimische 

Wirtscha� ? 

 Seiten 4 und 5

Aktuell: 

„InnoSchool“ - 

Neue Wege der 

Zusammenarbeit 

von Wirtscha�  

und Schule 
 Seite 6

„Früh übt sich“
Im Sommer erobern wieder die miniMeister das 
WIFI in St. Pölten. Kinder zwischen 8 und 14 Jah-
ren können dabei in unterschiedlichste Berufe 
hineinschnuppern.  Mehr auf Seite 7
 Foto: WIFI

Die
Niederösterreichische Wirtschaft
 gratis für Ihr iPad!
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Bau-Sprechtage

FR, 19. September, an der BH Amstetten, 
von 8.30 bis 12 Uhr. 
Anmeldung: 07472/9025, DW 21110  
bzw. 21289 (für Wasserbau). 

FR, 3. Oktober, an der BH Lilienfeld, Haus 
B,1. Stock, Zimmer Nr. 36 (B.1.36) , 
von 8 bis 11 Uhr.  Anmeldung unter 
02762/9025, DW 31235. 

MO, 22. September. Juni, an der BH Melk, 
Abt Karl-Straße 25a, Besprechungs-
zimmer Nr. 02.013 im 2. Stock, von 8 
bis 12 und 13 bis 15 Uhr. Anmeldung 
erforderlich unter 02752/9025/32240.

MO, 29. September, an der BH Scheibbs, 
Schloss, Stiege II, 1. Stock, Zimmer 26 
bzw. 34, von 9 bis 11.30 Uhr.  Anmel-

dung unter 07482/9025, DW 38239.
DI, 30. September, an der BH St. Pölten, 

am Bischo� eich 1, von 14 bis 16 Uhr. 
Anmeldung:  02742/9025, DW 37229.

FR, 17. September, an der BH Tulln, 
Hauptplatz 33, Zimmer 212 , von 8.30 
- 12 Uhr. Anmeldung: 02272/9025, 
DW 39201 oder 39202//39286
(Wasserrecht).

Mehr Informationen zur optimalen Vorberei-
tung der Unterlagen für den Bau-
sprechtag: Wirtscha� skammer Nie-
derösterreich – Abteilung Umwelt, 
Technik und Innovation (UTI) unter Tel. 
02742/851, DW 16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden fi nden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri� lichen 
Stellungnahme auf:
Annaberg (Bez. LIL)  23. Sept.
Grafenwörth (Bez. TUL) 29. Sept.
Neidling (Bez. STP)  18. Sept.

Neulengbach (Bez. STP)  29. Sept.
Rohrbach (Bez. LIL)  16. Sept.

Sprechtage der SVA
Die Sprechtage der Sozialversicherungsan-
stalt der Gewerblichen Wirtscha�  fi nden zu 
folgenden Terminen in der jeweiligen Wirt-
scha� skammer-Bezirksstelle statt:
Amstetten DI, 16. Sept. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Lilienfeld  DO, 18. Sept (8 -12 Uhr)
Melk  MI, 17. Sept. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Scheibbs MO, 15. Sept. (8 -12/13 - 15 Uhr)
Tulln   DO, 9. Okt.. (8 -12 Uhr)

Sprechtage der Sozialversicherung in der 
Servicestelle St. Pölten:
MO bis DO von 7.30 bis 14.30 Uhr,  
FR von 7.30 - 13.30 Uhr
3100 St. Pölten, Daniel Gran-Straße 48
T  05 0808 - 2771 oder 2772
Service.St.Poelten@svagw.at
Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
SVA unter www.svagw.at

Ärztliche Untersuchung Bez. Amstetten

In Amstetten fi ndet von 15. 9. bis 8.10. im 
NÖGKK Service-Center, Anzengruberstraße 
8, die ärztliche Untersuchung für Jugendliche 
statt. 

Infos & Termine Regional

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/amstetten
wko.at/noe/lilienfeld

wko.at/noe/melk
wko.at/noe/stpoelten
wko.at/noe/scheibbs

wko.at/noe/tulln

WERBE-TIPP

Global denken – regional werben!
Die NÖWI bietet Ihnen im Bezirke-Teil die idealen 

Voraussetzungen dafür:

T  01/523 1831
E  noewi@mediacontacta.at

NORD

West SÜD

  PREISE & FORMATE / Region West  

Größe  Format (mm) sw 2c 4c

1/1 Seite 200 x 260 1.000,- 1.250,- 1.750,-

1/8 Seite 200 x   32   150,-    180,-    260,-
    98 x   64
    47 x 128

1/4 Seite 200 x   64   300,-    375,-    525,-
    98 x 128
    47 x 260

1/2 Seite 200 x 128   600,-    750,- 1.050,-
    98 x 260

Alle Preise verstehen sich exklusive 5% Werbeabgabe 
und 20% Mehrwertsteuer!

 

Melk

Scheibbs
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Amstetten

Allhutter Melanie,  
(Warenpräsentatoren), Ardagger

Autohaus Laumer GmbH & Co KG,  
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Kraft-
fahrzeugtechnik), Amstetten

Bogner Roland,  
(Masseure), St. Valentin

Böttcher Elisabeth,  
(Call-Center), Ardagger

Brandner Harald Ing.,  
(Unternehmensberatung, Handel mit 
Möbeln, Büromöbeln, Handel mit 
Raumausstattungswaren und Heim-
textilien), Euratsfeld

Breda Dionyz BC,  
(Handelsagenten, Kleintransportge-
werbe - mit beschränkter KFZ-Anzahl, 
Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Weistrach

CASA SASSO Steinmetz GmbH,  
(Handel mit Baustoffen, Steinmetz-
meister einschließl. Kunststeinerzeu-
ger u.Terrazom.), St. Valentin

COLESNICOV TV,  
Film, Medienproduktion KG,  
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Ardagger

Daniel Auer GmbH,  
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Oed-Oehling

Deinhofer Maria Theresia,  
(Versandservice), Ferschnitz

Dobrovits Roland Ing.,  
(IT-Dienstleistung), Amstetten

Eder Daniel,  
(Werbeagentur), St. Georgen am 
Ybbsfelde

Edermayr Alfred,  
(Forstunternehmer), Biberbach

Flach Günther,  
(Marktfahrer), Haidershofen

Fuchs Pia,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Haag

Gerhard Böhm GmbH,  
(Orthopädietechniker, Handelsgewer-
be, die nicht einem anderen Hdl.-FV 
angehören, Bandagisten), Waidhofen 
an der Ybbs

Gruber Anita,  
(Humanenergetiker), Sonntagberg

Gruber Stefan,  
(Handel mit Baustoffen), Sonntagberg

Haneder Robert,  
(Handel mit Baustoffen, Handel mit 
Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halb-
fertigprodukten, Handel mit Holz), 
Seitenstetten

IHS GmbH,  
(Handelsgewerbe, die nicht einem an-
deren Hdl.-FV angehören), Waidhofen 
an der Ybbs

Irreiter Melanie,  
(Masseure, Heilmasseure), St. Valentin

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Amstetten

Lehenbauer Marion,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Zeillern

LogConsult KG,  
(Spedition, Unternehmensberatung), 
Haag

Mey Stefanie,  
(Fotografen), Waidhofen an der Ybbs

NRT Elektro- & Tankstellentech-
nik GmbH &Co KG,  
(Mechatroniker für Elektromaschi-
nenbau und Automatisierung, Metall-
technik für Metall- und Maschinenbau, 
Elektrotechniker), Haag

Öllinger Pia,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), St. Valentin

Para Slawomir Dipl.-Ing. (FH) 
mgrinz,  
(Kraftfahrzeugtechnik), St. Valentin

Perner Sandra,  
(Modellieren von Fingernägeln (Na-
gelstudio - Teilgewerbe)), Neuhofen 
an der Ybbs

Peuler Harald,  
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Waidhofen 
an der Ybbs

Pfiffinger Andreas,  
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., Handel 
mit Reifen, Sonstige Beauftragte, 
Berater, Bereitsteller, Informanten, 
Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Handel mit 
Automobilen, Motorrädern inkl.Berei-
fung, Zubehör), Viehdorf

Preuer Jakob,  
(Erdbeweger (Deichgräber)), Streng-
berg

Reisinger Theresia,  
(Handel mit Landmaschinen), Zeillern

Schell Monika,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Waidhofen an der Ybbs

Schörghuber Philipp,  
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Aschbach-
Markt

Steinkellner Gabriele,  
(Humanenergetiker), Aschbach-Markt

Sturm Renate,  
(Humanenergetiker), Kematen an der 
Ybbs

Temper Renate Maria,  
(Warenpräsentatoren), Ennsdorf

Tutui Georgiana-Vasilica,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), St. 
Valentin

Weinzierl Maria Theresia,  
(Versandservice), Ferschnitz

Wernath Daniel,  
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Amstetten

Wuggenig Jörg,  
(Heilmasseure), Amstetten

Zehetner Melanie,  
(Warenpräsentatoren), Ennsdorf

 
Scheibbs

Auer Astrid,  
(Humanenergetiker), St. Georgen an 
der Leys

Danzer Maria,  
(Versandservice), Steinakirchen am 
Forst

Dötzl Sonja,  
(Versandservice), Randegg

Egger Barbara,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Gaming

Gallenbacher Christine,  
(Versandservice), Wolfpassing

Hofmarcher Erika,  
(Versandservice), Wolfpassing

Hofmarcher Peter,  
(Werbeagentur), Wang

Knapp Gertrude,  
(Versandservice), Wolfpassing

Kogler Elisabeth,  
(Versandservice), Gresten

Mock Gerhard,  
(Elektrotechniker), Steinakirchen am 
Forst

Mock Hannelore Maria,  
(Versandservice), Wang

Obermann Wolfgang,  
(Elektrotechnik), Scheibbs

Palmanshofer Michael,  
(Büroservice, Handel mit Computern 
und Computersystemen, IT-Dienstlei-
stung), Reinsberg

Pfeiffer Gertrude,  
(Handel mit Baustoffen), Gresten

Schafranek Michael,  
(Fotografen), Purgstall an der Erlauf

Scheinhart Christine,  
(Versandservice), Wolfpassing

Sederl Michaela,  
(Warenpräsentatoren), Scheibbs

Steinauer Helga Hermine,  
(Versandservice), Wang

Traunfellner-Kugler Regina Mag.,  
(Humanenergetiker, Tierenergetiker, 
Lebensraum-Consulting), Scheibbs

Wachsenegger Evelyn,  
(Fußpfleger), Purgstall an der Erlauf

Zierfuß Erich,  
(Versandservice), Wieselburg

 
 

Melk

Amon Alexander,  
(Warenpräsentatoren), Pöchlarn

Bacher Daniela,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Persenbeug-
Gottsdorf

Bamberger Andreas,  
(Gasthäuser), St. Oswald

Baumgartner Matthias,  
(Warenpräsentatoren), Krummnuß-
baum

Brunbauer Anke,  
(Heilmasseure), Loosdorf

Dangl Ewald,  
(Handel mit Sekundärrohstoffen), 
Ybbs an der Donau

Engl Franz,  
(Fotografen), Persenbeug-Gottsdorf

Hahn Logistik GmbH,  
(Spedition), Blindenmarkt

Hörmann Reinhard,  
(Mechatroniker für Elektromaschi-
nenbau und Automatisierung), Blin-
denmarkt

Hutterer Elisabeth,  
(Konzessionierte Unternehmungen - 
innerstaatlich), Loosdorf

Jensch Markus,  
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör), Melk

Kern Markus,  
(Handel mit Sekundärrohstoffen, Han-
del mit Altwaren), Ybbs an der Donau

Kletzl Margit,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Bischofstetten

Kreimel Johann,  
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten, Gerüstver-
leiher, Verleiher von Baumaschinen), 
Hürm

Kreimel Johann,  
(), Hürm

Lasselsberger Alexander,  
(Holzzerkleinerer), Bergland

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ybbs an der 
Donau

Leeb Roswitha,  
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Persenbeug-
Gottsdorf

L-idee GmbH,  
(Mechatroniker für Elektromaschinen-
bau und Automatisierung), St. Martin-
Karlsbach

Perzl Manuela,  
(Humanenergetiker), Emmersdorf an 
der Donau

Alle Neugründungen in  

Niederösterreich auf einem Blick:  

wko.at/noe/gruendungen oder Scannen Sie den 

QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Ressl Sabine,  
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), St. Martin-
Karlsbach

Ries Klara,  
(Konditoren (Zuckerbäcker)), Loosdorf

Schrittwieser Elisabeth,  
(Handel mit Parfümeriewaren, Ge-
mischtwarenhandel/Mehrfachsorti-
ment, uneingeschr. Handel, Handel mit 
Wasch- und Haushaltswaren), Mank

Simhofer Beate,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Durch-
führung von Veranstaltungen), Kirn-
berg an der Mank

Waldherr Helge Dipl.-Ing.,  
(Werbegrafik-Designer), Ruprechts-
hofen

Zehetner Alexandra,  
(Humanenergetiker), Zelking-Matz-
leinsdorf

 
Lilienfeld

Laszlo Izabella,  
(Imbissstuben, Jausenstationen, 
Milchtrinkstuben), Eschenau

Pfleger Jakob,  
(Einzelhandel mit KFZ-Bestandteilen, 
KFZ-Zubehör, Serviceeinr., IT-Dienst-
leistung), Kleinzell

Schädl Beate,  
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Traisen

Schmaus Ervina,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Rohrbach an 
der Gölsen

vhf facility service GmbH,  
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Allgemeines Handels-
gewerbe - ohne Sortimentsbekannt-
gabe, Hausbetreuungstätigkeiten 
(Hausbesorger, Hausservice)), Ramsau

 
St. Pölten

AGZeins, - Verein zur Förderung von 
Beschäftigung durch verantwortungs-
volle Unternehmen in Niederöster-
reich,  
(Personaldienstleister (Arbeitskräfte-
überlasser), Haunoldstein

bandzelt OG,  
(Betrieb eines Musiklabels), Maria-
Anzbach

Berzins Uldis,  
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Biermayr Reinhard,  
(Handel mit Sportartikeln, Gerüstver-
leiher, Verleiher von Baumaschinen), 
St. Pölten

Bretzenberger Brigitte,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), St. 
Pölten

Burger Bernhard Mag. Dr.,  
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Cernicky Christopher,  
(Marktfahrer), Wilhelmsburg

Durstberger David,  

(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Neidling

Erlacher Adelheid,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Her-
zogenburg

Fabian Angelica Monica,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Michelbach

FAGUS Health, Safety and Environ-
ment GmbH,  
(Hilfs- und Nebenbetriebsunterneh-
mungen im Bereich Verkehr), Neu-
lengbach

FAGUS Health, Safety and Environ-
ment GmbH,  
(Unternehmensberatung), Neuleng-
bach

Feiertag Martin,  
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Neulengbach

Fischer Evelyn,  
(Informationsdienste (Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos)), Pyhra

Funk Peter,  
(Gartenpflege bzw. eingeschränkte 
Gewerbeumfänge, Forstunternehmer), 
Eichgraben

Geitzenauer Edith,  
(Friseure), Karlstetten

GM Eins GmbH,  
(Büroservice), St. Pölten

Gomez de Pappenberger Leonora 
Marie,  
(Handel mit Wein und Weinmost, 
Spirituosen, Obstwein u. -most, 
freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), St. Pölten

Gstettenhofer Irmgard,  
(Humanenergetiker), Hafnerbach

Hahn Friedrich,  
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gä-
stebetten), St. Pölten

Hofbauer Wolfgang,  
(Abfallsammler und -behandler), St. 
Pölten

Höld Hannes,  
(Fotografen), Markersdorf-Haindorf

Howanietz Boris,  
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung, Zubehör, Handel 
mit Landmaschinen, Handel mit Ma-
schinen und Präzisionswerkzeugen, 
Handel mit Reifen, Einzelhandel mit 
KFZ-Bestandteilen, KFZ-Zubehör, Ser-
viceeinr., Kraftfahrzeugtechnik, Han-
del mit technischen und industriellem 
Bedarf), Asperhofen

Hrubi Barbara,  
(Humanenergetiker), Altlengbach

Huber Peter,  
(Vinotheken, Erzeugung kunstge-
werblicher Gegenstände, Handel mit 
Wein und Weinmost, Spirituosen, 
Obstwein u. -most, freie Gewerbe 
Verabreich.v.Speisen u.Ausschank 
v.Getränken), St. Margarethen an der 
Sierning

Ixenmaier Monika,  
(Werbeagentur), Ober-Grafendorf

Köstlbacher, BSc Stephan,  
(IT-Dienstleistung), Eichgraben

Labenbacher Liane,  
(Warenpräsentatoren), Markersdorf-
Haindorf

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Lurger Harald,  
(IT-Dienstleistung), St. Pölten

Maier Matthias,  
(Markt- und Meinungsforschung), St. 
Pölten

Manuilov Boris Kirilov,  
(Taxigewerbe), St. Pölten

Mekhail Wafei Safwat,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Miniewski Wojciech Sebastian,  
(Verspachteln von Gipskartonwänden, 
sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Inzersdorf-Get-
zersdorf

Özen Hacer,  
(Warenpräsentatoren), Traismauer

Pirkl Michaela,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), St. Pölten

Pliskova Andrea,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Wölbling

Pradl Birgit,  
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Herzogenburg

Resch Markus,  
(Warenpräsentatoren), Maria-Anzbach

Rothwangl Marlies,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Buf-
fets aller Art (einschließlich Tankstel-
lenbuffets), Bäcker), Eichgraben

Safezone GmbH,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), St. Pölten

Salkanovic Senada,  
(Handel mit Schuhen, Handel mit Be-
kleidung und Textilien), St. Pölten

Saloukeh Verena,  
(Fotografen), Traismauer

Schierl Ruth,  
(Humanenergetiker), Altlengbach

Schildt Maria,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), St. 
Pölten

Siebenhandl Lampuey,  
(Restaurants), St. Pölten

Sonntag Nicole,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer), Neulengbach

Sparkasse Herzogenburg-Neu-
lengbach Bank Aktiengesellschaft,  
(Sparkassen und Sparkassen Aktien-
gesellschaften), Weißenkirchen an der 
Perschling, Eichgraben, Herzogenburg, 
Neulengbach, Nußdorf ob der Traisen, 
Statzendorf, Wölbling, Traismauer, 
Pyhra

Speiser Manuela,  
(Friseure), St. Pölten

Stotz Rudolff Andrea,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Leder-, Galanterie- und 

Bijouteriewaren), Altlengbach

Trauttmansdorff Isabella,  
(Lebensraum-Consulting), Nußdorf ob 
der Traisen

Weber Alexander,  
(Humanenergetiker, Lebensraum-Con-
sulting, Tierenergetiker), Inzersdorf-
Getzersdorf

Weber Merle,  
(Bedrucken von Web-, Strick- und 
Wirkwaren, Maschinstricker, Hand-
stricker, Ledergalanteriewarenerzeu-
ger und Taschner), Pyhra

Willmann Clemens,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Kir-
chberg an der Pielach

Zajic Richard,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Bootsvermieter, Bootseinsteller, Han-
del mit Booten, einschließlich Zubehör 
und Ersatzteilen, Handel mit Sportar-
tikeln), Eichgraben

Zeilinger Elisa Maria,  
(Werbegrafik-Designer), Altlengbach

Zöchling Elisabeth,  
(Warenpräsentatoren), St. Pölten

 
Tulln

Avci Durdu,  
(Warenpräsentatoren), Absdorf

Breitschopf Thomas Ing.,  
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten, Handel mit 
Holz, Handel mit Baustoffen, Handel 
mit Automobilen, Motorrädern inkl.Be-
reifung, Zubehör, Handel mit Motor-
booten einschl. Zubehör und Ersatztei-
len, Warenpräsentatoren, Einzelhandel 
mit KFZ-Bestandteilen, KFZ-Zubehör, 
Serviceeinr.), Sieghartskirchen

Brnoviak-Birsak Monika,  
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Grafenwörth

Carmann Herbert,  
(Fotografen), Tulln an der Donau

Geldner Martin,  
(Heizungstechnik, Lüftungstechnik, 
Gas- und Sanitärtechnik), Tulln an der 
Donau

Hackensöllner Sabine,  
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), Königsbrunn am Wagram

Hörandl Martin,  
(IT-Dienstleistung), Großweikersdorf

Hörhan Heidrun,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Sitzenberg-Reidling

Irmer Martin,  
(Warenpräsentatoren), Tulln an der 
Donau

Jelleschitz Hermann,  
(Warenpräsentatoren, Handelsagen-
ten), Fels am Wagram

Kilzer Nina Petra Mag.,  
(Warenpräsentatoren), Tulln an der 
Donau

Lackner Helmut,  
(Handel mit Baustoffen), Tulln an der 
Donau
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Längauer Doris, 
(Modellieren von Fingernägeln (Na-
gelstudio - Teilgewerbe)), Siegharts-
kirchen

Laube Enno, 
(Hufschmiede, Huf- und Klauenbe-
schlag, Zeugschmiede), Sieghartskir-
chen

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Langenrohr

Moth Christian, 
(Marktfahrer), Zwentendorf an der 
Donau 

Nedbal Laszlo, 
(IT-Dienstleistung), St. Andrä-Wördern

OF - Outdoor GmbH, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien, 
Handel mit Sportartikeln, Handel mit 
Schuhen, Versandhandel), Langenrohr

Pölleritzer Paul, 
(Werbeagentur), St. Andrä-Wördern

Roch Eduard, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Zeisel-
mauer-Wolfpassing

Schramm Günter, 
(Fotografen), Sieghartskirchen

Stangl Annemarie, 
(Gasthäuser), Großweikersdorf

Stransky Florian, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung), Tulbing

Weese Josef, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Fels am Wagram

Lehrlingsseminare in den WK-Bezirksstellen
Investieren Sie in die Weiterbildung Ihrer Lehrlinge, denn sie sind Ihre Fachkrä� e 
von morgen! Die Volkswirtscha� liche Gesellscha�  bietet in Zusammenarbeit mit der 
Wirtscha� skammer NÖ auch heuer wieder viele Möglichkeiten zur Weiterbildung von 
Lehrlingen und Lehrlingsausbildern an. Um die wirtscha� liche, soziale und persönliche 
Kompetenz zu stärken, stehen den Interessenten verschiedene Seminare zur Auswahl:

 Seminar Termin Kosten Ort
Der Lehrling als Berufseinsteiger 8. Oktober 2014 € 100,- WK Amstetten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  13. Oktober 2014 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 20. Oktober 2014 € 100,- WK Amstetten
Kundenorientierung 27. Oktober 2014 € 120,- WK Amstetten
Benehmen „On Top“ 3. November 2014 € 125,- WK Amstetten
Der Lehrling als Berufseinsteiger 9. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  16. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Karriere mit Lehre 23. März 2015 € 100,- WK Amstetten
Benehmen „On Top“ 8. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Motivation 15. April 2015 € 125,- WK Amstetten
Der Lehrling als Berufseinsteiger 14. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  28. April 2015 € 100,- WK Scheibbs
Karriere mit Lehre 12. Mai 2015 € 100,- WK Scheibbs
Telefontraining 17. März 2015 € 120,- WK Scheibbs
Der Lehrling als Berufseinsteiger 29. September 2014 € 100,- WK St. Pölten
Benehmen „On Top“ 14. Oktober 2014 € 125,- WK St. Pölten
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  13. Nov. 2014 € 100,- WK St. Pölten
Verkaufstechniken 26. November 2014 € 120,- WK St. Pölten
Kundenorientierung 26. Jänner 2015 € 120,- WK St. Pölten
Motivation 12. Februar 2015 € 125,- WK St. Pölten
Telefontraining 4. März 2015 € 120,- WK St. Pölten
Karriere mit Lehre 20. April 2015 € 100,- WK St. Pölten
Konfl iktmanagement 5. Mai 2015 € 125,- WK St. Pölten
Kundenorientierung 22. September 2014 € 120,- WK Tulln
Der Lehrling als Berufseinstieger 16. Oktober 2014 € 100,- WK Tulln
Gesprächsgestaltung I 28. Oktober 2014 € 125,- WK Tulln
Konfl iktmanagement 13. November 2014 € 125,- WK Tulln
Was ICH Wert bin 27. November 2014 € 125,- WK Tulln
Der Lehrling auf dem Weg zur Fachkra�  15. Jänner 2015 € 100,- WK Tulln
Gesprächsgestaltung II 12. März 2015 € 125,- WK Tulln
Benehmen „On Top“ 9. April 2015 € 125,- WK Tulln
Karriere mit Lehre 7. Mai 2015 € 100,- WK Tulln
Verkaufstechniken 28. Mai 2015 € 120,- WK Tulln
Motivation 18. Juni 2015 € 125,- WK Tulln

Seminarzeiten für Lehrlinge: 8:30 - 16:30 Uhr; Seminarzeiten für Ausblider: 9 - 17 Uhr
Nähere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung unter: www.vwg.at
Rückfragen: Regina Schraik T 01/5330871–13, Karin Streimetweger T 01/5330871–14
Die Seminare werden bis zu 75 % durch die WKNÖ gefördert -> www.lehre-foerdern.at F
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Niederösterreich Nord

Mit Beiträgen aus den WKNÖ-Bezirksstellen 
Gmünd, Waidhofen/Thaya, Zwettl, Horn, Krems, Hollabrunn, 
Korneuburg-Stockerau, Mistelbach und Gänserndorf. 
Regional-Infos aus allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf www.wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen. 

Gmünd: 
FairSleep mit neuen Partnern

Die Hotel-Betreiber-Kooperation 
FairSleep, die sich bereits von 
Vorarlberg über Bayern bis in die 
Steiermark ausdehnt, erreicht mit 

zwei Neueröff nungen in Ostöster-
reich schon die 15-Standorte-Mar-
ke. Alle FairSleep Partner konnten 
in den ersten acht Monaten 2014 

gegenüber demselben Zeitraum 
2013 ihre Auslastung steigern.

Vier Unternehmer haben dabei 
derzeit besonders viel zu tun: 
Serkan Maurovich, Betreiber des 
ab November geöff neten pirates-
Motels in Hainburg, Gottfried 
Stark und Elisabeth Bittner, Ge-
sellscha� er des im Juli neu auf-
gesperrten Smart-Motels in Gars 
am Kamp, sowie Andreas Weber, 
Kooperations-Manager und Be-
treiber des Ab-ins-Bett-Motels in 
Gmünd.

Warum sich die FairSleep-
Vereinigung weiter durchsetzt, 
begründet Andreas Weber: „Er-
stens bieten wir unseren Hotel/
Motel-Partnern einen von der 
Errichtung bis zum Betrieb ko-
stengünstigen Bau zu Fixpreisen, 
wobei von der Planung bis zur 

Übergabe alles aus einer Hand 
kommt. Zweitens unterstützen 
wir die Kooperations-Mitglieder 
mit einer bekannten Dachmarke, 
welche die Erfahrung von acht 
Jahren umfasst und in viele Syn-
ergien, Ersparnisse, Verkaufs- und 
Buchungsimpulse mündet.“ 

„Unseren Gästen bieten wir ein 
faires Preis-Leistungsverhältnis 
in blitzsauberen Motels an ver-
kehrsgünstigen Lagen“, ergänzen 
Stark und Maurovich.

Ein Plus für den Standort 
Österreich: Der Großteil der Wert-
schöpfung kommt Unternehmen 
des Waldviertels, besonders der 
Großtischlerei Schrenk in Vitis 
und dem Fertighaus-Erzeuger 
ELK in Schrems zugute und damit 
auch dem dortigen Arbeitsplätze-
Angebot.

V.l.: Serkan Maurovich, Gottfried Stark, Elisabeth Bittner und Andreas 
Weber. Foto: zVg

Gänserndorf: 
Wanderausstellung Gänserndorf-Záhorie

„Gemeinsamer Wirtscha� s- und 
Lebensraum Bezirk Gänserndorf-
Záhorie“ – diese Wanderausstel-
lung fi ndet bis 30. September 2014 
in der Wirtscha� skammer Gän-
serndorf und in der Bezirkshaupt-
mannscha�  Gänserndorf statt.

Im Rahmen des Projektes ER-
RAM SKAT wurden jene Potenzi-
ale aufgezeigt, die für die beiden 
Nachbarregionen Weinviertel 
und Záhorie durch qualitativ ver-
besserte Grenzübergänge entste-
hen würden. So könnte der Bezirk 
Gänserndorf noch stärker von der 
Kaufkra�  der Slowakischen Nach-
barn profi tieren. 

Die Ergebnisse des Projektes 
wurden nun in einer übersichtli-
chen Wanderausstellung aufbe-
reitet und sind ab sofort im Haus 
der Wirtscha�  und in der Bezirks-
hauptmannscha�  in Gänserndorf 
zu sehen.

Der wertvolle Natur- und Kul-
turraum entlang der March zieht 
viele Besucher an. So werden 
touristische Angebote wie Schlös-

ser, Radwege und Weinfeste im 
Weinviertel von Gästen aus dem 
Großraum Bratislava geschätzt: 
Einzelne Ausfl ugsziele in der 
Region haben bis zu 40 Prozent  
Gästeanteil aus der Slowakei.

Der Bezirk Gänserndorf und die 
Region Záhorie haben ähnliche 

räumliche und wirtscha� liche 
Voraussetzungen im Umfeld der 
beiden Zentralräume Wien und 
Bratislava. 

Das Regionalmanagement 
Weinviertel arbeitet daher im 
Projekt ERRAM SKAT an einer 
integrierten Bezirksentwicklung 

und versucht über eine Plattform 
„Wirtscha�  und Gemeinde“ Ziele 
und Maßnahmen in den Bereichen 
Wirtscha� , Bildung, Infrastruk-
tur, sowie zur grenzüberschrei-
tenden Mobilität zu defi nieren. 
Ziel ist eine verstärkte Kooperati-
on mit den Nachbarn.

V.l.: Regional-
manager Her-
mann Hansy, 
WK-Bezirks-
stellenobmann 
Andreas Hager, 
Landtagsab-
geordneter 
René Lobner, 
Bezirks-
hauptmann 
Martin Stein-
hauser und 
Markus Weindl.
 Foto: Weinviertel 

Management
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Lassee (Bezirk Gänserndorf): 
Mitarbeiterehrung bei Firma Kubena

Grund zum Feiern gab es im Be-
trieb des Landesinnungsmeisters 
der Hafner, Platten- und Fliesen-
leger Franz Kubena. 

Eine Mitarbeiterehrung stand 
an und sohin luden Franz Kubena 
und seine Gattin Maria in das 
Gasthaus Grün in Lassee.  Werner 

Krauss, Hafner, Platten- und Flie-
senleger, wurde anlässlich seines 
30. Dienstjahres geehrt. Franz 
Kubena lobte die große Fach-
kompetenz und die Loyalität von 
Werner Krauss. Seitens der WK-
Bezirksstelle gratulierte Obmann 
Andreas Hager .

Leopoldsdorf (Bezirk Gmünd): 
Tischlerei Weinstabl hatte 3 Gründe zum Feiern

Gleich drei Gründe gab es bei 
der Tischlerei Weinstabl in Leo-
poldsdorf zu feiern – zwei runde 
Geburtstage und ein Firmenju-
biläum.  Seniorchef Franz Wein-
stabl wurde 60 Jahre, Juniorchef 
Michael Weinstabl 30 Jahre und 
die Tischlerei besteht ebenfalls 
seit 30 Jahren. 
Zahlreiche Gratulanten stellten 
sich bei der beliebten Unterneh-
merfamilie ein, darunter auch 
Bürgermeister Christian Schlos-

ser und Nationalratsabgeordnete 
Martina Diesner-Wais.

Der Familienbetrieb besticht 
durch seine kreativen und hoch-
wertigen Produkte. Die Tischlerei 
Weinstabl hat sogar einige Au� rä-
ge in der Karibik ausgeführt, wor-
auf die Familie natürlich zu Recht 
stolz ist. Es wurden für ein Kran-
kenhaus und für Gastronomiebe-
triebe Einrichtungen angefertigt. 
Seitens der WK gratulierte Peter 
Weißenböck mit einer Urkunde.

Ab 2.v.l. (stehend): Stephan und Maria Kubena, Jubilar Werner Krauss, 
Landesinnungsmeister Franz Kubena, Robert Taibl (AK), WK-Bezirks-
stellenleiter Thomas Rosenberger, Bürgermeister Karl Grammanitsch, 
WK-Bezirksstellenobmann Andreas Hager und die Mutter des Jubilars, 
Gertrude Krauss mit dem Team vom Lasseer Hafnermeisterbetrieb 
Franz Kubena bei der Jubiläumsfeier. Foto: NÖN Schlor

V.l.: Michael, Wilhelmine und Franz Weinstabl mit WK-Bezirksstellenob-
mann Peter Weißenböck.  Foto: Bst

Q U E R - 
D E N K E R  
G E S U C H T !

B A C H E L O R
■ Grafik- & Informationsdesign

■ Innenarchitektur & 3D Gestaltung

■ Manual & Material Culture

■ Event Engineering

■ Business & Design °

M A S T E R
■ Innenarchitektur & 3D Gestaltung

■ Raum- und Informationsdesign *

■ E-Mobility & Energy Management

■ Intellectual Property Rights & 

 Innovations

■ Entrepreneurship & Innovation *

° in Planung

N D U  S T U D I E N G Ä N G E

D IE
ZUKUNFT 
WARTET
NICHT
NEW DESIGN UNIVERSITY
GESTALTUNG . TECHNIK . BUSINESS

W W W . N D U . A C . A T

J E T Z T  S T U D I E R E N !
D i e  N e w  D e s i g n  U n i v e r s i t y  i s t  d i e  P r i v a t u n i v e r s i t ä t  

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  N Ö  u n d  i h r e s  W I F I

* in Akkreditierung



32 · Bezirke NORD · 
Nr. 36/37 · 12.9.2014
Niederösterreichische Wirtscha�

Korneuburg: 
WK bei 8. Drachenbootrennen mit an Board

Sti� Göttweig (Bezirk Krems): 
JW Krems und St. Pölten bei Sunset Lounge

Ein Team sportlicher Unternehmer des Bezirks Korneuburg nahm am 
jährlich stattfindenden Regionsdrachenbootrennen im Korneuburger 
Wer�becken teil. Bei teilweise sonnigem, aber auch regnerischem 
Wetter bewies die Unternehmermannscha� Teamgeist und Ausdauer! 
Damit errangen die 16 Ruderer und ihr Trommler einen tollen Platz im 
Mittelfeld. Teamkapitän und WK-Bezirksstellenobmann Peter Hopfeld 
war stolz auf seine Mannscha�: Karl Weinlinger, Karl Pfeffer, Veronika 
Pfeffer-Watzek, Manfred und Josef Arnauer, Werner Kelterer, WKNÖ-
Vizepräsident Christian Moser, Christian Schmidt, Gerhard Dummer, 
Martin Hlavacek, Natalie Dummer, Claudia Dornhecker, Christian Weil-
poltshammer, Ursula Plattner und Silvia Kelterer.  Foto: zVg

Bei traumha�em Spätsommerwetter mit eindrucksvollem Sonnen-
untergang trafen einander auf der Terrasse des Sti�es Göttweig die 
Junge Wirtscha�-Bezirksvorsitzenden Stefan Seif (Krems) und Anton 
Mayringer (St. Pölten) mit ca. 70 KollegInnen der Jungen Wirtscha� um 
Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen. V.l.: WK-Bezirks-
stellenleiter Herbert Aumüller, Stefan Seif, Thomas Bauer, JW-Landes-
vorsitzender Markus Aulenbach, Jochen Flicker, Anton Mayringer, Clau-
dia Krickl, Barbara Brandstetter und Richarda Schmeißer.  Foto: zVg

Korneuburg: 
Eröffnung Friseur „Baldauf & Kures OG“

Ein eigenes kleines Friseurge-
schä� – das war der Traum von 
Thomas Kures und Wolfgang Bal-
dauf, der nun Wirklichkeit wurde. 
Badauf und Kures: „Wir wollen 
uns für die Kunden Zeit nehmen. 
Außerdem arbeiten wir mit para-
ben-, ammoniak- und sulfatfreien 
Produkten.“ 

In der Lebzeltergasse wurde  
damit wieder eine Lücke geschlos-
sen. In Zusammenarbeit mit den 
bereits ansässigen Unternehmern 
wurde das Geschä� eingerichtet. 

So findet man Blumenschmuck 
der benachbarten Floristin und 
ausgesuchte Dekostücke von 
„Klump & Art“. „Ein Beispiel wie 
gut Kooperation zwischen Un-
ternehmern funktionieren kann“, 
resümiert die Bezirksstelle.

V.l. stehend: Floristin Brigit Breit-
hofer, Klein-fein-mein Chef Chri-
stian Wölfl, Vizebürgermeisterin  
Helene Fuchs-Moser, WK-Bezirks-
stellenleiterin Anna Schrittwieser 
und Vizebürgermeister Manfred 
Zodl mischten sich unter die Gra-
tulantenschar und wünschten den 
beiden Jungunternehmern Tho-
mas Kures und Joachim Baldauf 
(vorne sitzend v.l.) gute Geschä�e.
 Foto: zVg

Rohrendorf (Bezirk Krems): 
Sommerfest des Raumausstatters Castka 

Zum traditionellen Sommerfest luden Sandra, Sepp und Inge Castka 
diesmal nach Rohrendorf zum Heurigen Kamleitner. Das „auswärti-
ge“ Fest konnten so auch alle Mitarbeiter genießen. Mit dabei waren 
v.l.: Heurigenwirt Walter Kamleitner, Christian Lackner, Sepp Castka, 
WK-Bezirksstellenleiter Herbert Aumüller, Inge Castka, Stadtrat Erwin 
Krammer, Firmenchefin Sandra Castka und Peter Hainzl.  Foto: Lechner
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Auersthal (Bezirk Gänserndorf): 
Goldene Hochzeit im Hause Peterschelka

Am 18. August feierten Herbert 
und Anna Peterschelka ihre Gol-
dene Hochzeit. 1964 heiratete 
Herbert Peterschelka seine Anna 
und gründete ein Jahr später eine 
GmbH mit der Berechtigung eines 
Gas- und Wasserleitungsinstal-
lateurgewerbes. In den Jahren 
darauf erfolgten die Eröffnung 
einer Tankstelle, der Kleinhandel 
mit Maschinen und Geräten und 
schließlich 1969 die Planung 
und Aufstellung von Zentral-
heizungsanlagen. 1969 kau�en 
Herbert und Anna Peterschelka 
eine Liegenscha� samt Haus und 
bauten dieses zu Schauräumen 
für Sanitär- und Heizungsanla-
gen aus. Von ihren drei Kindern 

stiegen 1992 alle gleichberechtigt 
als Gesellscha�er in die GmbH 
ein, und 1997 übernahm Sohn 
Herbert die handelsrechtliche 
Geschä�sführung, nachdem der 
Vater seine Gewerbeberechtigung 
wegen Pensionsantritts zurückge-
legt hatte.

Mit viel Fleiß und Engagement 
hat das Ehepaar Peterschelka ein 
Vorzeigeunternehmen aufgebaut, 
das auch weit über die Grenzen der 
Region bekannt ist. 

WK-Bezirksstellenobmann An-
dreas Hager überbrachte herzli-
che Glückwünsche und überreich-
te als Zeichen der Anerkennung 
ein Glückwunschschreiben und 
einen Geschenkkorb.

V.l.: Tochter Bettina Menhart, Vize-Bgm. Michaela Schneider, Bgm. 
Erich Hofer, Anna Peterschelka, Alt-Bgm. Ferdinand Fürhacker, Jubilar 
Herbert Peterschelka, Sohn Herbert Peterschelka, Wirtscha�svertrete-
rin Babara Rettig und WK-Bezirksstellenobmann Andreas Hager. Foto: zVg

Furth (Bezirk Krems): 
Edith Bauernberger lud zum Firmenfest

Edith Bauernberger aus Furth lud Stammkunden, Freunde und Bekannte 
zu einem Firmenfest ein. Die Channoine-Partnerin bietet ihren Kunden 
hochwertige Systempflegeprodukte und persönliche Beauty- und Well-
nessberatung. Auch Männer und Jugendliche zählen zu ihren Kunden. 
WK-Bezirksstellenleiter Herbert Aumüller wünschte der engagierten 
Unternehmerin weiterhin viel Erfolg und viele zufriedene KundInnen.
Im Bild v.l.: Bgm. Gudrun Berger, Herbert Aumüller, Edith Bauernberger, 
Vize-Bgm. Walter Hinsmann und Alt-Bgm. Alfred Bruckner. Foto: zVg

Kleinschönau (Bezirk Zwettl): 
Mysteriöses Zeichen ist neues Logo von Nexus

Die Werbeagentur Nexus aus 
Kleinschönau hat nach 10 Jahren 
ihren gesamten Au�ritt erneuert 
und auch das Logo einem Re-
launch unterzogen. Um dieses 
zu bewerben wurde eine außer-
gewöhnliche Marketing-Aktion 
gestartet: Das neue Logo schien 
plötzlich in der ganzen Stadt 
Zwettl auf Gehsteigen und öf-
fentlichen Plätzen und sogar als 
Kornkreis-Zeichen in einem Feld 
auf. Weiters wurden mittels Ki-
nospot und Bieruntersetzern in 
sämtlichen Bars, Plakaten und 

neuerlichen Zeichnungen in der 
Stadt das neue Logo und das Event 
am 29. August am Hauptplatz 
Zwettl bekannt gemacht. Bei Live-
Musik und Sommergetränken 
wurde dann der neue Au�ritt 
präsentiert und man konnte sich 
ein Bild über die Leistungen der 
Agentur verschaffen. 

„Wir wollten damit außerdem 
aufzeigen, dass Werbung nicht 
immer klassisch sein muss, son-
dern, dass man auch durch au-
ßergewöhnliche Ideen auffallen 
kann“, so Monika Geisberger.

Zwettl: 
Besuch bei fotozwettl.at

Monika Geisberger, die Chefin der Werbeagentur Nexus, sorgte mit ei-
nem mysteriösen Zeichen auf Feld und Straßen für Rätselraten bei den 
Bürgern von Zwettl. Beim Event am 29.8. wurde dann das Geheimnis 
gelü�et, dass es sich um das neue Logo der Agentur handelt.  Foto: Nexus

Anlässlich seines 3-jährigen Firmenjubiläums statteten Bezirksstellen-
ausschussmitglied Anne Blauensteiner und Bezirksstellenleiter Mario 
Müller-Kaas dem akademischen Fotografen und Fotografenmeister 
Claus Schindler (M.) einen Besuch ab. Das Fotostudio „fotozwettl.at“ in 
der Gartenstraße in Zwettl bietet neben Pass und Portraitfotos auch 
Familien-, Baby- und Pärchenshooting. Spezielle Hochzeitspauschalan-
gebote gelten als ideales Geschenk für den schönsten Tag im Leben, 
aber auch Firmenpräsentationen und Imagefotos für Betriebe werden 
vermehrt angenommen. Professionelle Produktfotos runden das Spek-
trum ab. Hohe Qualität und rasche Bearbeitung, sowie kreative Umset-
zung zeichnen das Unternehmen aus.   Foto: BSt
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Termine Regional

Bau-Sprechtage

FR, 26. September, an der BH Gänsern-
dorf, Schönkirchner Str. 1, Zi. 124,  
von 8 - 13 Uhr.   
Anmeldung: T  02282/9025/ 
DW 24203 oder 24204.

FR, 19. September, an der BH Korneu-
burg, Bankmannring 5, 1. Stock, Zi. 
112, von 8 - 12 Uhr.   
Anmeldung unter T  02262/9025-  
DW 29238 od. 29239 bzw. DW 29240 

FR, 26. September, an der BH Gmünd,  
Schremser Str. 8, von 8.30 -12 Uhr.  
Anmeldung T  02852/9025-  
DW 25216, 25217 bzw. 25218.  

MI, 24. September, an der BH Hollabrunn,  
Mühlgasse 24, 1. Stock, 8 - 12 Uhr.  
Anmeldung unter T  02952/9025- 
DW 27236 oder DW 27235. 

DO, 18. September, an der BH Horn,  
Frauenhofner Str. 2, 8.30 - 15 Uhr.  

Anmeldung unter T  02982/9025. 

DI, 16. September, am Magistrat Stadt 
Krems, Gaswerkgasse 9, 8 -12 Uhr.  
Anmeldung T  02732/801-425.

FR, 26. September, an der BH Zwettl,  
Am Statzenberg 1, 8.30 -11.30 Uhr.  
Anmeldung T  02822/9025-42241. 

DO, 18. September, an der BH Krems,  
Drinkweldergasse 15, 8 - 15 Uhr   
Anmeldung unter T  02732/9025- 
DW 30239 oder 30240.

DO, 25. September, an der BH Mistel-
bach, Hauptplatz 4-5, Zi. A 306:  
8.30 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02572/9025-33251.

FR, 19. September, an der BH Waidh-
ofen/Th., Aignerstraße 1, 2. Stock, 
von 9 - 12 Uhr. Anmeldung unter  
T  02952/9025-40230. 

Infos zur optimalen Vorbereitung:  
WKNÖ – Abt. Umwelt / Technik / Innovation: 
Harald Fischer, T  02742/851-16301

Sprechtage der SVA

Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der 
jeweiligen WK-Bezirksstelle statt:

Gänserndorf: 2. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Gmünd: 7. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Hollabrunn: 13. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Horn: 6. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Korneuburg: 14. Okt. (8 - 11 Uhr)
Krems: 17. Sept. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Mistelbach: 15. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)
Stockerau: 30. Sept. (13 - 15 Uhr)
Waidhofen/T: 6. Okt. (8 - 12/13 -15 Uhr)
Zwettl: 7. Okt. (8 - 12/13 - 15 Uhr)

Alle Informationen unter: www.svagw.at

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und schri�lichen 
Stellungnahme auf.

Hagenbrunn (Bez. KO)  15. September
Haringsee (Bez. GF)  20. Oktober
Leopoldsdorf/Marchfelde (GF) 15. September
Kettlasbrunn (Bez. MI) 17. September
Spannberg (Bez. GF)  22. September
Brunn an der Wild (Bez. HO) 22. September
Deutsch-Wagram (Bez. GF) 29. September
Dürnkrut (Bez. GF) 30. September
Laa an der Thaya (Bez. MI) 6. Oktober
Gnadendorf (Bez. MI) 8. Oktober
Stronsdorf (Bez. MI) 9. Oktober

Obmann-Sprechtag

In Gänserndorf jeden DI von 9 - 11 Uhr in 
der WK-Bezirksstelle. Anmeldung wird erbe-
ten unter T  02282/2368.  

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/gaenserndorf
wko.at/noe/gmuend

wko.at/noe/hollabrunn
wko.at/noe/horn

wko.at/noe/korneuburg
wko.at/noe/krems

wko.at/noe/mistelbach
wko.at/noe/waidhofen-thaya

wko.at/noe/zwettl

Gänserndorf, Korneuburg-Stockerau: 
Weinviertler Business Forum 

Das Weinviertel Business Forum, 
eine Wissensplattform für Unter-
nehmer, veranstaltet in Koopera-
tion mit der Wirtscha�skammer 
NÖ, den Bezirksstellen Korneu-
burg-Stockerau und Gänserndorf 
am 23. September von 18.30 bis 
20 Uhr, im Haus der Wirtscha� 
Gänserndorf, 2230 Gänserndorf, 
Eichamtstraße 15, einen Infor-
mationsabend zum Thema „Gu-
te Investitionen sind nicht nur 
eine Frage des Geldes“.

Inhalte wie „Investitionsplan-
rechnung für den Praktiker“, 
„Rechtliche Gestaltungsmöglich-
keiten von Investitionen“, „Opti-
mierung von Bankkrediten“, „Bo-
nität und Sicherheitsbestellung“ 
und „Optimierung steuerlicher 

Abschreibungen“ werden von den 
Referenten Werner Borns und Mi-
chael Leitner, Rechtsanwälte bei 
LAWPARTNERS Rechtsanwälte, 
aus rechtlicher Sicht beleuchtet. 

Die Sichtweise der Banken 
und der Steuerberater vermit-
teln Direktor Günther Harold, 
Geschä�sleiter der Raiffeisen Re-
gionalbank Gänserndorf und Julia 
Prachleitner, Steuerberaterin bei 
DIE Wirtscha�streuhänder.

Die Veranstaltung wird mo-
deriert vom Obmann der Wirt-
scha�skammer Gänserndorf, An-
dreas Hager.

Der Workshop ist für Mitglieder 
der Wirtscha�skammer kosten-
los, ansonsten ist ein Betrag von 
25 Euro zu entrichten. 

Anmeldung bitte bis  
19. September bei: 

DIE Wirtscha�streuhänder, 
Alice Eisler:  
 
E: office2000@diewt.at  
F: 02266/694-44 
T: 2266/694-21 

LAWPARTNERS Rechtsan-
wälte, Daniela Beck:  
 
E: korneuburg@lawpart-
ners.at 
F: 02262/73311-55 
T: 02262/73311

anmeldung

WKO MOBILE 
SERVICES

http://wko.at/mobileservices

Mit der Mobile Services App 
sind die mobilen Angebote und 
Apps Ihrer Wirtschaftskammer 
zentral verfügbar. Praktische 
Tools und Ratgeber unterstüt-
zen Sie bei Ihren täglichen 
Aufgaben.
 
Managen Sie Ihren unterneh-
merischen Alltag einfach von 
unterwegs!
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Korneuburg-Stockerau: 
5. Bildungsmesse „Welche Schule mit 14?“

Aufgrund des großen Erfolges  
im letzten Jahr mit mehr als 
1.300 jugendlichen Besuchern, 
findet heuer zum fün�en Mal die 
Bildungsmesse des westlichen 
Weinviertels statt. 

Veranstaltet von der Stadtge-
meinde Stockerau in Kooperati-
on mit der Wirtscha�skammer 
NÖ, AMS NÖ, AKNÖ und der 
NÖ Bildungsberatung sowie den 
weiterführenden Schulen gibt die 
Bildungsmesse unter dem Motto 
„Welche Schule mit 14“ Antwor-
ten auf Fragen, die sich bei der 
Berufswahl, der Suche nach der 
besten Schule sowie dem passen-
den Lehrberuf stellen.

Aus- und Weiterbildung 
sichert Berufschancen

Drei Viertel aller niederöster-
reichischen Betriebe beklagen 
einen Fachkrä�emangel. Nur ver-
stärkte Weiterbildung und Quali-
fizierung sichert eine erfolgreiche 
berufliche Laufbahn.

Zielgruppe der Bildungsmes-
se sind vor allem Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Mit-
telschule bzw. AHS- Unterstufe, 
Eltern sowie an Aus- und Wei-
terbildung Interessierte. Auf der 
Bildungsmesse präsentieren sich 
Pflicht-, Weiterführende- sowie 
Berufsbildende Schulen. Experten 
der Wirtscha�skammer NÖ prä-
sentieren die Internetplattform 
www.frag-jimmy.at und auch 
das AMS NÖ führt Eignungs- bzw. 
Interessenstests durch. 

Die teilnehmenden Schulen 
richten „Lebende Werkstätten“ 
ein, in denen die Besucher Hand 
anlegen können. Bei praktischen 
Aufgaben können die Schüler mit 
den Händen produktiv sein, etwas 
formen bzw. herstellen.

Dieses Eintauchen in die „reale 
Berufswelt“ ist für die Stärkung 
der Kreativität sehr wichtig und 
zeigt, was die Jugendlichen zum 
Beispiel in der Gastronomie, im 
Handel usw. einmal erwartet.  
Infos im Inserat unten!

Bad Traunstein (Bezirk Zwettl): 
45 Jahre Mayerhofer Reisen

In diesem Jahr feiert das traditi-
onsreiche Familienunternehmen 
„Mayerhofer Reisen“ aus Bad 
Traunstein sein 45-jähriges Be-
stehen. 1969 wurde das Autobus-
unternehmen gegründet, welches 
Hubert Mayerhofer im Jahr 1994 
von seinem Onkel übernahm und 
das er nun 20 Jahre mit viel Freude 

und Unterstützung seiner gesam-
ten Familie weiterführt.

Gleichzeitig feierte der Firmen-
chef auch seinen 60. Geburtstag, 
welchen die Vertreter der WK-
Bezirksstelle Zwettl zum Anlass 
nahmen den Betrieb zu besuchen 
und eine Dankes- und Anerken-
nungsurkunde zu überreichen.

Guntersdorf (Bezirk Hollabrunn): 
Neuer Fußpflegesalon eröffnet

Nach 20 Jahren als Arbeitneh-
merin im Bereich Fußpflege 
entschloss sich Sonja Mayer, 
einen eigenen Fußpflegesalon zu 
eröffnen. 
„Ich habe auch immer bei meinen 
Arbeitgebern sehr selbstständig 
gearbeitet und daher habe ich 
mich zum Schritt in die Selbst-
ständigkeit entschlossen“, so Son-
ja Mayer. Ein weiterer Vorteil ist 

für die dreifache Mutter die flexib-
le Arbeitszeiteinteilung. 
„Obwohl wir erst seit kurzem offen 
haben, haben sich schon einige 
Kunden von unserer Arbeit über-
zeugen können“, so die Jungunter-
nehmerin. Bürgermeister Roland 
Weber und die Unternehmerin 
Elisabeth Hausgnost freuten sich 
über den Neuzugang in Gunters-
dorf.

V.l.: Bezirksstellenleiter Mario Müller-Kaas, Bezirksstellenausschussmit-
glied Anne Blauensteiner und Bezirksstellenobmann Dieter Holzer mit 
Firmenchef Hubert sowie Renate, Doris & Hubert Mayerhofer jun.  Foto: BSt

V.l.: Richard Mayer, Maxime Mayer, Sonja Mayer, Xenia Mayer, Elisabeth 
Hausgnost und Bürgermeister Roland Weber.  Foto: BSt
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DIE NÖ WIRTSCHAFT KÖNNEN 
SIE AUCH AM IPAD LESEN!

JETZT 

KOSTENLOS IN 

IHREM APP STORE
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Die Zeitung der Wirtscha� skammer Niederösterreich · WEST · www.noewi.at Nr. 4/5 · 31.1.2014

Retouren an: Wirtscha� skammer NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten

Mit Doka hoch hinaus...
Der Kingdom Tower in Jeddah (Saudi Arabien) wird der höchste Wolken-
kratzer der Welt mit der Rekordmarke von über einem Kilometer. Doka aus 
Amstetten liefert als Partner die komplette Schalungslösung.  Seite 11
 Foto: Adrian Smith/Gordon Gill Architecture

Top-Adressen für Druckluft
Linz - Wien - Graz - Innsbruck - Weiler

Druckluft-Hotline: 0810 900 345
www.kaeser.at info.austria@kaeser.at

Niederösterreichische
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Retouren an: Wirtscha� skammer NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten

Couture aus 
NÖ Meisterhand
Niederösterreichs Gewerbe und Handwerk mischte bei der 
diesjährigen Aufl age der Internationalen Handwerksmesse 
München krä� ig mit. Besonderen Anklang fand die Modenschau 
der Landesinnung Mode und Bekleidungstechnik.  Seite 20

 Foto: Steffl  /WKNÖ

Im Überblick: 

Viel geschaff t – 

Leistungsbilanz 2013

Die Leistungsbilanz 2013 der 
WKNÖ wartet wieder mit be-
eindruckenden Zahlen auf. Mit-
machen beim „Leistungsbilanz-
Quiz“ und tolle Preise gewinnen.
 
 Seiten 4-5

Photovoltaik: Auch 

Betriebe gefördert

26,8 Millionen Euro werden für 
die Errichtung von Photovoltaik-
Anlagen bereitgestellt. Nun 
können sich auch Firmen um die 
Förderung bewerben. 
 
 Seite 12

Steuern – Das gibt es 

zu beachten 

Lesen Sie im 2. Teil der NÖWI-
Serie alles über die Körper-
scha� s-, Umsatz-, Alkohol- und 
Tabaksteuer und auch zur neu-
en Regelung bei der NOVA.   
 
 Seite 15

Fahrverbot für Lkw 

in Wien und Umland

Eine neue Fahrverbots-Rege-
lung für ältere Lkw in Wien 
und im Wiener Umland soll den 
Feinstaub reduzieren. Ist auch 
Ihr Lkw betroff en?

 Seite 16

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

noewi@mediacontacta.at

Niederösterreichische

Die Zeitung der Wirtscha� skammer Niederösterreich · SÜD · www.noewi.at Nr. 15 · 11.4.2014

Retouren an: Wirtscha� skammer NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten

„Kreatives NÖ”
Die New Design University St. Pölten (NDU) zeigte an zwei 
Tagen beim „NDU OPEN HOUSE“ ihr vielfältiges Studienan-
gebot. Ab dem Wintersemester 2014/15 übersiedelt die NDU 
in das neue Zentrum für Technologie und Design.  Seite 10

 Fotos: Avazzadeh (2)/Thiery/Architekturbüro „alleswirdgut“

Flächendeckende Lkw-Maut: 
Standortschädlich und Preistreiber
Die Wirtscha�  erteilt dem Vorstoß, die Lkw-Maut auf alle Straßen auszudehnen, eine klare Absage.  Seiten 3 u.13
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Parkett 
Studio Wien

www.bawart.at

Niederösterreichische

Die Zeitung der Wirtscha� skammer Niederösterreich · WEST · www.noewi.at Nr. 20 · 16.5.2014

Retouren an: Wirtscha� skammer NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten

Sonja Zwazl: „EPU stehen für Einsatz, 
Professionalität und Unternehmergeist“
Für die WKNÖ-Präsidentin sind EPU ein fi xer und dynamischer Bestandteil unserer Wirtscha� . Seiten 3, 12
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Parkett 
Studio Wien

www.bawart.at

Thema: 

Hat die Krise in 

der Ukraine auch 

Auswirkungen 

auf die heimische 

Wirtscha� ? 

 Seiten 4 und 5

Aktuell: 

„InnoSchool“ - 

Neue Wege der 

Zusammenarbeit 

von Wirtscha�  

und Schule 
 Seite 6

„Früh übt sich“
Im Sommer erobern wieder die miniMeister das 
WIFI in St. Pölten. Kinder zwischen 8 und 14 Jah-
ren können dabei in unterschiedlichste Berufe 
hineinschnuppern.  Mehr auf Seite 7
 Foto: WIFI

Die
Niederösterreichische Wirtschaft
 gratis für Ihr iPad!
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Alle Neugründungen im August 2014 in der Region

Gmünd

Aster Daniel,  
(Heilmasseure), Großdietmanns

Bernstein Consulting GmbH,  
(Kunststoffverarbeiter), Gmünd

Dogrul Hatice,  
(Würstelstände und Kebab-Stände), Hei-
denreichstein

Fichtenbauer Jürgen,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbesor-
ger, Hausservice)), Schrems

Floh Wolfgang,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Eggern

Kerschbaum Petra,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Hirschbach

Schümatschek Johannes,  
(Steinmetzgewerbetreibender einge-
schränkt (auf Teilbereiche)), Heiden-
reichstein

Tönnies Heiko,  
(Hotels), Litschau

Waidhofen/Thaya

Bagceci Musa,  
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Waidhofen an der Thaya

Bürotechnik Norbert Hartl GmbH,  
(Handel mit Maschinen und Präzisions-
werkzeugen, Kommunikationselektroni-
ker), Windigsteig

Holzmann Sabrina,  
(Warenpräsentatoren), Windigsteig

Kainz Irene,  
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Raabs an der 
Thaya

Lunz Rudolf,  
(Werbearchitekt), Karlstein an der Thaya

Scharf Erich,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Waidhofen an der Thaya

Zwettl

Franz Lisa-Inez,  
(Büroservice), Waldhausen

Gerstbauer Markus Mag. (FH),  
(Unternehmensberatung), Zwettl-Nie-
derösterreich

Grassinger Martin,  
(Agrarunternehmer), Zwettl-Niederö-
sterreich

Hieß Johann,  
(Autoverglasung), Pölla

Hobegger Ges.m.b.H.,  
(Gasthäuser, Fleischer, andel mit Zucht-, 
Nutz- und Schlachtvieh, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln), Grafenschlag

Müllner Karl,  
(Versicherungsagenten), Zwettl-Niederö-
sterreich

Palmeshofer Franz,  
(Werbemittelhersteller), Waldhausen

 

Pavlidis Miltiadis,  
(Gasthäuser), Zwettl-Niederösterreich

Pollak Christoph,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Kottes-
Purk

Schibich Andreas,  
(Handel mit Bauelementen und Flach-
glas), Schweiggers

Schmid Johannes,  
(Agrarunternehmer), Großgöttfritz

Swoboda Sophie,  
(Humanenergetiker, Tierenergetiker, 
Lebensraum-Consulting), Langschlag

Trappl Bernadette,  
(Handel mit Sportartikeln), Grafenschlag

Traxler Anna,  
(Warenpräsentatoren), Rappottenstein

Urbina Cortes Tamara,  
(Versandhandel), Langschlag

Ziegler Franz,  
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen, Event-
Marketer), Zwettl-Niederösterreich

Zottl Desiree,  
(IT-Dienstleistung), Kottes-Purk

Horn

Amon Johann,  
(Platten- und Fliesenleger, Hafner (Ofen-
setzer)), Eggenburg

Dundler Angelika,  
(Warenpräsentatoren), Eggenburg

Haas Gerhard,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbesor-
ger, Hausservice)), Weitersfeld

Kusdat Steven,  
(Handel mit Heimtieren und zoologi-
schen Artikeln), Gars am Kamp

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Horn

Reininger Gernot,  
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung von 
Multimediaprod.), Gars am Kamp

Rischanek Ursula Dr. Mag.,  
(Humanenergetiker), Horn

Siegl Michaela,  
(Humanenergetiker), Gars am Kamp

Surböck Gerhard,  
(Handel mit Getreide und Getreideschäl-
produkten, Handel mit Futtermitteln, 
Handel mit sonstigen landwirtschaftli-
chen Produkten), St. Bernhard-Frauen-
hofen

Krems

Ademi Jasmir,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Furth 
bei Göttweig

autstat GmbH,  
(IT-Dienstleistung), Krems an der Donau

Binder Stefan,  
(Handel mit Christbäumen), Maria Laach 
am Jauerling

 

Bubniak Jozef Wojciech,  
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Bergern im Dunkelsteinerwald

Geyer Philipp,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Roh-
rendorf bei Krems

Haiszan Manuela,  
(Handel mit Spielwaren, Handel mit 
Raumausstattungswaren und Heimtex-
tilien, Handel mit Bekleidung und Textili-
en), Krems an der Donau

Heninger Leopold  
Norbert Dipl.-Ing. Dr.,  
(Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl.Bereifung, Zubehör), Paudorf

Höhn Thomas,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Krems 
an der Donau

Hohner Balazs,  
(Handel mit Baustoffen), Aggsbach

Königshofer Bianca-Franziska,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Lan-
genlois

Königshofer Julia,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Krems 
an der Donau

Korbel Christoph,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Lan-
genlois

Krappel Carina,  
(Masseure), Rohrendorf bei Krems

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Krems an der 
Donau

Likar Gudrun Mag.,  
(Sprachdienstleistungen), Krems an der 
Donau

Meier David Michael,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Len-
genfeld

Norbert Artner KG,  
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, Flei-
scher), Mautern an der Donau

Prommer, BA Arnold Ing.,  
(Sonstige Beauftragte, Berater, Be-
reitsteller, Informanten), Krems an der 
Donau

Putzgruber Markus,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Krems 
an der Donau

Rohrhofer Sonja,  
(Humanenergetiker), Bergern im Dunkel-
steinerwald

Schopper Markus Mag. (FH),  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Krems 
an der Donau

Schwarz Alexander,  
(Warenpräsentatoren), Dürnstein

Stockinger Anna Hui,  
(Buffets aller Art (einschließlich Tank-
stellenbuffets)), Rossatz-Arnsdorf

Tajnikar Karin,  
(Friseure), Paudorf

Thomaser Michaela,  
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Elektrohandel, Handel mit Raumaus-
stattungswaren und Heimtextilien), 
Rastenfeld

TILDE GmbH,  
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach voll-
ständig vorgegeb.Angaben)), Weinzierl 
am Walde

Tomiczek-Maier Karin Maria,  
(Fremdenführer), Mautern an der Donau

Wunderl Doris,  
(Friseure), Hadersdorf-Kammern

Zeller Christian,  
(Werbegrafik-Designer), Lichtenau im 
Waldviertel

Zinsler Ines,  
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Langenlois

Hollabrunn

Bärnthaler Matthias,  
(IT-Dienstleistung), Ravelsbach

Bauda Christa,  
(Handel mit Altwaren), Hollabrunn

D.G. Entertainment OG,  
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung), Hardegg

Hagenbüchl-Schabl Daniela,  
(Handel mit Wein und Weinmost, Spiritu-
osen, Obstwein u. -most), Hohenwarth-
Mühlbach am Manhartsberg

Kastner Hans Peter Ing.,  
(Humanenergetiker, Tierenergetiker), 
Sitzendorf an der Schmida

Mayer Sonja,  
(Fußpfleger), Guntersdorf

Ponbauer Michael Andreas,  
(Elektrotechnik), Hohenwarth-Mühlbach 
am Manhartsberg

Puchwein Regina,  
(Friseure), Nappersdorf-Kammersdorf

Reichardt Silvia,  
(Friseure), Hadres

Thür Thomas,  
(Forstunternehmer), Hollabrunn

TOP Carwash GmbH,  
(Unternehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen), Allgemeines Han-
delsgewerbe - ohne Sortimentsbekannt-
gabe), Hadres

Korneuburg

Annerer Emanuel,  
(Maler und Anstreicher), Ernstbrunn

Bruckner Bernulf Dr. Mag.,  
(Unternehmensberatung), Langenzers-
dorf

Dvorak Juliana,  
(Fußpfleger), Spillern

Eichinger Maria Christina,  
(Werbegrafik-Designer), Harmannsdorf

Fabian Csongor Tihamer,  
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Leobendorf

Frank Johannes,  
(Werbegrafik-Designer, Organisation 
und Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen), Hagenbrunn

Grochalska Luiza,  
(Tabakfachgeschäft), Langenzersdorf

Gruber Wolfgang,  
(Ankündigungsunternehmen), Stockerau
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Hager Angelika Mag.,  
(Humanenergetiker, Massagen nach 
ganzheitlich in sich geschlossenen Syste-
men), Hagenbrunn

Heiden Melitta Maria,  
(Humanenergetiker, Handel mit Beklei-
dung und Textilien), Bisamberg

Jovicic Vladan,  
(Unternehmungen zur Wartung von KFZ 
(Servicestationen)), Hagenbrunn

JT Immobilientreuhänder GmbH,  
(Immobilienmakler, Bauträger), Bisam-
berg

Kikinger Anton,  
(Hilfs- und Nebenbetriebsunterneh-
mungen im Bereich Verkehr, Handel mit 
Maschinen und Präzisionswerkzeugen, 
Handel mit Reifen, Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen, KFZ-Zubehör, Service-
einr.), Stockerau

Koll Alexandra,  
(Humanenergetiker), Harmannsdorf

Krautz Jacqueline,  
(Masseure), Stockerau

Krenn Romana,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Stok-
kerau

KS Safe/Mietfachservice GmbH,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Leitzersdorf

Maier Adolf,  
(Warenpräsentatoren), Sierndorf

Maier Natalija,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Langenzers-
dorf

Mavi Trans KG,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kleintrans-
portgewerbe - mit unbeschränkter KFZ-
Anzahl), Langenzersdorf

Misurec Iris,  
(Handelsgewerbe, die nicht einem ande-
ren Hdl.-FV angehören), Sierndorf

Mollov Svilen Dimitrov,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbesor-
ger, Hausservice)), Langenzersdorf

Nagel Evelyne,  
(Humanenergetiker), Harmannsdorf

Ortkamp Horst Dieter,  
(Werbeagentur), Langenzersdorf

Schafferhans Vincent,  
(Holzgestaltende Gewerbe), Großruß-
bach

Schmid Peter,  
(IT-Dienstleistung), Langenzersdorf

Schuster Theresa, BSc,  
(Lebens- und Sozialberater (Ernährungs-
berater)), Enzersfeld im Weinviertel

Stummer Gertraud,  
(Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Großhandel mit Lebens-
mitteln, Gasthäuser), Niederhollabrunn

Supper Vera,  
(Büroservice), Bisamberg

Tomassi Claudia Eva,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbesor-
ger, Hausservice)), Großrußbach

Gänserndorf

Amtmann Bernhart,  
(Immobilienmakler), Engelhartstetten

Camastra Gregorio,  
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Marchegg

Coskun Sevil,  
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Gänserndorf

Danek Wolfgang,  
(Erdbeweger (Deichgräber)), Jedenspei-
gen

DAW Leasing Gesellschaft m.b.H.,  
(Tippgeber im Bereich der Versiche-
rungsagenten, Vers.makler sowie Bera-
ter in Versicherungsangelegenheiten), 
Dürnkrut

ecv Autohandel GmbH,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Aderklaa

F.R.I.T.Z. Reinigungstechnik GmbH,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Strasshof an der 
Nordbahn

Fischhuber Jacqueline,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Zi-
stersdorf

Hansi Roman,  
(Multimedia-Agentur), Auersthal

Hantak Georg,  
(Handelsagenten), Deutsch-Wagram

Hasimovic Jusuf,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Strasshof an 
der Nordbahn

Hellebrandt Heidrun,  
(Humanenergetiker, Warenpräsentato-
ren), Jedenspeigen

Hiess Sabine,  
(Warenpräsentatoren), Deutsch-Wagram

Hofer Alexandra,  
(Visagisten), Obersiebenbrunn

Hruschka Barbara,  
(Pferde- und Reittrainer, Reitschulen, 
Reitställe, Pferdepensionen, Betrieb von 
Reithallen), Groß-Enzersdorf

Kastner Marco,  
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig), Angern an 
der March

Kayaalp Zeynep,  
(Handel mit Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbfertigprodukten), Matzen-
Raggendorf

Kuzu Muhammed,  
(Erdbeweger (Deichgräber)), Gänsern-
dorf

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gänserndorf

Leitzingerova Eva,  
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Dürnkrut

Lettershop & More GmbH,  
(Versandservice), Strasshof / der Nord-
bahn

Matejcek Tanja,  
(Entrümpler, Kanalräumer, Wartung von 
Abscheide- und Kläranlagen), Gänserdf.

Niessner Georg,  
(Versicherungsagenten), Zistersdorf

Ondrovcik Gerhard,  
(Baugewerbetreibender, eingeschr. auf 
ausführende Tätigkeiten), Leopoldsdorf 
im Marchfelde

Parmar Sharanjit Singh,  
(Marktfahrer), Groß-Enzersdorf

Patap David,  
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), Zi-
stersdorf

Raab Sylvia,  
(Humanenergetiker), Dürnkrut

Reindl Sabine,  
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Gänserndorf

Reisner Anna,  
(Handel mit Papier-, Schreibwaren und 
Bürobedarf), Gänserndorf

Sattmann Brigitte,  
(Gasthäuser, Würstelstände und Kebab-
Stände), Ringelsdorf-Niederabsdorf, 
Glinzendorf

Schnitzler Helmut,  
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbesor-
ger, Hausservice)), Lassee

Stefan Christian,  
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung, Filmproduk-
tion, inkl. der Herstellung von Multime-
diaprod.), Gänserndorf

Stella Sabine,  
(Massagen nach ganzheitlich in sich ge-
schlossenen Systemen), Drösing

Vorlicek Jasmin,  
(Warenpräsentatoren), Obersiebenbrunn

Warot Tomasz Adam,  
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Deutsch-Wagram

Weinlich Henriette,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Eckartsau

Zingl Christina Ing.,  
(Warenpräsentatoren), Gänserndorf

Mistelbach

Baumann Renate,  
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Wolkersdorf im Weinviertel

Beachvolleyballverein Großengers-
dorf,  
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Großengersdorf

Berdenich Christoph,  
(IT-Dienstleistung, Allgemeines Handels-
gewerbe - ohne Sortimentsbekanntga-
be), Kreuttal

Bulut Tina,  
(Warenpräsentatoren, Handel mit Au-
tomobilen, Motorrädern inkl.Bereifung, 
Zubehör), Ottenthal

Fahim Natalia,  
(Werbeagentur, Lebensraum-Consul-
ting), Mistelbach

Hirschvogl Julia,  
(Warenpräsentatoren), Wolkersdorf im 
Weinviertel

Jugend Wultendorf,  
(Bars, Tanzlokale, Diskotheken), Staatz

Kaudela Clemens,  
(Erdbeweger (Deichgräber)), Unterstin-
kenbrunn

Kerbl Leopold,  
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung, Beschallung), Mistelbach

Klein Robert,  
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung, Zubehör, 
Messerschmiede, Schleifen von Schneid-
waren), Laa an der Thaya

Kulhanek Nadja,  
(Ledergalanteriewarenerzeuger und 
Taschner), Neudorf bei Staatz

Leder & Schuh Aktiengesellschaft,  
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortimentsbe-
kanntgabe), Mistelbach

Magister Martin,  
(Handel mit Hausrat und Küchengeräten, 
Haushaltswaren), Staatz

Mustafic Andreas,  
(Handel mit Automobilen, Motorrädern 
inkl.Bereifung, Zubehör), Mistelbach

Nowak Anastazja,  
(Masseure), Ladendorf

Öztürk Fatih,  
(Vermietung von Fahrrädern u. Sportarti-
keln oder Sportgeräten), Mistelbach

PLUSTECHNO GmbH,  
(Handel mit Baustoffen, Handelsagen-
ten), Poysdorf

Push & Steam OG,  
(Handelsgewerbe, die nicht einem ande-
ren Hdl.-FV angehören), Mistelbach

Rutersmit Branimir,  
(Werbearchitekt), Großebersdorf

Schieh Katharina,  
(Warenpräsentatoren), Poysdorf

Strauss Markus,  
(Steinmetzgewerbetreibender einge-
schränkt (auf Teilbereiche)), Drasenhofen

Texl Jaroslav,  
(Gasthöfe mit Beherbergung ab 9 Gäste-
betten), Fallbach

Ugurlu Sabahattin,  
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Poysdorf

Union Sportverein Altruppersdorf,  
(Kantinen, Werksküchen, Mensabetrie-
be), Poysdorf, Neudorf bei Staatz

Varbanova Veronika Mag.,  
(Gasthäuser), Laa an der Thaya

Weingartshofer BSc Daniel Ing.,  
(Ankündigungsunternehmen, Werbe-
agentur), Großkrut

Wenisch-Becker Karin,  
(Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tierbe-
treuer u. Tiertrainer), Großebersdorf

Zagler Alexander,  
(Forstunternehmer), Unterstinkenbrunn

Zillinger Peter,  
(Ankündigungsunternehmen), Poysdorf

Alle Neugründungen in 
NÖ unter wko.at/noe/
gruendungen oder scan-
nen Sie den QR-Code 
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Mit Beiträgen der WKNÖ-Bezirksstellen 
Klosterneuburg, Purkersdorf, Schwechat, Bruck/Leitha, Baden, Mödling, 
Wiener Neustadt und Neunkirchen. 
Regional-Infos aus  allen übrigen Bezirken des Landes im Internet 
auf www.wko.at/noe/noewi bzw. auf den Seiten der Bezirksstellen.

Mödling: 
Neue Bushaltestelle und mehr Parkplätze beim Haus der Wirtscha� 

Doppelt so viele Parkplätze, ei-
ne eigene Bus-Haltestelle sowie  
Nextbike- und Fahrradabstellplät-
ze: Das sind die Highlights des 
runderneuerten Parkplatzes beim 
Haus der Wirtscha�  in Mödling. 

In nur vier Monaten Bauzeit 
wurden der Einfahrts- und Ein-
gangsbereich neu gestaltet und 
der gesamte Parkplatz mit einer 

modernen LED-Beleuchtung ver-
sehen. Zwei Busparkplätze er-
möglichen Schülergruppen die 
Anfahrt mit dem Autobus. Auch 
vier geräumige Familienparkplät-
ze wurden eingerichtet. 

Die Radfahrer können sich 
über mehr Fahrradabstellplätze 
und über eine „Nextbike“-Station 
freuen. In Kürze werden auch 21 

Ladestationen für Elektrofahrzeu-
ge zur Verfügung stehen. 

Ab sofort ist das Haus der 
Wirtscha�  auch bequem mit den 
öff entlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen: Eine eigene Bushalte-
stelle direkt vor dem Haus soll vor 
allem den WIFI-Kursteilnehmern 
die Anfahrt erleichtern. „Im Haus 
der Wirtscha�  in Mödling werden 

600 Veranstaltungen im Jahr mit 
6.000 Teilnehmern durchgeführt. 
Und alleine im Vorjahr haben 
4.000 Schülerinnen und Schüler 
bei uns den Begabungskompass 
absolviert“, so der Obmann der 
Bezirksstelle Mödling, Franz Sey-
werth. 

Für WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl zeigt dies, dass „der Bedarf 
gegeben ist. Das Haus der Wirt-
scha�  wird als Info-, Service- und 
Weiterbildungszentrum für die 
Mödlinger Unternehmer immer 
stärker genutzt.“

V.l.: Bezirksstellenlei-
terin Karin Dellisch, 
FIW-Bezirksvorsitzen-
de Elisabeth Dorner, 
WKNÖ-Direktor 
Franz Wiedersich, 
WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl, Be-
zirksstellenobmann 
Franz Seywerth, WIFI-
Zweigstellenleiter 
Johann Wagner und 
WIFI-Kurator Gott-
fried Wieland.
 Foto: Kraus Gesamtfl äche mehr als ver-

doppelt (von 2800 m2 auf 
6600 m2)
Doppelt so viele Parkplätze 
(von 103 auf 206)
2 Busparkplätze
Neue Bushaltestelle
4 Familienstellplätze
4 Behindertenstellplätze
Vorbereitung für 21 E-Stell-
plätze für Elektrofahrzeuge

Zahlen und fakten

Mödling:
Sommerlounge der Jungen Wirtscha�  

Die Bezirksvorsitzende der Jun-
gen Wirtscha�  Mödling, Nadja 
Wasserlof, und ihr Stellvertreter 
Oliver Prosenbauer luden zum 
gemütlichen Netzwerk-Abend in 
das Cafe-Restaurant „Echtzeit“ in 
Mödling ein. 

Neben dem Austausch von 
Geschä� smodellen wurden neue 
Veranstaltungsideen für die 
Junge Wirtscha�  geboren. Die 
Jungunternehmer des Bezirks 
Mödling nutzten das Treff en, um 
das eigene Unternehmen vorzu-
stellen und vielversprechende 
Geschä� skontakte zu knüpfen.

Nadja Wasserlof freute sich, 
viele neue junge Unternehmer 
begrüßen zu dürfen: „So wird das 
regionale Netzwerk der Jungen 
Wirtscha�  Mödling stetig aus-
gebaut.“

V.l.: Reinhard 
Schöller, Katja 
Huber, Mar-
tin Watzka, 
Bezirksvorsit-
zende Nadja 
Wasserlof, 
Stellvertreter 
Oliver Prosen-
bauer, Andrea 
Lautermüller, 
Thomas Risch-
ka und Georg 
Bornett.
 Foto: BSt
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Pfaffstätten (Bezirk Baden):
35 Jahre Kfz-Betrieb Robert Hauke

Vor 35 Jahren eröffnete Robert 
Hauke mit seiner Gattin Irmgard 
in Pfaffstätten eine Kfz-Spengle-
rei. Im Laufe der Zeit wurde der 
Familienbetrieb sowohl technisch 
als auch räumlich immer weiter 
ausgebaut. Inzwischen führen die 
Töchter Gabriele Fenz und Ursula 
Hauke-Wedl sowie Schwieger-
sohn und Geschä�sführer Christi-
an Fenz die moderne Service- und  

Havariewerkstätte. Unterstützt 
werden sie dabei von 18 Mitarbei-
tern, darunter auch fünfLehrlinge.

„Unser Unternehmen ist spezia-
lisiert auf Kfz-Reparaturen aller 
Marken sowie auf die jährlichen 
§57a-Überprüfungen”, so Robert 
Hauke bei der Überreichung der 
Urkunde der Wirtcha�skammer 
durch Bezirksstellenobmann An-
dreas Kolm.

Mödling:
Harley-Davidson Charity-Tour 

Hunderte Harley-Davidson Fahrer 
und Biker anderer Marken fahren 
jedes Jahr durch Österreich und 
sammeln Spenden für Bedür�ige, 
im Besonderen für muskelkranke 
Kinder in Österreich. 

Nach fünf Tagen bei jedem 
Wetter und 1.500 Kilometern quer 
durch Wien, Steiermark, Kärnten, 
Salzburg und Oberösterreich er-
reichte die Harley-Charity-Tour 
ihr Ziel: den Hauptplatz von Möd-
ling. Vor rund 800 Harley-Fans 
verkündete Charity-Präsident 

Ferdinand O. Fischer die erreich-
te Spendensumme von 221.000 
Euro. Diese Spenden gehen an 
Bedür�ige, wie muskelkranke 
Kinder, in Österreich. Ein Teil 
der Einnahmen dient auch zur 
Unterstützung der Aktion „Licht 
ins Dunkel“. Der leidenscha�liche 
Motorradfahrer Bezirksstellenob-
mann Franz Seywerth überbrach-
te einen nennenswerten Spen-
denbetrag eines Unternehmens 
aus dem Bezirk Mödling, eines 
anonymen Spenders.

Mödling:
Was ist neu bei der Unternehmensförderung? 

Im Haus der Wirtscha� erfahren 
Unternehmer am 17. September 
alles über die „Unternehmensför-
derung NEU“: 

Experten der Wirtscha�skam-
mer, der Austria Wirtscha�sser-
vice GmbH, des Amtes der NÖ 
Landesregierung, der NÖ Betei-
ligungsfinanzierung GmbH, der 
„Österreichischen Exportfonds 
GmbH“ und der Volksbank Wien-

Baden erklären die Neuerungen, 
die seit dem 1. Juli 2014 gelten.

Mittwoch 17. 9. um 19 Uhr
im Haus der Wirtscha� Mödling, 
2340 Mödling, Guntramsdorfer-
straße 101
Anmeldung unter:  
moedling@wknoe.at oder  
F: 02236/22196-31499

Mödling:
Boutique Blanche öffnete ihre Pforten

V.l.: Gabriele Fenz (Tochter), Christian Fenz (Schwiegersohn), Firmen-
gründer Irmgard Hauke und Robert Hauke und Ursula Hauke-Wedl 
(Tochter).  Foto: zVg

V.l.: Günter Sokol, medizinischer Betreuer der Charity-Tour, Ferdinand 
Fischer und Franz Seywerth. Foto: zVg

Claudia Meister-Boe 
(l.) führt in ihrer neuen 
„Boutique Blanche“ in 
der Franz Josef-Straße 
italienische, österreichi-
sche und französische 
Mode. Mit vielen Eröff-
nungsgästen freute sich 
auch Elisabeth Dorner 
(r.) über besondere Er-
öffnungsangebote und 
hieß die Jungunterneh-
merin herzlich willkom-
men. Foto: zVg

Baden:
Neuer Standort für Lucia Exclusiv

Bereits seit 2008 ist Martina Nou-
ira-Weißenböck mit ihrer Bou-
tique Lucia Exclusiv selbständig. 
Zunächst in der Badener Breyer-
straße gelegen, verlagerte sie ihr 
Geschä� in die Rathausgasse 7.

 „Ich freue mich über die geräu-
mige Verkaufsfläche und die Lage 
in der Fußgängerzone“, so Nouria-
Weißenböck, die Damenmode mit 
Stil und Schick in den Größen 38 
bis 52 anbietet. 

V.l.: WK-
Bezirksstellen-
leiter Andreas 
Marquardt 
und Stadträtin 
Silvia Eitler 
(rechts) gra-
tulierten Mar-
tina Nouira-
Weißenböck 
zum neuen 
Geschä�slokal.
 Foto: zVg
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Die Pink Ribbon Tour der Österreichischen Krebshilfe informiert im internationalen 

Brustkrebsmonat Oktober über das Brustkrebs-Früherkennungsprogramm sowie über 

die HPV-Impfung im Kinderimpfprogramm. Mit rosa Silhouetten und rosa Schleifen, 

den Pink Ribbons, wird ein Zeichen der Solidarität mit Brustkrebspatientinnen gesetzt. 

www.krebshilfe-noe.at  www.pinkribbon.at 

Spendenkonto: IBAN: AT90 5300 0032 5560 0590, BIC: HYPNATWWXXX 

Pink Ribbon Tour Stopp 2014

 Modeschau mit der Miss Austria 2014 Julia Furdea

Cocktail Party

 11. Oktober, 

... mit Charity-Tombola!

Niederösterreich
Pink Ribbon

Tour 2014

Danke für die Unterstützung:

Bezirk Wiener Neustadt:
FIW-Wanderung durch die Myrafälle

Treffpunkt war im Cafè MOSA 
in Pernitz, wo Bezirkstellenob-
mann Erich Panzenböck und die 
Bezirksvertreterin von Frau in 
der Wirtscha�, Anita Stadtherr, 
die Unternehmerinnen herzlich 
willkommen hießen. 

Nach einem Begrüßungsge-
tränk ging die Wanderung von 

Muggendorf durch die Myrafälle 
zum Gasthof Karnerwirt. Sissy 
Hollinger informierte über die 
Geschichte der Myrafälle, die jähr-
lich von ca. 70.000 Gästen besucht 
werden. Ein besonderes Erlebnis 
war die nächtliche Wanderung 
bergab durch die beleuchteten 
Myrafälle.

V.l.: Hermine Besta, Doris Kapuy, Roswitha Vorwahlner, Anita Stadtherr, 
Erich Panzenböck, Sigrid Kra�, Hannelore Fürbacher, Alexandra Fara, 
Yvonne Wermusch, Anna-Maria Wimmer und Ines Shanks. Foto:zVg

Schwechat/Bruck:
Mit dem Bus zum 
Unternehmerinnenforum
 
Am Mittwoch, dem 1. Oktober, fin-
det das Unternehmerinnenforum 
um 17 Uhr in St. Pölten statt. Dazu 
wurde für die Unternehmerinnen 
des Bezirks Schwechat und Bruck/
Leitha ein Autobus organisiert: 

Abfahrten: 11.30 Uhr: Eco  
Plus Park, Bruck an der Leitha,  
12 Uhr: WK Schwechat,  
Schmidgasse 6.

Vor Beginn des Unternehmerin-
nenforums wird in der WKNÖ 
St. Pölten zwischen 13.30 und 
15 Uhr der Workshop  „Tu Gutes 
und sprich darüber” mit Martina 
Gleißenebner-Teskey besucht. 

Anmeldungen bis 22. September 
in der jeweiligen Beziksstelle!

Höflein (Bezirk Bruck an der Leitha):
Neues Kosmetikstudio eröffnet
Andrea Klein eröffnete ihr neues 
Kosmetikstudio in Höflein bei 
Bruck/Leitha. Die Jungunterneh-
merin bietet dabei einen umfas-
senden Service in den Bereichen 
Kosmetik, Gesicht- und Körper-
behandlungen. Gesichtsbehand-
lungen wie Anti-Aging, Micro 
Needling und Akne-Behandlun-
gen werden mit der bewährten 
Produktlinie der Firma Binella 
durchgeführt. 

Das weitere Angebot umfasst 
Körperbehandlungen mit den Pro-
dukten der Firmen Farfalla und Dr. 
Eberhardt sowie Body Wrapping 
und Bandage Styling  mit den 
Produkten der Firma Dolensky 
und Styx. Ansonsten stehen für 
die Kunden auch Ultraschall-
behandlungen, Rückentiefenrei-
nigungen, Maniküre, Pediküre 
sowie Körperenthaarung auf dem 
Programm. 

In Vertretung der WK-Bezirks-
stelle besuchte Ausschussmit-
glied Michaela Gansterer-Zami-
ner vorab das neue Studio, das 
sich durch seine hochwertige und 

moderne Ausstattung auszeich-
net. Gansterer-Zaminer zeigte sich 
aber auch vom umfassenden 

Angebot begeistert und wünschte 
Andrea Klein viel Erfolg mit dem 
neuen Unternehmen. 

V.l.: Thomas Hebenstreit, Andrea Klein, Bürgermeister Otto Auer und 
Bezirksstellenausschussmitglied Michaela Gansterer-Zaminer. Foto: zVg
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Bau-Sprechtage

DO, 25. September, an der BH Baden,  
Schwartzstraße 50, von  8 - 15.30 
Uhr. Anmeldung unter 02252/9025, 
DW 22202.

MI, 1. Oktober, an der BH Bruck/Leitha, 
Fischamender Straße 10,  
von 8 - 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02162/9025,  
DW 23230 bzw. 23235 

MI, 24. September an der BH Wien-Um-
gebung, Außenstelle Gerasdorf,  
Kuhngasse 2, von  8.30 - 11 Uhr.  
Voranmeldung erforderlich unter 
02243/9025, DW 26229. 

DO, 18. September, an der BH Wien-Um-
gebung, Außenstelle Klosterneu-
burg, 
Leopoldstraße 21, von 8 - 11.30 Uhr. 
Voranmeldung erforderlich unter 
02243/9025, DW 26277 und 26299. 

FR, 19. Sept, an der BH Mödling,  
Bahnstraße 2, 3. Stock, Zimmer 338; 

von 8 bis 12 Uhr.  Anmeldung unter 
02236/9025 DW 34238 

FR, 19. September, an der BH Neunkir-
chen,  
Peischingerstr. 17, 2. Stock;  
von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter  02635/9025, DW 
35235 bis 35238  

DO, 9. Oktober, an der BH Wien Umgebung, 
Außenstelle Schwechat; Hauptplatz 4, 
Zi. 202, von 8 bis 11.30 Uhr.   
Anmeldung unter  02243/9025, 
DW 26277 und 26229

 
FR, 18. September, an der BH Wiener 

Neustadt,  
Ungargasse 33, 1. Stock, Zi. 1.12, 
von 8 bis 12 Uhr.   
Anmeldung unter 02622/9025, DW 41 
239 bis 41 244.

Beratungen beim Gebietsbauamt V in 
Mödling, Bahnstr. 2  (BH);  
jeden Dienstag von 8 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung von 16 - 18 Uhr  
Anmeldungen unter:  
02236/9025, DW 45502;  
F  02236/9025-45510 oder  
E  post.gba5@noel.gv.at

Technische Beratungen in Anlagenverfah-
ren werden an Dienstagen 
von 8 - 12Uhr auch direkt beim NÖ 
Gebietsbauamt II,  
2700 Wiener Neustadt, Grazer Str. 52,  
T 02622/27856, angeboten.

Infos zur optimalen Vorbereitung der 
Unterlagen für die Bau-Sprechtage: 

WKNÖ – Abteilung Umwelt, Technik und 
Innovation, Harald Fischer,  
T  02742/851/16301.

Flächenwidmungspläne

In den Gemeinden finden immer wieder 
Änderungen der Raumordnung (Flächen-
widmung) statt. Der Entwurf liegt bis zum 
angegebenen Zeitpunkt im jeweiligen Ge-
meindeamt zur Einsicht und zur schri�lichen 
Stellungnahme auf:
Grünbach am Schneeberg (Bez. NK) 1. Okt. 
Puchberg am Schneeberg (Bez NK) 8. Okt. 

Sprechtage der SVA
Die nächsten Sprechtage der Sozialversiche-
rungsanstalt der Gewerblichen Wirtscha� 
(SVA) finden zu folgenden Terminen in der je-
weiligen WK-Bezirksstelle (bzw. in der Stadt-
gemeinde Hainburg, SVA Baden) statt: 

Baden: 23. Sept. (7 - 12 /13 - 14.30 Uhr)
Bruck/Leitha: 25. Sept. (8 - 12 Uhr)
Hainburg (Stadtg.): 26. Sept (8 - 11 Uhr)
Schwechat: 3. Okt. (8 - 12 Uhr)
Klosterneuburg: 1. Okt. (8 - 12 Uhr)
Mödling: 29. Sept. (8 - 12 Uhr)
Neunkirchen: 24.Sept. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)
Purkersdorf  19. Sept. (8 - 11 Uhr) 
Wr. Neustadt:  22. Sept. (7 - 12/13 - 14.30 Uhr)

Alle Informationen zu den Sprechtagen der 
der Sozialversicherungsanstalt der Gewerb-
lichen Wirtscha� unter:  www.svagw.at 

Bezirksstellen im Internet 

wko.at/noe/baden
wko.at/noe/bruck

wko.at/noe/klosterneuburg
wko.at/noe/moedling

wko.at/noe/neunkirchen
wko.at/noe/purkersdorf
wko.at/noe/schwechat

wko.at/noe/wr.neustadt

Infos & Termine Regional

Bezirke Schwechat und Wiener Neustadt:
Flugtag der Jungen Wirtscha� und „Was Unternehmer von Piloten lernen können“
Den Traum vom Fliegen erfüllten 
sich die Teilnehmer des JW Flug-
tags beim größten & erfolgreich-
sten Segel- & Motorsport Verein 
Österreichs am Flugplatz Wiener 
Neustadt West auf Einladung der 
Jungen Wirtscha� Bezirk Wiener 
Neustadt und Schwechat.
Auch die Vorsitzenden Martin 
Freiler und Mathias Past nutzten 
die Gelegenheit und nahmen am 
Programm mit unvergesslichen 
Flugeinheiten mit Hilfe der Flug-
ring Austria Wiener Neustadt  
(Motor-, Segel- bzw. Kunstflug) 
teil. Abgerundet wurde dieser 
faszinierende Flugnachmittag mit 
einem Impulsvortrag von Andreas 
Schmölzer zum Thema „Was Un-
ternehmer von Piloten lernen 
können“. Die Teilnehmer beim Flugtag der Jungen Wirtscha� zeigten sich vom Fliegen beeindruckt.  Foto: zVg
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FIW Unternehmerinnen

Get together
am Freitag, 19. September 2014

Starke Frau. Starke Wirtscha� . Starke Frau in der Wirtscha� . 
Wir sind Themenführerin für die Anliegen von Frauen in der 
Wirtscha�  bei den WK-Mitgliedern, in der Politik, in den Medi-
en, in der Gesellscha�  und in der WKO. Reden wir darüber, was 
Ihnen wichtig ist, und lernen Sie die Landesvorsitzende von
   Frau in der Wirtscha�  NÖ persönlich kennen!

Freitag, 19. September 2014, 18.30 Uhr
Bezirksstelle Wiener Neustadt, Hauptplatz 15, EG
(bei Schönwetter fi ndet die Veranstaltung auch im Freien statt)

Programm:
Bezirksvertreterin Anita Stadtherr: 

Begrüßung

Landesvorsitzende Waltraud Rigler:

Impulsreferat über Frau in der Wirtscha�   

Networking und Ausklang bei Musik und einem Imbiss 

PS: Denken Sie daran, ausreichend Visitenkarten mitzunehmen!

Anmeldung:
E wienerneustadt@wknoe.at  |  T 02622 22108

Bad Erlach (Bezirk Wr. Neustadt):
Lange Nacht der Wirtscha� 

Bei der Langen Nacht der 
Wirtscha�  freuten sich 
über 30 teilnehmende 
Betriebe über eine ge-
lungene Veranstaltung 
mit dem Motto „Ge-
meinsam mehr unter-
nehmen“. Reges Treiben 

bei den Geschä� en, aus-
gelassene, zufriedene 
Stimmung bei den Kun-
den und über 160 Gäste 
bei der Schlussverlosung 
um 23 Uhr sind Zeichen 
des Erfolgs. Auf ein Wie-
dersehen im Jahr 2015! 

Wiener Neustadt:
Serge Falck auf Besuch in der Bezirksstelle 

Der Drehbuchautor und Schau-
spieler Serge Falck, bekannt aus 
den Fernsehserien  Kaisermühlen-
Blues und Medicopter, wurde von 
der Bezirksstelle Wiener Neustadt 
als Rhetorik-Coach gebucht.

Das Thema des Abends: „Wie 
schaff e ich es, dass meine Rede 

keine Allerweltsrede wird und 
somit die Langeweile bei meiner 
Zuhörerscha�  schon vorab garan-
tiert ist.“ 

Über 70 Teilnehmer waren 
von dem motivationsgeladenen 
Vortrag in der Bezirksstelle be-
geistert! 

Neunkirchen:
Zucker & Salz am Hauptplatz

„Engelsüßes und teufl isch Pikan-
tes“ steht an der Tür des neuen 
Cafés in der Hauptplatzpassage:

Elisabeth Windbichler lockt 
nämlich nicht nur mit feinster 
Konditorware, sondern bietet 
auch Salziges an: Brötchen, ex-
quisite Frühstücke oder Salate 
zum Mitnehmen stellen den Kon-
trast zum Mehlspeisenangebot 
dar. Aber auch zum gemütlichen 
Treff en auf das eine oder andere 

Gläschen lädt das charmante Lo-
kal in der Innenstadt ein – jeden 
Samstag ist ein Frühschoppen mit 
Spezialbier geplant. 

Bezirksstellenobfrau Waltraud 
Rigler, Referent Johann Ungers-
böck und Hannes Beisteiner 
wünschten einen erfolgreichen 
Unternehmensstart. Seitens der 
Stadtgemeinde Neunkirchen gra-
tulierte Bürgermeister Herbert 
Osterbauer. 

V.l.: Hermine Besta, Wolfgang Fischl, Martina Grill, 
Micheal Putz, NR Bürgermeister Hans Rädler, Ge-
meinderätin Roswitha Fischl und Alexander Smunk. 
 Foto: zVg

Ließen sich von der „Sprache verführen“ (v.l.): Josef Hofer, Martin Leh-
ner, Barbara Lorenc, Gerhard Wieser, Serge Falck und Brigitte Pinker-
nell-Wieser.  Foto: BSt

V.l.: Hannes Beisteiner, Obfrau Waltraud Rigler, Elisabeth Windbichler 
und Bürgermeister Herbert Osterbauer.  Foto: BSt

ii Alle Services unter wko.at/noe



 · Bezirke SÜD · 35
Nr. 36/37 · 12.9.2014

Niederösterreichische Wirtscha� 

Reichenau (Bezirk Neunkirchen):
Wolfgang Gruber eröff net Baumeisterbüro

Nach 17 Jahren im Ausland, wo er 
Erfahrungen in der Baubranche 
sammelte, kehrte nun Baumeister 
Wolfgang Gruber nach Reichenau 
zurück. Anlässlich der Büroeröff -
nung im Standort Hauptstraße 57 
in Reichenau konnte er zahlreiche 
Freunde, Kunden und Ehrengäste 
begrüßen. 

WK-Obfrau Waltraud Rigler und 
WK-Leiter Josef Braunstorfer 
gratulierten für die Wirtscha� s-
kammer zu dieser Eröff nung und 
wünschten ihm viel geschä� li-
chen Erfolg. Die Glückwünsche 
der Marktgemeinde Reichenau 
überbrachte Bürgermeister Hans 
Ledolter.

V.l.: Ulrike Marvan, Helmut Zisser, Wolfgang Gruber, Obfrau Waltraud 
Rigler, Martin Rohl, Harald Gruber und Erich Reindl. Foto: Bst

Neunkirchen:
„Dorfwirt“ Hannes Beisteiner feiert 40er

Zahlreiche Freunde, Kunden und 
Berufskollegen feierten mit dem 
„Dorfwirt“ aus Peisching Hannes 
Beisteiner seinen 40. Geburtstag. 
Ausgerichtet wurde das große 
Fest von seiner Gattin Silvia. Die 
Obfrau der WK-Bezirksstelle Ne-

unkirchen Waltraud Rigler und 
Bezirksstellenleiter Josef Braun-
storfer gratulierten Hannes Bei-
steiner und bedankten sich für 
seine Tätigkeit als Bezirksvertrau-
ensperson der Wirte des Bezirkes 
Neunkirchen.

V.l.: Josef 
Braunstorfer, 
Waltraud Rig-
ler und Hannes 
Beisteiner. 
 Foto: zVg

ii Alle Services unter wko.at/noe

Die LEADER-Region Bucklige Welt - Wechselland 
in Kooperation mit der Wirtschaftsplattform lädt 

zum Vortrag am

www.BuckligeWelt-Wechselland.at

www.WirtschaftBuckligeWelt.at

Druck: Werbe-, Druck- und Verlagshaus Alois Mayrhofer e.U., 2860 Kirchschlag; Medieninhaber: LEADER-Region Bucklige Welt - Wechselland, 2813 Lichtenegg, Ransdorf 20

Richard David Precht, geboren 1964 in Solingen, 

studierte Philosophie, Kunstgeschichte sowie 

Germanistik und promovierte 1994 an der 

Universität Köln. Von 1992 bis 1995 war er dort 

als Wissenschaftlicher Assistent tätig. Seitdem 

arbeitet Precht für nahezu alle großen deutschen 

Zeitungen und Sendeanstalten. Er war Fellow bei der 

„Chicago Tribune“. Im Jahr 2000 wurde er mit dem 

Publizistikpreis für Biomedizin ausgezeichnet.

Vortragender: Prof. Dr. Richard David Precht
Philosoph, Publizist 
und Bestsellerautor

Donnerstag, 25. Sept. 2014

Passionsspielhaus Kirchschlag
anschließend Diskussion 
und Büchersignierung

Eintritt: Kartenvorverkauf in allen Raiffeisenbanken  
und Sparkassen; 
Vorverkauf: € 25,-; AK: € 30,-

„Vom Wert der Bildung für
eine zukünftige Gesellschaft“ 19.30

Vortrag:

Lionsclub 
Kirchschlag/Bucklige Welt

Die Gärtnerei im Einklang 
mit der Natur

Neunkirchen:
4. Beachvolleyballturnier der Ämter, 
Behörden und Interessenvertretungen

Sechs Mannscha� en (AMS Neun-
kirchen, BH Neunkirchen, Finanz-
amt Neunkirchen Wr. Neustadt, 
Bezirksstelle Neunkirchen der 
NÖ Gebietskrankenkassa, Polizei 
Ternitz und die WK-Bezirksstelle 
Neunkirchen) nahmen beim 4. Be-
achvolleyballturnier der Ämter, 
Behörden und Interessenvertre-
tungen am Beachvolleyballplatz 
in Wimpassing teil. 

„Dieses Turnier dient sicher 
einer Verbesserung der Zusam-
menarbeit der Mitarbeiter der 
verschiedenen Dienststellen im 
Bezirk Neunkirchen“, so AMS-Ge-
schä� sstellenleiter Walter Jeitler, 
der das Turnier organisierte. Die 
Obfrau der Bezirksstelle Neunkir-
chen, Waltraud Rigler, gratulierte 
der Mannscha�  der Wirtscha� s-
kammer zum guten vierten Platz. 

V.l.: Peter Pichler, Josef Braunstorfer, Obfrau Waltraud Rigler, Horst 
Hofmann, Helmut Rigler, Hannes und Silvia Beisteiner und Josef Reich-
mann. Foto: zVg
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Neugründungen - Süd

Wien-Umgebung

Appenauer Sandra, 
(Büroservice), Gramatneusiedl

Appenauer Sandra, 
(Autokosmetiker), Gramatneusiedl

AS-Express GmbH, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Himberg

Batliner Roman, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Pressbaum

Braune David, 
(Elektro-,Audio-,Video-u.Alarman-
lagentechniker - verschiedene), Klo-
sterneuburg

Bründler Raphael, 
(IT-Dienstleistung), Himberg

Falk Dennis, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Zwölfaxing, Leopoldsdorf

Feedbag Accessoires GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Schwechat

Fischer Franziska, 
(Humanenergetiker), Klosterneuburg

Göllner Helga, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Press-
baum

Gösker Sabine, 
(Fotografen), Klosterneuburg

Hazard Material Consulting HMC 
GmbH, 
(Spedition), Schwechat

Höbling, BSc Barbara Dipl.-Ing., 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Pressbaum

Horvath Anita, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Ebergassing

JBV-INDUREST Engineering 
GmbH, 
(Maschinenbau), Schwechat

Karlin Andrea, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Gramatneusiedl

Kehrer-De Campos Monika 
MMag., 
(Public-Relations-Berater), Pressbaum

Kiss Beatrix, 
(Elektrohandel), Schwechat

KONERZ Gemüsekonservenerzeu-
gungs Gesellschaft m.b.H., 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Gerasdorf bei Wien

Konsel Ursula, 
(Büroservice), Klosterneuburg

Lapacka Christian, 
(IT-Dienstleistung), Klosterneuburg

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Gerasdorf 
bei Wien

Merstallinger Wolfgang Ing., 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 

zugeordneter Berufszweig), Kloster-
neuburg

Merstallinger Wolfgang Ing., 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Kloster-
neuburg

Mischak Stephanie, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Mau-
erbach

Moispointner Verena, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Fischamend

Molcik Sabine, 
(Werbeagentur), Leopoldsdorf

Mosing Theresa Mag., 
(Fitnesstrainer), Klosterneuburg

Müller, MBA Michael Ing., 
(Elektrotechniker), Lanzendorf

Novakova Aneta, 
(Würstelstände und Kebab-Stände), 
Gerasdorf bei Wien

Oberegger Michaela Ing., 
(Unternehmensberatung, Humanener-
getiker), Gramatneusiedl

Piruskins Girts Mag., 
(Fotografen), Maria-Lanzendorf

Radinger Cornelia, 
(Humanenergetiker), Ebergassing

Ranzenberger Christian Mag. 
(FH), 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), Klo-
sterneuburg

Reitmeier Moritz, 
(Fotografen), Gablitz

Ristic Sanja, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice) Versandservice), 
Schwechat

Sakura Finetek Austria GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Schwechat

Schuster Michaela Bianca, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Schwechat

Sickenberg Ferdinand Dipl.-Ing., 
(Frühstückspensionen), Klosterneu-
burg

Sonneck Herbert, 
(Abfüller und Abpacker von chemisch-
technischen Produkten), Wolfsgraben

Spitzer Klaus Ing., 
(Installationstechnik), Purkersdorf

Stummer Günter Ing., 
(Luftfahrzeugtechniker, Handelsagen-
ten), Schwechat

Swordson GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Klosterneu-
burg

Trat Waltraud, 
(Gasthäuser), Klosterneuburg

Tröster Christoph, 
(Public-Relations-Berater), Himberg

VerTrend Media Production 
GmbH, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod., Werbeagentur, 
Public-Relations-Berater), Mauerbach

Vevoda Thomas, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Himberg

Vtelensky Franz, 
(Inkassoinstitute, Reisebüros mit 
vollem Berechtigungsumfang), Klo-
sterneuburg

Wallner Matthias Mag., 
(Handel mit Sportartikeln), Pressbaum

Walter Cornelia, 
(Humanenergetiker), Gerasdorf bei 
Wien

Wunderbaldinger Elisabeth, 
(Warenpräsentatoren), Gerasdorf bei 
Wien

Zulfaj Helene, 
(Warenpräsentatoren), Klosterneu-
burg

Zwickl-Bernhard  
Christian MMag. Ing., 
(Unternehmensberatung, IT-Dienstlei-
stung), Klosterneuburg

Bruck/Leitha

Bartal Denise, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice)), Wolfsthal

Fantas - Immo KG, 
(sonst. Berecht. im Bereich Immobili-
en-, Vermögenstreuhänder), Petronell-
Carnuntum

Frey Dominik, 
(Werbeagentur), Bruck an der Leitha

Kuchta Agata, 
(Werbemittelverteiler), Mannersdorf 
am Leithagebirge

Kuchta Pawel Kazimierz, 
(Werbemittelverteiler), Mannersdorf 
am Leithagebirge

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Bruck an 
der Leitha

Özsoy Muhammet Nur, 
(freie Gewerbe Verabreich.v.Speisen 
u.Ausschank v.Getränken), Hainburg 
a.d. Donau

Szabados Roman, 
(IT-Dienstleistung), Bruck an der 
Leitha

Wallner Nadja, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Werbeagen-
tur), Haslau-Maria Ellend

Winter Alice Ulrike, 
(Fußpfleger), Hof am Leithaberge

Wogdalek Christina, 
(Friseure), Rohrau

Zahorszky Zoltan, 
(Heilmasseure), Bruck an der Leitha

Zikan Gertraud, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Handel mit Beklei-
dung und Textilien, Handel mit Schu-
hen), Bruck an der Leitha

Mödling

Alk Monika, 
(Warenpräsentatoren), Vösendorf

Atalay Akin, 
(Organisation, Veranstaltung und 
Betrieb von Messen, Durchführung 
von Veranstaltungen, Organisation 
und Vermittlung von Veranstaltungen, 
Kongressen), Gießhübl

Babic Igor, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice), Forstunterneh-
mer), Maria Enzersdorf

Bayer Franz, 
(Handel mit Holz, Handel mit Bau-
stoffen, Handelsagenten, Handel mit 
Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halb-
fertigprodukten), Gumpoldskirchen

Carpaint Lackschadenreparatur 
GmbH, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Wiener Neu-
dorf

Cellstrom GmbH, 
(Mechatroniker für Maschinen- und 
Fertigungstechnik), Biedermannsdorf

Cornea Andreas, 
(sonstige Sanitär-, Heizungs- und Lüf-
tungstechniker), Brunn am Gebirge

Dragosits Nicole, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Guntramsdorf

Egyhazy Istvan, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten, Tippgeber 
im Bereich der Versicherungsagen-
ten), Vösendorf

Frank Immobilien GmbH, 
(Immobilienmakler), Vösendorf

Glatz Sabine Regina Dipl.-Ing., 
(Innenarchitektur, Anbieten persön-
licher Dienste - Platzdienstgewerbe, 
Fotografen), Vösendorff

Gronkiewicz Dariusz, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, Kanalräu-
mer, Wartung von Abscheide- und 
Kläranlagen), Brunn am Gebirge

HOOK GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen 
- grenzüberschreitend), Maria Enzers-
dorf

Hotel Payment Beratungs- und 
Service GmbH, 
(IT-Dienstleistung), Hinterbrühl

Hruska Thomas Ing. Mag. (FH), 
(Versicherungsagenten), Wiener Neu-
dorf

Alle Neugründungen in  

Niederösterreich auf einem Blick:  

wko.at/noe/gruendungen oder Scannen Sie den 

QR-Code um direkt zur Liste zu gelangen.
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Hubeny Elisabeth, 
(Handel mit Leder-, Galanterie- und 
Bijouteriewaren, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Handelsgewerbe, die 
nicht einem anderen Hdl.-FV angehö-
ren, Buffets aller Art (einschließlich 
Tankstellenbuffets), Gaaden

Jablonski Lilianna, 
(Lagerei), Guntramsdorf

Javurek Robert, 
(Sonstige Beauftragte, Bera-
ter, Bereitsteller, Informanten, 
Informationsdienste(Sammeln, Wei-
tergeben allg.zugängl.Infos)), Gun-
tramsdorf

Jencio Jürgen Erich Mag., 
(Zeichenbüros (Zeichnungen nach 
vollständig vorgegeb.Angaben)), Mün-
chendorf

K&L Holzprodukte GmbH, 
(Handel mit Holz), Vösendorf

Koser Kurt Dipl.-Ing. (FH), 
(sonst. Berecht. im Bereich Immobi-
lien-, Vermögenstreuhänder), Gum-
poldskirchen

Krachler Johannes, 
(Handelsagenten), Mödling

Kremnitzmüller Martina, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Guntrams-
dorf

Krotscheck Johann, 
(Handelsagenten), Brunn am Gebirge

Kuhn Ingrid Dr., 
(Unternehmensberatung), Mödling

Lechner Erwin Ing., 
(Sicherheitsfachkräfte und sicher-
heitstechnische Zentren), Guntrams-
dorf

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Brunn am 
Gebirge, Vösendorf, Mödling

LM2 Consulting GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe, IT-Dienstlei-
stung, Organisation und Vermittlung 
von Veranstaltungen, Kongressen), 
Wiener Neudorf

Lungu Ioan, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe, Verspachteln von 
Gipskartonwänden), Gaaden

Malek Roland Bsc, 
(Andere Luftfahrtunternehmungen), 
Vösendorf

Myteak HandelsgmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Laxenburg

Nedelko Thomas, 
(Handel mit technischen und industri-
ellem Bedarf), Wiener Neudorf

Neubauer Ingrid Mag., 
(IT-Dienstleistung), Gumpoldskirchen

Nöster Matthias, 
(Unternehmensberatung), Gießhübl

Österreicher Stefan, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände, Lieferküchen, Partyservice, 
Catering, Mietkoch), Vösendorf

OVOTHERM Export GmbH, 

(Export-, Import-, Transit- und Binnen-
markthandel), Wiener Neudorf

Parra Eva Mag., 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Brunn am 
Gebirge

Partsch Andreas, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Brunn am Ge-
birge

R.A.D. Natursteinprofi KG, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Mödling

Rauner Richard, 
(Erdbeweger (Deichgräber)), Laxen-
burg

Ronniger Ronald, 
(Werbeagentur), Gumpoldskirchen

ROTHMUND Service GmbH, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Vösendorf

Sandhöfner Gerlinde, 
(Wertpapiervermittler), Münchendorf

Schulz Karola, 
(Humanenergetiker), Perchtoldsdorf

Seferi Besa, 
(Maler und Anstreicher), Laxenburg

Spendelhofer Dagmar Mag. oec, 
(Warenpräsentatoren), Wiener Neu-
dorf

Spiegelhofer Fiona, 
(Buschenschankbuffets), Perchtolds-
dorf

Spiegelhofer Martin, 
(Buschenschankbuffets), Perchtolds-
dorf

Spielbichler Harald Ing., 
(Fotografen), Münchendorf

Springer Matthias, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Perchtoldsdorf

Tritremmel Eva, 
(Markt- und Meinungsforschung), 
Perchtoldsdorf

UNI-Real Estate GmbH, 
(Immobilienmakler), Maria Enzersdorf

Varjasine Egyed Agnes, 
(Kosmetiker, Fußpfleger), Maria 
Enzersdorf

Verdu Zamora Juan Angel Mag., 
(Unternehmensberatung), Brunn am 
Gebirge

Vesely Elisabeth Dr., 
(Fotografen), Breitenfurt bei Wien

Vogl Monika, 
(Warenpräsentatoren), Perchtoldsdorf

Walther Patrick Clemens, 
(Betrieb und Vermietung von Film-
ateliers/Filmstudios, Technischer 
Transfer (d.h.Entwickeln,Kopieren 
u.Überspielen)), Gaaden

Werni Maria Ing., 
(Warenpräsentatoren), Laab im Walde

Wienerberger AG, 
(Chemische Laboratorien), Henners-
dorf

Wiesinger Ernst Ing., 
(Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau), Brunn am Gebirge

WIN-Bau GmbH, 
(Baugewerbetreibender, eingeschr. 
auf ausführende Tätigkeiten), Wiener 
Neudorf

Zika Axel Mag., 
(Unternehmensberatung), Maria 
Enzersdorf

Baden

Alpenelectronics GmbH, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Traiskirchen

Artwohl Michaela Dipl.-Ing. Dr., 
(Unternehmensberatung), Pfaffstät-
ten

Bakk Krisztina, 
(Humanenergetiker), Ebreichsdorf

Bauer Andrea, 
(Versandhandel), Ebreichsdorf

Bluun OG, 
(IT-Dienstleistung), Enzesfeld-Linda-
brunn

Christof Alexander, 
(IT-Dienstleistung), Bad Vöslau

Coman Iliut, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Pottendorf

Dachauer Antonia, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Tattendorf

Datzreiter Josef Ing., 
(Unternehmensberatung), Kotting-
brunn

Diesner Andreas Dr., 
(Unternehmensberatung, Export-, 
Import-, Transit- und Binnenmarkt-
handel, Handel mit Automobilen, 
Motorrädern inkl.Bereifung,Zubehör), 
Enzesfeld-Lindabrunn

Diklic Holz GmbH, 
(Sägewerksunternehmungen), Pot-
tendorf

Gramsel Anna, 
(Erzeugung kunstgewerblicher Gegen-
stände), Enzesfeld-Lindabrunn

Gruber Julia, 
(Warenpräsentatoren), Bad Vöslau

H. Diem GmbH, 
(Organisation und Vermittlung von 
Veranstaltungen, Kongressen), Ober-
waltersdorf

Hareter-Seifert Desiree, 
(Visagisten), Traiskirchen

Hartmann Wendelin, 
(alle sonstigen Gewerbe- und Hand-
werksunternehmungen), Baden

Herney Hermann, 
(Werbearchitekt), Oberwaltersdorf

Heß Anna, 
(Warenpräsentatoren), Reisenberg

Hirschbeck Stefan, 
(Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe, Gasthöfe mit 
Beherbergung ab 9 Gästebetten), 
Seibersdorf

Hutter-Freudenthaler Gunda, 
(Warenpräsentatoren), Traiskirchen

Jost Dieter, 
(Handel mit technischen und industri-

ellem Bedarf, Zeichenbüros (Zeich-
nungen nach vollständig vorgegeb.
Angaben)), Furth an der Triesting

Juratovac Rita, 
(Erzeuger von Waren nach Gablon-
zer Art (Modeschmuckerzeuger)), 
Ebreichsdorf

Kargl Katharina, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln, 
Tabakverkaufsstelle verbunden mit 
sonstigem Gewerbe, Einzelhandel mit 
Lebensmitteln, Tabakverkaufsstelle 
verbunden mit sonstigem Gewerbe), 
Mitterndorf an der Fischa

Kaufmann Horst, 
(IT-Dienstleistung), Leobersdorf

Kerstberger Marcel, 
(IT-Dienstleistung), Ebreichsdorf

Kiraly Attila Istvan, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Baden

Knezevic Danijela, 
(Kleintransportgewerbe - mit unbe-
schränkter KFZ-Anzahl), Traiskirchen

Landertinger Claudia, 
(Humanenergetiker, Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Hernstein

LAWI Glaserei- und Malereigesell-
schaft m.b.H., 
(Metalltechnik für Metall- und Ma-
schinenbau, Baugewerbetreibender, 
eingeschr. auf ausführende Tä-
tigkeiten, Glaser, Glasbeleger und 
Flachglasschleifer, Steinmetzmeister 
einschließl. Kunststeinerzeuger 
u.Terrazom., Maler und Anstreicher, 
Platten- und Fliesenleger,Bodenleger 
(umfassend Bodenleger, Belagsverle-
ger, usw.)), Baden

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Baden, 
Traiskirchen

Leroch Werner, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Traiskirchen

Marchel Thomas, 
(Handel mit Spielwaren), Baden

Medien-GmbH Heiligenkreuz, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Heiligen-
kreuz

Michl Irene Mag. (FH), 
(Unternehmensberatung), Tattendorf

Muki Transporte GmbH, 
(Konzessionierte Unternehmungen - 
grenzüberschreitend), Baden

Musil Britta, 
(Handel mit technischen und indu-
striellem Bedarf, Elektrohandel, 
Mauerentfeuchtung (elektronisch)), 
Traiskirchen

MYREAL Immobilien GmbH, 
(Werbeagentur, Immobilienverwalter, 
Immobilienmakler), Günselsdorf

Ninic Milan, 
(Kraftfahrzeugtechnik), Berndorf

Pongratz Christoph Mag., 
(Werbeagentur), Oberwaltersdorf
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Pritsch Natalie, 
(Tabakfachgeschäft), Hirtenberg

Quehenberger Johannes, 
(Errichtung, Vermietung u.Betreuung 
v.Beleuchtung,Beschallung), Bad 
Vöslau

Roman Michael, 
(sonstige Berechtigungen im Bereich 
Bauhilfsgewerbe), Ebreichsdorf

Saly Andreas, 
(Massagen nach ganzheitlich in sich 
geschlossenen Systemen), Traiskir-
chen

Savall Fernandez Sylvia, 
(Warenpräsentatoren), Leobersdorf-
Schiller Rainer Ernst, 
(Partnervermittler), Pottendorf

Sefelin Dominik, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Baden

Seitz Gerald, 
(Lieferküchen, Partyservice, Catering, 
Mietkoch), Kottingbrunn

Siebert Günter, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice), Verspachteln 
von Gipskartonwänden), Blumau-
Neurißhof

Siems Geert Hendrik, 
(Handelsagenten), Bad Vöslau

Snopek Ludwig, 
(Lüftungstechnik, Gas- und Sanitär-
technik, Heizungstechnik), Traiskir-
chen

Soulriders Management GmbH, 
(Vermietung von Fahrrädern u. Sport-
artikeln oder Sportgeräten, Organisa-
tion und Vermittlung von Veranstal-
tungen, Kongressen), Tattendorf

Speglic Regina, 
(Lebensraum-Consulting, Humanener-
getiker), Bad Vöslau

Stadelmann Nina, 
(Werbegrafik-Designer), Baden

Stadler Maximilian, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Pottendorf

Stria Gesellschaft m.b.H., 
(Sonstige Fachgebiete), Tattendorf, 
Baden

Strnad Michael, 
(Handelsagenten), Ebreichsdorf

Suchard Mario, 
(Fitnesstrainer), Günselsdorf

Thanner Mariella, 
(Fitnesstrainer, Humanenergetiker, 
Tierpflegesalons, Tierpensionen, Tier-
betreuer u. Tiertrainer, Tierenergeti-
ker), Baden

Tiefengraber Stefan, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Baden

Urban Franz, 
(Unternehmensberatung), Baden

Varaev Adam, 
(Gewerbe und Handwerk - noch nicht 
zugeordneter Berufszweig, sonstige 
Berechtigungen im Bereich Bauhilfs-

gewerbe, Hausbetreuungstätigkeiten 
(Hausbesorger, Hausservice), Klein-
transportgewerbe - mit unbeschränk-
ter KFZ-Anzahl), Leobersdorf

Vicari Dario, 
(Handelsagenten, Warenpräsentato-
ren, Elektrohandel), Ebreichsdorf

Wieser Sonja, 
(Unternehmensberatung), Baden

Zahour Edeltraud, 
(Fotografen), Ebreichsdorf

Wr. Neustadt

Alkan Yasemin, 
(Warenpräsentatoren), Sollenau

Aydogan Ayse, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Lichtenwörth

Beran Michael Ing., 
(Humanenergetiker), Miesenbach

Bezdan Zoltan, 
(Einzelhandel mit KFZ-
Bestandteilen,KFZ-
Zubehör,Serviceeinr.), Waldegg

BKM Medizin & Kosmetik GmbH, 
(Kosmetiker), Wiener Neustadt

Dragomir Bogdan Nicolae, 
(Handel mit Möbeln, Büromöbeln, 
Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Wöllersdorf-
Steinabrückl

Fenz Stefan, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Lanzenkir-
chen

Ganster Christian, 
(IT-Dienstleistung), Bad Fischau-
Brunn

Glantschnig Thomas, 
(Versicherungsagenten), Wöllersdorf-
Steinabrückl

Golobinjek Robert, 
(Bauwerksabdichter), Wiener Neu-
stadt

Gosch Christian, 
(Filmproduktion, inkl. der Herstellung 
von Multimediaprod.), Waldegg

Groiss Christian, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Haus-
besorger, Hausservice)), Matzendorf-
Hölles

Ipser Bettina Mag., 
(Kleidermacher), Wiener Neustadt

Kernbichler-Schweighofer Anita 
Maria, 
(Fußpfleger), Krumbach

Kerschbaumer Dietmar, 
(Handel mit Getreide und Getreide-
schälprodukten, Großhandel mit Obst, 
Gemüse, Kartoffeln und Zwiebeln, 
Forstunternehmer, Handel mit Futter-
mitteln), Krumbach

Kirbisch Kamila, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Wöllersdorf-
Steinabrückl

Knotz Mathias, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Gutenstein

Kretzl Martin, 
(Videotheken), Wiener Neustadt

Lackner Elisabeth Mag., 
(Lebens- und Sozialberater (Ernäh-
rungsberater)), Wiener Neustadt

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Wiener 
Neustadt

Mayr Felicia, 
(Büroservice), Bad Fischau-Brunn

ÖZCAR KG, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen), Allgemeines 
Handelsgewerbe - ohne Sortiments-
bekanntgabe), Sollenau

Pachler Alexander, 
(Forstunternehmer), Pernitz

Paitici Srgean, 
(Elektrotechniker, eingeschränkt auf 
42 Volt oder 100 Watt), Wiener Neu-
stadt

Perez Rojas Bartolome, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Wiener 
Neustadt

Pethöne Bindics Nikoletta, 
(Humanenergetiker, Friseure, Kosme-
tiker, Fußpfleger), Wiener Neustadt

Plochberger Karl, 
(Büroservice), Wiesmath

Pöll Elisabeth, 
(Warenpräsentatoren), Wiesmath

Pöttschacher Hubert, 
(Einzelhandel mit Lebensmitteln), 
Katzelsdorf

Putz Manfred, 
(Handel mit Holz, Agrarunternehmer), 
Bromberg

Rauhs Harald, 
(Werbeagentur), Wiener Neustadt

Riegler Jürgen Alois, 
(Fahrzeug- und Transportbegleitung), 
Sollenau

Savkovic Dragisa, 
(Verspachteln von Gipskartonwänden), 
Wiener Neustadt

Schwarz Daniel, 
(Holzbaugewerbetreibender, einge-
schr. auf ausführende Tät.), Wiesmath

Seewald Gerald, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör, Handel 
mit Landmaschinen), Bromberg

sonoArena Vertriebs GmbH, 
(Handel mit Medizinprodukten), Wie-
ner Neustadt

Spitzer Elisabeth, 
(Warenpräsentatoren), Wöllersdorf-
Steinabrückl

TMA Bau GmbH, 
(Baumeister), Wiener Neustadt

Uhl Gastro GmbH, 
(Kaffeehäuser), Wiener Neustadt

 

Neunkirchen

Alpensarg OG, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Ternitz

Ebner Martina, 
(Elektrohandel), Puchberg am Schnee-
berg

Event & More Jungbandförderung, 
(Gasthäuser), Ternitz

Füzi Geza, 
(Werbemittelverteiler), Ternitz

Gratzer Susanna, 
(Lebens- und Sozialberater (psycholo-
gische Berater)), Neunkirchen

Hattenhofer Manuela, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Ternitz

Höfer Edith, 
(Modellieren von Fingernägeln (Nagel-
studio - Teilgewerbe)), Aspang-Markt

Kunst Georg, 
(Tippgeber, Geschäftsvermittler), 
Ternitz

Kuntner Barbara, 
(Handel mit Bekleidung und Textilien), 
Kirchberg am Wechsel

Kurucz Krisztian Istvan, 
(Werbemittelverteiler), Ternitz

Leder & Schuh Aktiengesellschaft, 
(Allgemeines Handelsgewerbe - ohne 
Sortimentsbekanntgabe), Neunkir-
chen

Miletzky Frank Christian, 
(Versandhandel, Handel mit Sportarti-
keln), Kirchberg am Wechsel

Pfeiffer Jürgen, 
(Handel mit Automobilen, Motorrä-
dern inkl.Bereifung,Zubehör), Schwar-
zau am Steinfeld

Pirker Christine, 
(Unternehmungen zur Wartung von 
KFZ (Servicestationen)), Schottwien

Prenner Theresia, 
(Humanenergetiker), Aspangberg-St. 
Peter

Speringer Frank, 
(Vers.makler sowie Berater in Versi-
cherungsangelegenheiten), Neunkir-
chen

Weiland Iris, 
(Humanenergetiker, Massagen nach 
ganzheitlich in sich geschlossenen Sy-
stemen), Natschbach-Loipersbach

Weißenböck Susanne, 
(Kleintransportgewerbe - mit be-
schränkter KFZ-Anzahl), Warth

Weitzbauer Dieter, 
(Hausbetreuungstätigkeiten (Hausbe-
sorger, Hausservice, Forstunterneh-
mer)), Reichenau an der Rax

Zederbauer Andreas Mag., 
(Unternehmensberatung), Puchberg 
am Schneeberg

Alle Neugründungen in  
Niederösterreich auf einem Blick:  
 wko.at/noe/gruendungen
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Alarmanlagen

www.s3alarm.at 

Tel. 01/982 29 22

Angebote

Stahlrundhalle zum Aktionspreis 
von 15.800 € (netto)! Größe: 200 m², 
Länge: 20 m, Breite: 10 m, First-Höhe: 
4,57 m – incl. 1 Endwand. 
Andere Größen auf Anfrage unter 
www.wavesteel.at, 
martin.pucher@wavesteel.at oder 
0664/887 270 88

Bauen & Wohnen

Feuchter Keller? Schimmel?  Neu-
bautrocknung? Kontaktieren Sie das 
WD-Experten-Netzwerk. Individuelle 
Beratung – Kompetente Lösung. 
WD-wet+dry GmbH. Tel: 02734/7009. 
Langenlois-Lengenfeld-Basel-
Hamburg-Pilsen-Belgrad. 
www.entfeuchter.at

Sparsame Wärme aus Wand, Decke, 
Boden: Einfach mit Strom!
www.isotherm.at  Krems Gewerbepark: 
Ansehen und die Behaglichkeit fühlen! 
Wasserdichte, hygienisch reine Innen-
dämmpaneele mit warmer Oberfl äche. 
02732/76660. Nie mehr Schimmel-
probleme hinter Anbaumöbel, im 
Kellerstüberl, Wohnung, Wintergarten, 
Dusche, Bad und Arbeitsplatz.

Betriebsobjekte

2540-Bad Vöslau, modernes Be-
triebsobjekt in bester Lage! Gfl . 
rd. 958 m², rd. 825 m² Nfl . davon rd. 
440 m² Büro mit Konferenzraum, 385 
m² Lager, Werkstatt, 2 Verladetore, 
Kranbahn, Lackierbereich, etc., Zu-
sätzlich rd. 90 m² Keller für Aufenthalt 
und Energieversorgung. HWB 62kwh/
m2a, Klasse C, Preis: auf Anfrage, 
REMAX DCI, Hr. Rudolf Ley, Tel. 
0664/242 11 52, r.ley@remax-dci.at

Biete Lagerfl ächen (Fahrzeuge, Über-
siedlungsgut usw.) bis 3.500 m² (La-
derampe , Stapler), sicher und trocken, 
Gmünd/NÖ, 0664/416 04 24

Geschäftliches

BUCHHALTUNG/ LOHNVERRECH-
NUNG !KOSTENGÜNSTIG! 0699/ 
115 11 319, www.tomabuch.at

Stühle, Tische und Gartenmöbel: 
Wir liefern Stühle + Tische sowie 
verwandte Produkte zu Großhandels-
preisen. Großes Lager, viele Modelle, 
Spezialangebote für Gastronomie. 
Sitwell Möbelgroßhandel, 
Wr. Neudorf, 02236/366 08
Homepage: www.ferrocom.at
Abverkaufs- und Sonderangebote:
www.aktion-sitwell-moebel.at

FRISEUREINRICHTUNG, kompl. Sa-
lon, 10 Plätze sehr guter Zustand. 
Waschanlage-Schwenkarm, Trocken-
hauben u.s.w., wegen Umbau günstig 
abzugeben. Tel: 06991/250 42 32

MEHR UMSATZ 2015
www.bergerconsult.at
Tourismusconsulting von Profi s

Knapp 100% Provision, mehrere 
Tausend EUR pro Monat möglich 
(haupt- oder nebenberufl ich), selb-
ständige Vertriebspartner für 
Verkauf von Wissensprodukten (das 
sind Audios, zB wie ein Hörbuch, und 
Videos, zB wie ein Youtube Video) nur 
noch kurze Zeit gesucht, 
0676/345 68 52

Gewerbeberechtigung  für Kosmetik 
- Fußpfl ege - Gelnägel zu vergeben. 
(Wien - NÖ. - Burgenland)
Tel. 0676/325 80 17 

Geschäftslokale

Biete sehr schönes Gastro-Lokal in 
frequentierter Lage im Waldviertel 
(Zwettl). Alles vorhanden und neuwer-
tig. Sofort zu eröff nen! 
0664/416 04 24

Vermietung von Büroräumen
220 m²  Bürofl äche (auch teilbar) in 
3250 Wieselburg zu vermieten. 
Parkettboden, EDV-Verkabelung, 
Küche und Parkplätze
vorhanden. 0664/542 66 36

Internet

Jetzt neue Domain-Endungen ab EUR 
9,90, .company .immobilien .wien 
.center .email .link .kaufen etc.: 
www.domaintechnik.at

Kaufe

KAUFE jede MODELLEISENBAHN 
0664/847 17 59

Nutzfahrzeuge

Suche LKW´s und Lieferwagen, 
Bj. 1965 bis 2008, KFZ-Rauch, 
0664/234 59 89

Kaufe PKW, Busse, Nutzfahrzeuge, 
Unfall- und defekte Fahrzeuge ab 
Bj. 97, KFZ Edlmann, 
Tel. 0664/196 99 12

ANHÄNGER
Verkauf, Verleih & Service, Repa-
raturen und §57a Überprüfungen, 
HÄNGERPROFI-Steininger, 
2111 Gewerbepark Tresdorf bei Kor-
neuburg, Tel. 02262/73 4 09, 
www.steininger.co.at

Seminare

Diplom-Mentaltrainer/In-Ausbil-
dung in 1230 Wien. Eine Ausbildung, 
die wirkt! Start: 26.9.2014. Noch 
Plätze frei. Infos: 
Tel. 0660/63-68-251 oder
www.mentalakademie-austria.com

Verkauf

Firmenschliessung: Abverkauf div. 
Schlossereimaschinen und Zubehör 
Tel. 0664/389 28 15

Ragus Leberkäsewärmer, zwei Ein-
schubmöglichkeiten, beste Geräte-
Qualität. Gebraucht jedoch fast 
neuwertig und gepfl egt. Neupreis € 
1572,- zu verkaufen um VB € 645,- 
0664/131 94 55, tgl 11-12 Uhr oder  
17-18 Uhr

Vermiete

Lagergebäude  160 m² plus Dachbo-
den plus überdachte Freifl äche von 
130 m² plus Freifl äche von 400 m² 
zu vermieten, östlicher Stadtrand 
Amstetten. – geeignet für kleine 
Werkstatt oder Fahrzeugeinstellung.
VB € 380,-/Mo, 0664/131 94 55  tägl 
11-12 Uhr und von 17 bis 18 Uhr

Lagerhalle  220 m², geeignet für 
Hochregale, Einstellmöglichkeit
plus 1200 m² Freifl äche in Neumarkt 
/ Ybbs. Miete n. Vereinbarung
Beste zentrale Lage. 0664/131 94 55  
tägl 11-12 Uhr oder 17-18Uhr

Kleiner Anzeiger

Anzeigenannahme: 
E-Mail: noewi@mediacontacta.at, 
Tel. 01/523 18 31, Fax DW 3391

Anzeigenschluss: 
Donnerstag der Vorwoche, 14.00 Uhr.

Preise für „Kleinanzeigen“: 
Top-Wort € 18,–; pro Wort € 2,–; 
fett gedruckte Wörter, Großbuchstaben und 
mehr als 15 Buchstaben € 4,00; 
Mindestgebühr € 22,–; Chiff regebühr € 7,–; 
zuzügl. 20% MwSt.

Zweites 
Standbein

www.viterma-franchise.com

 Erprobtes Geschäftskonzept
 Zukunftsträchtiger Markt
 Vorteile einer Partnerschaft

  in einem Franchise-System
 Geringes Eigenkapital
 Großes Kundenpotential

www.facebook.com/noewirtscha� 

www.twitter.com/noewirtscha� F
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Mohnkirtag in Armschlag 

Das Mohndorf Armschlag feiert Erntedank 
und zugleich Jubiläum. Beim 20. Mohnkirtag 
am 21. September 2014 dreht sich alles 
um den beliebten Waldviertler Graumohn. 
Lassen Sie sich einen Tag lang „vermohnen“ 
und genießen Sie im Mohndorf Armschlag 
Volksmusik, Brauchtum, Mohnspezialitä-
ten, Kunst & Kultur aus dem Waldviertel. 
 www.mohn.at 

Fotografi e-Ausstellung in der WKNÖ eröff net
Zum 175. „Geburtstag“ der Fotografi e wurde im 
Foyer der Wirtscha� skammer Niederösterreich in 
St. Pölten eine eigene Ausstellung eröff net. 

Gezeigt werden Werke niederösterreichischer Be-
rufsfotografen, die im Rahmen des Profi foto-Awards 
„Traumseher“ ausgezeichnet wurden, sowie historische 
Exponate aus der Sammlung Viktor Kabelka. „Unsere 
niederösterreichischen Berufsfotografen stehen für 
beste Qualität und höchste Professionalität, auf die sich 
ihre Kunden einfach verlassen können“, betonte WKNÖ-
Präsidentin Sonja Zwazl im Rahmen der feierlichen 
Eröff nung. Mit dem Traumseher-Award werden Werke 

selbstständiger Berufsfotografen in den Bereichen 
Werbung, Portrait und Presse (Sport) ausgezeichnet. 
Das langjährige Mitglied im Landesinnungsausschuss 
der Berufsfotografen, Viktor Kabelka, hat über viele 
Jahrzehnte historische Objekte mit dem Schwerpunkt 
Fotografi e zusammengetragen. Die in der WKNÖ gezeig-
ten Exponate sind seiner Dauerausstellung im privaten 
Museum KID (Kultur im Dorf) in Gießhübl entnommen.

Die Ausstellung in der WKNÖ-Zentrale (Lands-
bergerstraße 1, 3100 St. Pölten) ist noch bis 
1. Oktober 2014, jeweils Montag bis Freitag, 7 bis 
16 Uhr, zu besichtigen.  Foto: Fotoatelier Christian Schörg
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Weinlesefest Retz

Die Weinstadt Retz feiert von 26. bis 
28. September 2014 ihr traditionelles 
Weinlesefest. Generationen von Besu-
chern verbinden die beliebte Weinstadt 
Retz mit dem Weinbrunnen, wo einmal 
jährlich nicht Wasser, sondern Wein fl ießt. 
Der berühmte Winzerumzug mit über 50 
Gruppen und Wägen steht heuer unter dem 
Motto: „Weinfest der Freude“. www.retz.at

Gewinnspiel

Wir verlosen Karten für Dornrosen und Tricky Niki in 

Ober-Grafendorf – Mitspielen und Gewinnen! 

Tricky Niki ist Österreichs beliebtester Zauber-
künstler. Mit seinem neuen Bühnen-Programm 
„PartnerTausch“ beweist Tricky Niki erneut 
seine einzigartige Vielseitigkeit als Entertainer 
und moderner Showman und kombiniert schlag-
fertige Comedy mit frecher Bauchrednerkunst 
wie kein Zweiter. Wir verlosen 1x2 Karten für 
Tricky Niki am Freitag, 26. September 2014 
in Ober-Grafendorf. 
Die Dornrosen sind wieder da! Die drei Musikerinnen aus der Steier-
mark singen in ihrem Konzert „Unverblümt“ über ihr Schwesterndasein 
und das angeblich moderne Frauenleben. Wir verlosen 1x2 Karten 
für das Konzert der Dornrosen am Donnerstag, 2. Oktober 2014 
in Ober-Grafendorf.  www.bestmanagement.at

Gewinnspiel: 1x2 Karten für Tricky Niki und 1x2 

Karten für Dornrosen gibt es zu gewinnen. E-Mail 

mit Namen, Adresse, Tel. und Betreff  „Tricky Niki“ 

oder „Dornrosen“ an gewinnspiel@wknoe.at senden. 

Einsendeschluss: 21. September 2014. Weitere Teil-

nahme: wko.at/noe/gewinnspiel oder QR-Code. 

 
  „Hader spielt Hader“ in Niederösterreich

Aus den letzten fünf Programmen, die durchwegs 
geschlossene Theaterabende sind, hat Josef Hader 
Teile herausgenommen und zu kleinen Monolo-
gen geformt: „Hader spielt Hader”. Zu sehen am 
4.10. im Haus der Musik Grafenwörth, am 9.10. im 
Kulturcenter Wimpassing, am 22.11. im Danubium 
Tulln und am 19.12. im Stadtheater Wr. Neustadt. 
 www.hader.at
 

Tag des Denkmals - 38 Standorte in NÖ 

Am 28. September 2014 fi ndet der vom 
Bundesdenkmalamt organisierte 17. Tag des 
Denkmals statt. In Niederösterreich warten an 
38 Standorten Spezialführungen zu histori-
schen Raritäten, Restaurierungsprojekten und 
zu neuesten Forschungsergebnissen sowie Kin-
derworkshops, seltene Einblicke in Privatge-
mächer und vieles mehr. So öff net zB das Schloss Orth an diesem Tag 
die sonst unzugängliche Renaissance-Wendeltreppe zum rätselhaf-
ten Dachraum mit Installationen des Künstlers Franz Riedl (im Bild). 
Das gesamte Programm unter www.tagdesdenkmals.at

WKNÖ-Präsidentin Sonja 
Zwazl und Landesinnungs-
meister Josef Henk eröff ne-
ten die Ausstellung. 


